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Doch furchtlos packt sie Mann für Mann ,
An allen Ecken , hier und dort ,
Greift sich den Führer vom Gespann ,
Scheut nicht einmal des Schiffes Bord ,
In Schulen , Kasernen die Angst ist gross ,
Influenza , ruft Jeder , wann wird man dich los !

n Rach-
Röder -

Die Kunde scholl vom Ausland her
Und stob durch Deutschland schnell , geschwind ,
Bald streifte sie die Kreuz , die Quer ,
Noch rascher , als der stärkste

"
Wind ,

In Städten und Dörfern die Angst ist gross ,
Influenza , ruft Jeder , verschone uns blos !

Hallih ! Halloh !

Die einspaltige Garmondzeile oder
deren Raum 15 Pfg . — Reclamen die
Petitzeile 30 Pfg . — Bei Wieder¬

holungen Preis - Ermäßigung .

gliche»
Uttel

51,9
1- 5,6'

6,2
98

Cognac fine Champagne , Arrac de Batavia
und Rum de Jamaica

empfiehlt Ph . Veit , 8 Taunusstrasse 8 .

Morgen »
b§ 4utu
gs 4 Uhr.
25 .
8 ‘/« Uhr,

, Wochen-

Erschcint täglich , außer Montag » .
Bezugs - PreiS

vierteljährlich . 1 Mk . 50 Pfg . ,
monatlich , 50 „

Zister « . )
aas e. ©., I
:org Rühl

Wilhelm
uguste . -

. — Dem
3 Wilhelm
er Georg
>Theodor .

itt Julins :
■Jacobine

— Marie ,
i I . 3 M .
rich Ädols,
je Bender ,
öulbc ans
T Wilhelm
eoawt .

in großer Auswahl , solide Arbeit , empfiehlt
F . Lammert , 37 Metzgergafse 37 .
Eine Parthie Faltensäcke , Samen »
und Reisetasche » billigst . 15975

Schluss am 31
.

Dezember L J
.
!

Wegen Betheiligung an einer Fabrik gebe ich

mein Sh ^ tail ° Cieschäft aufe Ich offerire die im
Ausverkauf noch übrig gebliebenen Coupons von 16003

schwarzen Seidenwaaren und Wollstoffen
in anerkannt nur besten Qualitäten zu noch weiter herabgesetzten ,
also ganz besonders billigen Preisen , um vollständig zu räumen !

FahriHepöt : C
. 1 Otto

,
2 Delaspeestrasse

,
I

. Etage .

Hab ’ warme Sachen aufgespeicht ,
Tragt solche — lasst die Medizin ,
Die Krankheit gleich von dannen fleucht ,

’ •

In Städten und Dörfern die Freud ’ ist gross ,
Influenza , ruft Alles , bald sind wir dich los !



von

Frische

Wresvadeu , WeLlrihstraßr 3 .

empfiehlt ihre seit vielen Zähren so sehr
beliebten preiswerthen Sorten feinster

PnnsM - Essenzen : Ananas , Arrae

und Ruin - JPunscii - Essenzen ,

aus frischen Früchten bereitet , per Flasche
von ML . 1 . 50 an bis 3 Mark .
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Bekanntmachung
404Setter Zuchteber zu verkaufen .

Erbenheim , den 23 . Dezemrer 1889 .

16039
Frische

. - .70 M .

Speeialarzt für Hautkrankheiten ^ ,

® e ; Bürgermeister
Born .

16084

Heute Samstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

das bei der Untersuchung minderwerthig befundene Fleisch einer

Kuh zu 35 Pf . das Pfund unter amtlicher Aufsicht der unter -

zeichneten Stelle auf der Freibank verkauft .

An Wiederverkäufe ! ( Fleischhündler , Metzger , Wurstbereiter und

Wirthe ) darf das Fleisch nicht abgegeben werden .

Städtische Schlachthaus -Verwaltung ,

Bon der Reise zurück .
13967

® r . med . Touton .

Egm . ScBiellffiscäie
bei • ! . Mapp , GoLÄgasse 2 .

AllMeiue ReM - AüM fil Wart |
Versicherungs - Gesellschaft anf volle Gegenseitigkeit . |
Die Bettäge der mit Ablauf des 31 . Dezember l . I . fällig |

werdenden Renten können von da an gegen Uebergabe der |
mit Lebensbestätigung und Quittung versehenen Coupons I

ohne jeglichen Abzug bei dem unterzeichneten Hauptagenten K

erhoben werden . ^ 00/12 ) 3oa H

Soweit ein Dividenden -Anspruch besteht , entfallen auf je |
eine volle Mark Rente 7 Pfennig Dividende .

Beitritts - Erklärungen werden jederzeit entgegengenommen . |

Hauptagentur « Mcob Zindel ,

13 Große Burgstraße 13 .

Heute von 6 Uhr an frisch :

Schellfisch mit Kartoffeln
Rehragout ......

Gänseklein

aer Hahn
ebraten .....

„ 3um weißen Lamm
pap - Marktplatz . " WZ

» mcwM MeMe , Mm Wwe ,

ttilto iw AwMN .

empfiehlt . rp .
16004

Carl Weygandt , Delicatepen - Handlung ,

AdelhaiSstraße 18 , Ecke der Adolphsallee .

Versteigerung .

Zm Auftrage der Firma

Julias « Biidell
versteigern wir

Niontag ,
den 30 . ds . Mts . ,

Vor¬

mittags 10 Uhr .

in dessen Laden

Langgafie 35 32
folgende Gegenstände :

Reale , Tisch , Stühle , Erker - Be¬

leuchtung , fünsarmiger Gasluster ,

Gardinen , Schirmständer , Kohlen -

kasten re . re .

argen gleich baare Zahlung . 375

Fachingrer <& BJotz .

. . — .60

. . — .60

. . 1 .40

. . 1 .20

V . Berger ,

h

Koch .
■

Frisch eingetroffen : 15990

Acht russ. Astrachall - Caviar .

Th . Hendricli , Dambachthal 1 .

■
Die Beleidigung gegen die Tochter der 8usaan «

Dadischeck und deren Liebhaber nehme ich zuruck .

Schierfteiu , im Dezember 1889 .
Ph . siegert ^.

Egmonder Schellfische .

in Eisparkung sind eingetroffen bei
„

16016 '

Hdi . Eifert , Neugape 24 .

~
Eine Weistzengnäherin , welche auch sehr geübt im Mnittpst »

und Ausbessern ist , sucht Beschäft . Näh . PhiliPPsbergstr . 31 , tg
'

Ein Mädchen sucht noch Kittchen zum ^ usbetserit

Näh . Schwalbacherftraße 63 , Dachlogis rechts .

empfiehlt
J . C . Keiper ,

32 Kirchgaffe . Kirchgasse 32 .

Frische Egmonder Schellfische per Pfd . von 2b Pfg .

an , f . fein Kieler Sprotten empfiehlt MU

Lae . ILien « , Ecke Bleich - und HeleuenfiraM .
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Danksagung . 1
® Da mir dies einzeln nicht möglich , spreche ich auf x
T diesem Wege allen Mitgliedern des „ Wiesbadener E
I Unterstützungs - Bund "

, welche die am heiligen @
@ Abend mir zu Theil gewordene grofte Freude bereiten ©
I halfen , meinen innigsten Dank aus . 15989 ©

LWiesbaden

, 27 . Dezember 1889 . ©
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Zur Erinnerung .
16989

Am 28 . Dezember 1888 ( also heute jährig ) beschloß
lautProwtoll - Auszug im „ Wiesbadener Anzeigeblatt " der Eemeinde -
rath in seiner öffentlichen Sitzung :

„ Außerdem wird die Bau - Commission beauftragt , thun -
lichst bald ein Fluchtlinienprojcct für das Terrain am Nach¬
hause zwischen der Marktstraße und der verlängerten

Delaspeestratze , sowie ein Project für die auf demselben
Terrain event . zu errichtende Markthalle vorzulegen . --
Die von dem Vorsitzenden gestellte Vorfrage , ob der Gemeinde¬
rath die Erbauung einer Markthalle für ein unab¬
weisbares Erfordernis erachte , stüxtz eilt8
stimmig bejaht .

"
--------

Frage : Nachdem jetzt die Kaiserliche Entscheidung über den
Platz für

' s neue Theater getroffen ist , wann wird endlich der
Wüstenei aus dem Stern ' scheu Terrain ein Ende gemacht « ? ?

su miethen gesucht . Offerten unter 3 . P . 12
VWWlV an die Exped . 16029

Anfrage .
Wo erhält ein 14 Monate altes Kind liebevolle und durchaus

reinliche Pflege bei kinderlosen Eheleuten in Wiesbaden ? Be¬
zahlung nach Uebereinkunft . Offerten unter H . 8 . 42 an die
Wdition d . Bl . erbeten .

Mcdachon verl . Ei . .e Belohnung Karlstraße 17 , 2 St .

® ^ chiidPatt ' Lorgnctte in der Langgasse verloren . Gegen« whnung abzugeben in der Exped . d . Bl . 15931

hJr =
$et Dachshund mit rostbraunen Abzeichen hat sich

Vor Ankauf wird gewarnt . Abzugebeu
ckdelhaidfiraße 18, . Parrerre . 16002

schwarz mit gelben Abzeichen , auf den

m
“

hörend , auf der Schierstein - Bicbricher Chaussee
Be 2, " ' Ankauf wird gewarnt . Um Rückgabe gegen
Belohnung wird gebeten . 15914

? • Wirth , Biebrich , Schiersteiner Chaussee 23 .
cw kleiner schwarzbrauner Rehpinscher .

SÄfe Zegen Belohnung Nengasse 19 . Bor**nt0UT wird gewannt .

6m gediegener Geschäftsmann , Wittwer , katholisch , mit zwei
Eben , gut gehendem Geschäft , wünscht sich mit einem älteren
dchmn Dienstmädchen , auch kinderlosen Wittwe , in einem Städtchen
am Rhein zu verehelichen . Nur ernst gemeinte , genaue Adresse
M Wohnort bittet man bis zum 7 . Januar unter 8 . N . 500
m der Exped . niederzulegen . Anonyme Angaben und professtonische
Vnmttelung verbeten , dagegen werden selbstgeschriebene Offerten
M ) edeni , rall sofort beantwortet . Verschwiegenheit Ehrensache .

Eine junge fremde Dame befindet sich in großer Gcldvcrlegen -
m ; dieielbe bittet einen Herrn oder eine Dame mit 100 Mk .

aaszuhelfen. Bald . Rückgabe . Off . unter L . 56 an die Erp . erb .

Jeden Tag frische Boll - Milch , sowie gutes Kornbrod ,
langer Laib 44 Pfg . , gutes Weißbrod , langer Laib 50 Pfg . ,
Hochstätte 19 bei Neugebauer . 16024

W Familien - Nachrichten M
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
X Auguste Birek x

x Meinri eia Kissel x

Verlobte . A
X Wiesbaden . Offenbach . X

$ Weihnachten 1889 . X

XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
Die glückliche Geburt eines kräftigen Junge »

zergen hoch erfreut an
franz Mu lot und Fran , geb . Hiess .

Todes - Anzeige .

I Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß
I anein lieber Gatte , unser guter

'
Vater , Schwiegervater und

Großvater ,

। Georg Schäfer
,

nach langem Leiden sanft entschlafen ist und bitten um stille
g Theilnahme

Die trällernden Hinterbliebenen .

I Wiesbaden , den 27 . Dezember 1889 . 16083

I Die Beerdigung findet Sonntag , den 29 . d . Mts . ,
| Nachmittags 3 *'2 Uhr , vom Leichenhause auS statt .

flgemeiner

Kranken - Verein (E . H. )
zu Wiesbaden .

Allgemeine Sterbe - Kasse .
Den verehrlichen Mitgliedern hiermit zur Nachricht , daß
frühere langjährige Director , Herr G . Schäfer , von

em längeren Leiden gestern Vormittag erlöst wurde .
Die Beerdigung findet morgen Sonntag , Nach¬
ttags S ' /a Uhr , vom Leichenhaufe aus , statt . Um
t zahlreiche Betheiligung wird gebeten . 73
Wiesbaden , den 28 . Dezember 1889 .

Die Vorstände .

GeldVerkehr
....... I . .. . ■ I

Capttalirn x« verleihen .
36 — 38,000 Mk . gegen gute Hypothcke auszuleihen . Offerte »

unter 11 . 8 . 111 an die Exped . d . Bl . erbeten .
1800 Mk . sind auszulcihen . Näh . Exped . 15994

Capttalien pt leihen gesucht .

Suche per Ende März auf 1 . Hypotheke 10,000 Mart .
Näheres Expedition . 16008

10,000 Mark auf gute Hypothek zu leihe » gesucht .
Nah . Exped . 16025

20,000 Mk . , 2 . Hypoth . , auf mein vorzügl . rent . Haus per
gleich gesucht . Off . unter » . C . 20 an die Sxp . d . Bl . erb .

OIWI Utehrf . Sicherheit gegen gute Zinsen
A » ( event . Accept ) auf l/i Jahr gesucht . Ges

Offerten sub K . 200 an die Exped . erbeten .
6000 Mk . gegen hohen Zinsfuß nnd 50 - fache Sicherheit zu

leihen gesucht . Adresse in der Exped . d . Bl . 16026
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Turn - Gesellschaft .

Sonntag , 29 . Dezbr . er . , Abends

8 Uhr ,

im Vereinshause :

"
Wellritzstrasse 41 :

Weihnachts - Feier
,

S« welcher wir unsere Mitglieder mit ihren Familien -AngehLnM

hiermit fteundlichst emladen . 385

0er Vorstand ,

leckt fraziis . Cognacs
durch zollamtliche Untersuchung

auf Heinheit geprüft
" WZ

per Flasche Mk . 3 ' /- . Mk . 4 — , Mk . 5 .— , Mk . 6 .— unäMk . 8 .— ,

per Dutzend Mk . 45 .— , Mk . 55 .20 , Mk . 66 . - und Mk . 84 .- .

Original Ja ? Hennessy & Co . Cognac billigst ,

J amaka - iliiBi .

superior old Quality ,

per Flasche Mk . 3 .50 , per Dutzend Mk . 39 .60 ,

gyioMSseux und Champagner

per Flasche Mk . 2 .75 , Mk . 3 .25 , Mk . 3 50 , Mk 5 - etc

per Dutzend Mk . 30 .— , Mk . 36 .— , Mk . 42 .— , Mk . 55 .— etc .,

Sherry , Portwein ,
Madeira . Malaga

nur in besten Qualitäten ,

Weiss - und Rothweine
in allen Preislagen löyyj

empfehlen

Wollweber & Co
. ,

Wem - Hsmdäung ,

Comptoir : 48 Ijuisenstrasse

Punsch - EIlnym ,

Arrac , Kum und Clognac
in anerkannt guten Qualitäten bei 1

;
ja ' *

______________
F . Gottwald , Krrchgasse 22 .

Sylvester ! ! !
Punschessenzen , Rum , Arrac , Cognac und spanische

Weine empfiehlt die

Droauerie A . Cratz , Langgasse 29 .

( Inh . : Dr . C . Cratz . )

Todes - Anzeige .

Heute Morgen entichlief sanft nach langem , schwerem Leiden meine innig geliebte , unvergessliche Frau ,

unsere treue , gute Mutter und Tochter ,

Frau Hofrath Bauer , geb . Adelon .

Wiesbaden , den 27 . Dezember 1889 .

Tim stilles Beileid bitten
gio trauernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Montag , den SO . Dezember , Nachmittag « S - /. Uhr , rennte
Trauerhalle des alten Friedhofes aus statt .

_________ _

I (Neujahrskarten, |
| (las Neueste und Beste des Marktes , gl
8 in den feinsten Mustern . §
g von 5 Pfennig an bis 6 Mark das Stück , g
8 Aeltere Karten £

srösstentheils zur Hälfte des Preises . £

Z5 16021 £

§ g isbert Noertershäuser , |
> M Buchhandlung , £

t > io Wilhelmstrasse 10 . K

Die größte und schönste Auswahl in

Gratulaüons - Karten ,

Neujahrswünsche , Scherztarte «

von den einfachsten bis hochfeinsten , komisch und derb ,

man bei „ _ _ _
Jos . BWinann ,

Buch - und Schreibmaterial,en - HandlE

Marktstraße 32 , ris - ä - vis der Lirich - Apoih -l
^ ,

Kleiderschränke für 18 Mark zu verkaufen HelenenstrM -

Lackirer - Werkstätte .



GrpeLiiiorr : zm »Kgassr U » . 21
y # . 303

Neujahr !

185

Muster - Sammlung zur geil . Einsicht .

1890 16012Ich habe 50 Dutzend

in den oberen Räumen der „ Wiesbadener Gasino -

Gesellsehaft “
, Friedrichstraße 22 .

Ball - Anzug , schwarzer Anzug und weiße Binde .

Die Ml . Sauiimlifa der Botlitu Krm - ftllme
find eingetroffen und können gegen Zahlung von 10 Pf . ( für

Auswärtige incl . Porto 13 Pf .) in Empfang genommen werden .
Jacob Bitt ,

Königl . Lotterie - Einnehmer .

______________
KM - 5

Turn - Verein .

Neujahrs -

Karten

Briefe

Postkarten

in geschmackvollen neuen Satz¬

formen , in Bunt - und Schwarzdruck

fertigt die

6 . ichellenbeig
’
sGhe

lof - luchdiuckeiei
Langgasse 27 .

Heute Samstag , den 28 . Dezember c . ,
Abends 8 Uhr , in der Turnhalle Hellmuud -

straße 33 : Vortrag des Herrn Kurdirector

Ferdinand Hey ’l hier über „ Sitten und ^ öräuche in

der Schweiz "
, wozu unsere Mitglieder nebst Familie , sowie

Freunde des Vereins ergebenst eingeladen werden . 377

Der Vorstand .

Wiesbadener Rhein - und Tannus - Clnb .

HeuteSamstag , den 28 . Dezember , Abends

8 */s Uhr , im Club -Lokal „ Kaiser - Halle
" :

Geselliger Herren - Abend .

Weihnachtsfeier . Vorträge u . huniorist . Unterhaltung .

Die verehrt . Mitglieder wollen sich an demselben recht zahlreich
betheiligen und zur Erhöhung der Feier Scherz -Artikel mitbringen ,

ohne nähere Bezeichnung und Benennung des Namens , möglichst

verschlossen , welche bei einem festlich dccorirten Christbaum unter

die Gabenstistenden zur Verloosung gelangen .

Anmeldungen zu Vorträgen ( auch Lieder ) sind erwünscht und

nimmt dankbar entgegen 272

Der Vorstand ^

ßnll - tjnnöfdjitlje
in Glac « und Seide zum ____

ßW - Ausverkauf gestellt .
" VA

Herren 1 Knopf Mk . 1 .75 und Mk . 2 , Damen 4 Knops

bis 20 Knopf lang von Mk . 2 .25 ab in allen Farben .

TL . Reinglass , Webergasse 4 .

Christbaum - Verloosung.

Heute Samstag , von 8 Uhr Abends ab , findet unsere

Christbamn - Werloosuug
im „ Goldenen Lamm "

, Metzgergasse 26 , verbunden mit

Coneert , statt , wozu wir alle Freunde Hiermil höstichst einladen .
Die Stammgäste .

Bürger - Caswo
zu Wiesbaden .

Heute Samstag , den 28 . Dezember :

Ball

Gartenbau - Verein .

Die aus heute Abend anberaumte General - Versammlung
fällt aus und findet am Samstag , den 4 . Januar , stakt .

Der Vorstand .
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Frische Nieuwedieper 16011

Schellfische .

_______
Franz Klank , Bahnhofstrasse .

EW * Frische - -MI

Egmuder Schellfische
bei 12998

_______
Ohr . Keiper , Webergasft 34 .

Restparthie blauer Pfälzer Kartoffeln per lOOrPfund 2 Mk .
50 Pfg . 30 Dotzheimerstraße 30 . 15991

M Arbertsmarbt
SHm aonber .Sliiäoäbe dk« , 8»rtei « mattt des Wiesbadener Tagblatt " eriqeim » glichbendz « Uhr m der Expedition , LanggaNe 27, und enthält jedesmal alle Menftgeniche« d Dienstangebote, welche in der liächsterscheinendenNuninier de« „Wiesbadener Tagblatt »

, »r An,etg « gelange». Einsichtnahme unentgeltlich. » auspreiS 5 Psg.)

Weibliche Vertonen , die Stellung finde « .

Tüchtige Berkäuferin
für Wäsche - und Wollwaaren - Geschäft per sofort gesucht . Offerten

mit Angabe der Gehaltsansprüche unter F . W . 5 an die
Exped . d . Bl . erbeten . 16022

Kleidcrmacherin gesucht Faulbrunneu -

strafte 10 , 2 Treppen links .
Ein Lehrmädchen für Kleider und Mäntel gesucht . Näheres

Römerberg 7 , Frvntspitzc . 12196
Eine tücht . selbstständ . Waschfrau auf gleich gesucht Walramstr . 20 .
Eine tüchtige Waschfrau wird gesucht Michelsberg 18 , 11 . c

SMonatsmädchen gesucht Moritzstraße 14 .
i Monatsmädchcn gesucht Jahnstraße 5 , Stb . Part .

Ein ordentliches Monatsmädchen gesucht Drlaspöestraße 4 , 1 Tr .
Ein junges Monatsmädchen sofort gesucht
Metzgergasse 18 , 2 Stiegen . 16019

Eine unabhängige fleißige Monatsfrau für häusliche Arbeiten

sofort gesucht Jahnstraße 24 , Parterre .
Eine anständige , sehr reinliche Frau wird als Monatsfrau gesucht .

Näh . Röderallee 32 , 1 St . rechts . 15984

Monatsfrau gesucht . Nur durchaus Zuverlässige wolle sich
von 2 — 3 Uhr Nachrn . melden bei Th . Wachter , Langg . 31 .

Für Samstags eine tüchtige Putzfrau gesucht Marktstr . 23 . 16032

gfEau , Mädchen Nachmittags für Hausarbeit gesucht
Schwalbacherstraße 37 , Parterre . 15649

Gesucht fein bürgerliche Köchin , welche auch Hausarbeit ver¬

richtet , Mainzerstraße 34 . 16006

Gesucht Herrschaftsköchinuen , fein bürger -

DEW liche Köchinnen , Alleinmädchen , 2 per -

feere Kammerjungfern und ein Hausmädchen , das

gut serviren kann . Bureau „ Germania "
, Häfnerg . 5 . 16027

Gesucht 6 fein bürg . Köchinnen , 12 Alleinmädchen , 5 Zimmermädchen ,
6 Hotel - Küchenmädchcn , eng . Jungfern d . Bureau „ Victoria “

,
Webergasse 37 . Achte auf Hausnummer , 1 St . u . Glasabschl .

Eine englische Familie sucht ein erfahrenes respectables Haus¬
mädchen , welches gut serviren kann , gesund und stark und nicht
unter 22 Jahre alt ist . Eines , das etwas Englisch versieht ,
wird vorgezogen . Näh . Nicolasstraße 19 , 2 . Etage , am Montag
zwischen 10 und 12 Uhr Vormittags nachzufragen .

Cm feineres tüchtiges Hausmädchen
wird zum 15 . Januar gesucht . Nur Solche mit guten Zeugnissen

wollen sich melden Rheinstrafte 62 , II . 15988

Gesucht zum 1 . Januar ein starkes reinliches Mädchen Mühl¬
gasse 7 , im Laden . 15848

Ein braves Mädchen gesucht , am liebsten vom Lande . Eintritt

am 1 . Januar 1890 . Häfnergasse 16 . 15884

Ein Dienstmädchen gesucht Röderstraße 29 , Laden . 15754

Ein junges Mädchen sofort gesucht Metzgergasse 32 bei 15798
A . Kiessewetter .

V .
Ein kräftiges Mädchen wird auf gleich

<a/ gesucht Taunusstrahe 38 . 15939
Ein braves junges Mädchen auf gleich oder per 1 . Januar gesucht

Metzgergasse 12 , Spezereiladen .
Ein Mädchen auf gleich gesucht Hirschgraben 8 , Parterre .

MWn W belferen Milieu
sucht per sofort die

Firma Friecir . < « . X . Wangelin ,
Geschäftsstelle Wiesbaden , Mauergasse 8 .

Ein zuverlässiges Kindermädchen wird gesucht Herrngarten -
straße 17 , 2 St . Zu melden von 9 — 11 Uhr Vorm . 15965

Gesucht auf sofort ein Mädchen ( nicht über 18 Jahre ) für Haus¬
arbeit und zu Kindern . Näh . Feldstraße 10 , Laden .

Gesucht ein Mädchen zu zwei alten Leuten Mauergasse 9 , 1 Tr .
Ein braves Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

kann und die Hausarbeit versteht , wird per sofort
gesucht Adelhaidstrafte 12 , Bel - Etage .

Braves Mädchen , welches den Haushalt und zu kochen versteht ,
gesucht Steingasse 7 . 16091

Ein junges einfaches , sauberes Dienstmädchen ge¬
sucht Taunusstrafte 57 , 1 Treppe rechts .

I
Ein fleißiges Dienstmädchen , das Liebe zu Kindern a

hat , sucht 15985 i
Drogurie Siebert , |

12 Marktstraße 12 . g

zum sofortigen Eintritt ein zuver -
lässiges Kindermädchen , welches nähen

kann . Näh . Exped . 16005
Ein einfaches Mädchen , welches tüchtig in Haus - und Hand¬

arbeiten ist und Liebe zu Kindern hat , wird sofort gesucht
Moritzstraße 16 , Parterre . 15998

Ein tüchtiges Mädchen zum 1 . Jan . gesucht Walramstraße 7 , H
Ein tüchtiges , zu jeder Arbeit williges Mädchen gesucht

Schwalbacherstraße 80 , 1 . Et . 16018
Gesucht den Tag über zur Pflege und Beaufsichtigung zwei »

kleiner Kinder ein anständiges , nicht ganz junges Mädchen
Adolphsallce 27 , 2 Treppen .

Sofort gesetztes Mädchen gesucht Karlstraße 8 , I rechts .
PG - Gesucht 2 Kellnerinnen . Bureau „ Germania " 16028
4 m mEine zweitstillende Amme per sofort gesucht .

Allllilv . Frau Kahn , Michelsberg 1 .

Weibliche Personen , die Stellung suchen .

Erfahrene gepr . Lehrerin , musikalisch , lange Jahre in Frankr .

gern . , sucht Stellung als Gesellsch . oder Erzieherin . Ausge¬
zeichnete Referenzen . Näh . Exped . 15883

Eine alleinstehende unabhängige Frau ( Wittwe ) wünscht die Pflege
einer älteren Dame oder auch die Beaufsichtigung von Kindern

zu übernehmen . Näh . im „ Mädchenheim "
, Jahnstraße 14 .

Ein braves Mädchen sucht Monarstelle . Näh . Faulbrunnenstr . 5 , III .
Ein tüchtiges Mädchen , welches gut bürgerlich kochen

kann und in allen häuslichen Arbeiten erfahren
ist , sucht Stelle , am liebsten zu 2 ältere » Leuten .
Eintritt am 15 . Januar . Näh . Exped . 15978

Stellen suchen tüchtige Alleinmädchen , Hausmädchen mit 4 -jühr .

Zeugniß , Köchin , 2 Kinderfräulein , 1 Stütze d . Bur . „ Victoria “
,

Webergasse 37 . Man achte auf Hausn . , 1 St . und Glasabschluß .
Eine nette Kellnerin sucht Stelle . Näh . Schachtstraße 5 , 1 St .

Männliche Personen , die Stellung finde « .

Carbolinenm .

Eine erste Carbolineum - Fabrik sucht einen tüchtigen

General - Bertreter für den Regierungsbezirk
Wiesbaden . Adressen sub G . II . 222 an Haasen -

stein & Vogler , A . - ti . , Magdeburg . ( H . 58707 ) 382
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Küche nebst Zubehör zu vermiethen . 16001

15981vermiethen .

billig zu vermiethen . Näh . Röderallce 12 . 16023

15971zu vermiethen .
<

15996Wilhelmstraße 44 .

Glattes erbeten . 15972

15983
16013

Moritzstraße 23 ist eine Wohnung im Hinterhaus von drei

Zimmern und Küche nebst Zuberhör auf 1 . April 1890 zu

Platterstrahe IO ist eine Frontspitz - Wohnung , bestehend aus
einer Küche , 2 geraden und einem schrägen Zimmer ( nicht hoch ) ,

Von ea . 10 — 12 Zimmern , zu rniethen
gesucht . Offerten mit Preisangabe
unter v . W . an Die Expedition dieses

Taunusstraße 2 ist die 3 . Etage , aus 7 Zimm . rn und Küche
bestehend , zum 1 . April zu v - rmiethen . Näheres beim Portier

Lackirer - Lehrling kann eintrcten Schwalbacherstraße 41 . 15433

Ein kräftiger Bursche gesucht Röderstraße 35 .

Knecht sofort gesucht Steingasse 3 .

Ein Schweizer gesucht Wellritzstraße 20 .

Wörthftraße 3 ist eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Zubch .

auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im Hinterhaus . 15980

Wegzugs halber ist eine sehr hübsche kleine Wohnung ,
bestehend aus 3 Zimmern mit Zubehör und 2 schönen Mans .,
von Mitte Januar zu verm . Bis April bedeutende Ermäßigung .

Näheres Dotzhcimerstraße 32 , 3 Stiegen .
Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern mit Balkon , Küche , Keller

und Mansarde ist auf den 1 . April zu vermiethen . Näheres

Philippsbergstraße 81 . 15976

Eine schöne Wohnung im 1 . Stock , sowie eine Frontspitzwohnung ,
jede von 2 Zimmern und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen

Schulberg 21 , Parterre .

Pagcnstccherstraßc 3 ist eine freundliche Wohnung von
5 Zimmern , Balkon und reichlichem Zubehör , auf 1 . April 1890

für hier und auswärts von einer hiesigen
Weinhandlung gesucht . Solche , welche mit

der Branche und den hiesigen Verhältnissen vertraut sind , bevor¬

zugt . Off . unter „ Weinreisender “ an die Exped . d . Bl .

toit guter Schulbildung gesucht für mein Teppich - , Möbelstoff - ,
Gardinen - und Bettwaaren - Geschäft . 15320

Gustav Schupp .

Sattlerlehrling gesucht bei l
* w77

F . Lammert , Metzger gaffe 37 .

hell , geräumig , in prima Lage für Kurzwaaren , per Frühjahr
oder später . Offerten unter J . F . 601 an Haasen -

stein & Vogler , A .- G . , Frankfurt a . M . ( H . 67783 ) 382
Eine Helle geräumige Werkstätte mit Wohnung wird bis 1 . April

zu miethen gesucht . Geff . Offerten mit Preisangabe unter

„ Werkstfitte “ in der Exped . d . Bl . abzugeben .

Geräumiger Weinkeller ,

mit oder ohne Comptoir , sofort oder 1 . April in Wiesbaden

gesucht . Gefl . Offerten unter T . W . 47 an die Exp . d . Bl .

Männliche Personen , die Strllmrg suchen .

Tüchtiger Schreiber und Rechner
mit schöner flotter Handschrift sucht sofort Beschäftigung zur Ans -

hülfe . Gefl . Anfragen unter G . IV . J . hauptpostlagernd .
Ein tüchtiger , erfahrener j . Mann ( 29 Jahre ) aus guter Familie

sucht durch Beitragen von Büchern , Erledige, » von

Correspondenz , auch als Privatsecretür noch einige Stunden

d. Woche ( Tag ) auszufüllen . Gefl . Off . u . A . K . 101 and . Exped .
Ein j . Hausbursche s . sof . Stelle . N . Bur . Kogler , Friedrichstr . 36 .

Geschästslokals etc .

Bleichstraße 2 eine große Werkstätte mit oder ohne
Wohnung per 1 . April , sowie 1 Zimmer , Küche und Keller ,
sofort zu vermiethen . Näh . Vorderhaus Parterre . 16015

Wellritzstraße 30 Werkstätte mit Wohnung ( Thorfahrt ,
Hofraum ) auf 1 . April 1890 zu vermiethen . 16007

Mahnungen .

Adelhaidstraße 47 sind neu errichtete Wohnungen von
2 und 3 Zimmern mit Zubehör im Preise von 250 — 450 Mk .
an ruhige Leute auf 1 . April zu vermiethen . Nachfragen
erbeten Nachmittags zwischen 1 und 2 Uhr . 16037

Adolphstratze S ist im Hinterhaus eine Mansard - Wohnung ,
2 Zimmer und Küche , per 1 . April zu vermiethen . 15997

Karlstraße 32 Mansard - Wohnung zu vermiethen . 16017

Louisenstraße 5 ist eine Wohnung von 3 Mansarden und

Gesucht von einem kinderlosen Ehepaar zum 1 . März 1890 oder

früher eine freundliche Wohnung von 5 Zimmern mit Zubehör
in ruhiger Lage . Wo ? sagt die Expedition . 15973

Eine kleine Familie sucht zum 1 . April eine Wohnung von 3 — 4

Zimmern , Parterre oder eine Stiege , in der Nähe der Friedrich -

,
oder Schwalbacherstraße . Off . unt . M . H . 67 an die Exp . d . Bl .

Ein leeres Zimmer gesucht . Philippsbergstraße 4a , 2 St . links .
Gesucht ein leeres Zimmer mit Küche oder 2 Zimmer ,

womöglich Parterre , für einen älteren Herrn . Offerten mit

Preisangabe unter D . F . 22 an die Expedition d . Bl .
Ein Lagerraum zu ebener Erde inmitten der Stadt wird auf

dauernd zu miethen gesucht . Gefl . Offerten unter 8 . B . 600
an die Expedition dieses Blattes .

Großer Lade « gesucht .
Per 1 . April n . I . wird in guter Lage Hvhb

Miethe ein großer Laden aus 10 Jahre fest zu
miethen gesucht . Gefl . Anerbieten nebst näheren Angaben
und Preis sub A . JL . 27 postlagernd Frankfurt am Main .

Möblirte Zimmer .

Feldstraße 20 , Hth . 2 St . , ein f . Zimmer zu vermiethen .

Moritzstraße 20 , Part . , möbl . Zimmer zu verm . 16036

Lranienstr . 18,1 St . , möbl . Zimmer m . od . o . Pension . 15986

Möbl . Zimmer zu vermiethen Bahnhofstraße 1 , II .

Zimmer mit Pension an Herrn zu vm . Häfnerg . 5 , 1 St . 16030

Louisenstraße 14 b . Mondel möbl . Zimmer zu vermiethen .

Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Moritzstraße 4 , 2 St .

Kost und Logis für 1 j . Mann Oranienstratze 23 , Mttlb . 2Tr . l .
Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . ( a . m . Kost ) N . Wellritzstr . 27 , Park

b

L Scheilenberg
’
fd) ? Hof - Buchdruckerei .

fiht Saalkellner zum baldigen Eintritt gesucht . Sprachkenntnisse
erwünscht . Näheres Expedition . 15995

Kn Aushülss - Kellner gesucht Stiftftraße 1 .
Gesucht ein Vorleser für einen englischen Herrn

( 50 Pf . pro Stunde ) . Näheres von 2 — 3 Uhr

Mainzerstraße 8 , „ Pension Internationale " .

KanfmanUs - Lehrling 12424

mit guter Schulbildung zu sofortigem Eintritt gesucht . Näh . Exped .

Remisen , Ktallrmgen , Keller etc .

Weinkeller zu vermiethen Ad . Ihaidstraße 47 . 1603



K

K

N - . 803Gagdtatt .
K - tt - 8

für die Redaction : W . Schulte vom Brüht ; für den Aazngemyeu : wotnerov xmot
^ atiooSpreffen -Drnck und Verlag der L . Schellenderglchm Hof -Buchdruckem tn Wiesbaden .

Großer Ileke - Ausverkauf .

Samstag ,
den 28 . Dezember , anfangend ,

Me Keife D enorm billig mb auf Dem M mit Ahlen bemerkt.

Reste von schwarzen reinwollenen Cachemires und Fantasiestoffen .

E — Reste von einfarbigen reinwollenen Flanellen zu Unterröcken rc .

Reste von farbigen Madapolams zu Bettjacken und Bezügen .

E - Reste von Bettzeugen , Bettbarchend , Federlöper und Bettd ^ ll ?

E " Reste von Baumwollbiber und Schürzenzeugen . __________________

Einzelne reinleinene Tischtücher und Servietten und abgepaßte Handtücher .

Bevorstehender Inventur wegen verkaufen wir , wie alljährlich um diese Zeit , die während der flotten GeschastszeN ^ ^ großen

------- 2-- -
Massen angesammelten Reste „ total “ aus .

Reste von halbwollenen Kleiderstoffen , einfarbig , carrirt , gestreift und gemustert .

Reste von reinwollenen Kleiderstoffen , einfarbig , carrirt , gestreift und gemustert .

Reste von schwarzen Garantie - Seidenstoffen in Grosgrain , Merveilleux rc .

Reste von farbigen Rein - Seidenstoffen für die Straße und Abendtoilette .

'
E Reste von Möbel - und Portiörenstoffen in Damast , Rips , Plüsch - und Fantasiestoffen .

-
gges | -e tion Teppich - und Läuferstoffen in Dutsch , Manilla , Holländer , Tapestry und Brüssel .

Reste von weiß und creme Vorhangstoffen am Stück uud abgepaßten Fenstern bis zu 6 Paar .

Reste von weißen unappretirten Madapolams und Cretonne zu Bett - und Leibwäsche . ।

Reste von weiß „ Reinleinen
" in allen Qualitäten zu Bett - und Leibwäsche , 80 170 Ctm . breit ,

Reste von weiß „ Halbleinen
" in Hausmacher und Creas für Bett - u . Leibwäsche , 80 — 160 Ctm .

jggy » Reste von weiß Damast zu Bettbezügen ohne Naht in allen Qualitäten .

R -?ste von weißen Negligestoffen in Pique , Satin , Croise rc .

Reste von weißen reinleinenen Tischzeugen am Stück und türkischrothen Schneidezeugen .

Schluß Dienstag ,
den 31

. Dezember .

.
Cruttmann A * Co . ,

8 Webergasse 8 .
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M 303 . Samstag , den 28 . Dezember 1889 .

vierteljährlich 1 M . 50 Mg . \
ohne Kringetlohn .

monatlich .

hier im Verlag , Kanggaffe 27 ,

fSST
"
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. 10 % ,

. 20 % ,

. 25 % .

Biebrich - Mosbach

Bierftadt . . . .

Dotzheim . . . .

Grbenheim . . .

Rambach . . . .

Schierstein . . .

Sonnerrtzerg . .

bei Theodor Itoemer .

„ Johann Lupp ,

„ Friedrich Htt ,

„ Ortsdiener Stahl ,

„ Frau Schkink Wwe . ,

„ Honrad Speth ,

„ Hhrist . WrelcuSorn W « e. ;

Bestellungen auf das mit dem 1. Januar 1890 beginnende
neue Vierteljahr beliebe man für

auswärts . . bei den zunächst gelegenen Post -
ärntcrn ( Zeitungs -Postverzeichnitz No . 6373 ) zu machen .

Außerdem haben wir an den größeren Nachbarorten Zweig »
Expeditionen errichtet und zwar ttt :

Der Bezugs - Dreis
des „ Wiesbadener Tagblatt " beträgt hier in Wiesbaden

daselbst werden Bestellungen auf das „ Wiesbadener Tagblatt "

zum Preise von Mart 1 . 93 für das Vierteljahr einschließlich
Bringcrlohn , jederzeit eutgegcngenommen .

Die Angaben von Wohnungsveränderungen
innerhalb der hiesigen Stadt bitten wir , um eine pünktliche
Zustellung des Blattes ermöglichen zu können , im Verlag ,
Langgasst 27 , — nicht beiden betreffenden Zuftellnngs -
boten — erfolgen zu lassen .

Der Anzeigen - Preis
beträgt für die einmal gespaltene Garmond - Zelle
15 Pfg . ; Preis - Ermäßigung tritt ein bei Wieder¬
holung derselben Anzeige in kurzen Zwischenräumen
und zwar bei :

, , 50 , ,

WMg M Ks
„
Mesbllbemr TilgbM

Dasselbe — gegründet 1852 — erscheint nt einer Auflage von

11,000 Exemplaren ~ —

und darf sich somit nicht nur das älteste und eingebürgertste , sondern auch das am mellten verbreitete Blatt der Stadt
Wiesbaden nennen .

Zur Veröffentlichung von

Anzeigen aller Art
ist das „ Wiesbadener Tagblatt " von allen in
Wiesbaden und der Umgegend erscheinenden Blättern
das geeignetste und billigste und durch seine starke
Verbreitung in allen Schichten der Bevölkerung ,
namentlich auch in Aremdcnkreifcn ,
von mrnberLroffener Wirkung .

Neclarnerr : 30 Pfennig die einspaltige Petllzcile .
Einzelne Nuunncrn und Belege 5 Pfennig .
Beilage - Gebühr Mark 20 für die Stadt -Auflage ,"

für die Gesammt -Auflagc Mark 25 pro Beilage
"

Nachfrage - Gebühr 10 Pfennig .
Offerten - Gebühr 50 Pfennig .

3maliger Wiederholung
4— 6maliger Wiederholung . . . .
7maliger und öfterer Wiederholung .

Das „ Wiesbadener Tagblatt " erscheint täglich mit Ausnahme des Montags und bringt , außer den
Veröffentlichungen der hiesigen Bürgermeisterei , alle sonstigen amtlichen Bekanntmachunacn , Marktberichte , Verloosnugcn
insbesoitdere die ausführlichen Listen der Preußischen Elaffcn -Lotterie , die tägliche Fremdenliste , Fremdenführer

'

Theaterzettel , Berichte des Standesamts , Fahrten -Plänc , Schiffsnachrichten , Witternngsbcrichte , Geldpreise 2c. rc .
Der redactionclle Theil des „ Wiesbadener Tagblatt " enthält stets die neuesten Berichte über heimische und'

provinzielle Tagesereignisse , über die Gerichtsverhandlungen , über die Sitzungen der städtischen Körperschaften , des Bezirks - und
Stadt -Ausschusses , das Vereinswesen : c. ; den Vorgängen auf den Gebieten der Kunst , Musi ! und Literatur widmet der
redactionelle Theil des „ Wiesbadcnor Tagblatt " besondere Sorgfalt und gibt außerdem seinen Lesern ein übersichtliches
Bild sowohl über die wichtigsten Ereignisse innerhalb des deutschen Reiches , als auch über diejenigen tm Auslände . Das
„ Wiesbadener Tagblatt " bringt unter der Uebcrschrift „ Neueste Nachrichten " auch Draht -Meldungen wichtigen
Inhalts gleichzeitig mit anderen , auf gleiche Weise bedienten Morgenzeitungen , gibt „Haus - und landwirthschaftliche Winke "

,
liefert Sport - und Patentberichte und Mitthcilungen aus „ Bädern und Sommerfrischen "

.
In seinem Unterhaltungsthcil bietet das

^ Wiesbadener Tagblatt " seinen Lesern stets
fesselnde größere wie kleinere Erzählungen , Plaildereien ,
Lebensbilder , wissenschaftliche und gemeinnützige Auf¬
sätze und ein reichhaltiges Vermischtes .

Mey Sc Edlioh 15901

Abreißkalender ä 35 Psg .

efos <> Dillmann ,

. ______ Buchhandlung , Marktstrahe 32 .

Monogramme für Weissstickerei . 12575
Bazar Schweitzer , Ellenbogengasse 13 .

Gr « tiilationsicarteö
und Seherzkarten für Neujahr

in großer Auswahl und vielen Neuheiten zu den bekannt billigen
Preisen empfiehlt M . Offenstadt , 1 Neugasse £

NB . Rabatt für Wicderverkäufer .
_________

15770

ÜlgMfA gut gearbeitete Matratzen 10 Mk . , Strohsäcke 6 Mk . ,
VllllL Deckbetten , reichlich gefüllt , 16 Mk . , Kissen 6 Mk . zu

verkaufen im Bettengeschäft von Phil . Lanth , Marktstr . 12,1 St .
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Punsch " - Sy r u p e
von

Wilhelm Heimchens Söhn ©

Hoflieferanten in Köln ,

Gegründet 1788 .

sind allseitig als die besten anerkannt und vielfach mit goldenen Medaillen prämiirt .

Käuflich in den feinen Geschäften der Branche . gsi

Rheimsche Möbel - Fabrik von RIartm Jourdan in Mainz .

In eigenen Werkstätten gefertigte 13737

vollständige Zimmer - Einrichtungen ,

« 1 . 6 « ,12 14 einzelne Gegenstände , .
'

Mainz .
' '

reichster und einfacher Ausführung .
4 .

T ota8 - Ausverkauf
des großen LagerS

MaMofectei1 - und Blodewsaaresa
von

< 3 -
. TLorcBi & S ® lm ,

Mainz ,

Schöstcrstratze 10 , 12 , 12 ' / >° ,

zu bedeutend ermäßigten , aber streng festen Preisen .

Unseren werthen Kunden die ergebene Mittheilung , daß sämmtliche Lokalitäten auf 1 . Februar k. I . vcrmicthet sind und drS»

wegen unser Ausverkauf bis dahin beendet sein muß .

Trotz des riesigen Andrangs der letzten Wochen sind sämmtliche Artikel in bester und größter Auswahl noch

vorräthig und möge daher Niemand versäumen , bei Deckung seines Bedarfs für bevorstehende Weihnachten unserem Lager einen Besuch

abzustatten , um sich von den gebotenen Vortheilen selbst zu überzeugen .
Das Lager enthält noch :

Schwarze und farbige Kleiderstoffe in meist guten Qualitäten , schwarze Seidenstoffe in glatt und gestreift , schwarze Cachennre ,

Fantasie - und Confectionsstoffe , Tuche und Buckskins , Paletotstoffe , Lamas und Flanelle in glatt , carmt und

gestreift , für Hauskleider , Baumwollflanelle für Hemden , Röcke rc ., Gardinen , Tepviche am Stück und abgcpaßt , FantaM

stoffe für Vorhänge uud Möbelbezüge , Läuferftoffe , Tisch - , Bett - und Kommode - Dccken , wollene Cnltcn , Barchcude ,

Bettzeuge , Bettdrelle , Druckkattune , Leinen , Gebiid , Baumwolleuwaaren re . re .

Die sich während den letzten Tagen angesammelten . .

Buckskin - Reste , zu Anzügen reichend , und Kleiderstoff - Reste , zu Kleider reichend,

in den verschiedensten Farben und Qualitäten , werden für die Hälfte des Preises abgegeben . ( Man .- No . 21283 )
G . Lorch & Sohn .

Ein ganz neuer Reise - Mantel ist im Auftrage einer Herr -

schäft für 30 Mk . zu verkaufen Neugasse 12 , 3 Stiegen . «

Zur Haupt - und Schlußziehung
vom 14 . Jan . bis 1 . Febr . 1890 incl . Haupt -

gew . zu Mk . 600,000 , 2 zu 300,000 , 2 zu
150,000 , 2 zu 100,000 , 2 zu 75,000 , 2 zu 50,000
rc . rc . , zus . über 22 Millionen Mark , empfehle
ich Antheile an in meinem Besitz befind ! . Original -

Loosen : ' /i Mk . 55 ,
! /8 Mk . 27,50 ,

-fte Mk . 14 ,
i/sa Mk . 7,50 ,

' /«. Mk . 4 . ( Amtl . Liste 40 Pf .)

Bob . Th . Schroder , Stettin ,
Bankgeschäft , errichtet 1870 .

w » Rothweine LW ? - - M
Ph . Veit , 8 Taunusstrahe 8 .

In der Serie gezogene , am 31 . Dez . c . sicher gewinnende

Braunschweiger 2G - Thaler - Loose ,

Hauptgewinne Mk . 60,000 , 7200 , 3000 re . ,

kleinster Gewinn Mk . 72 ,
sind zu haben ä Mk . 242 oder mit Abzug desklemste »

Gewinnes ä Mk . 170 ,
' / , i Mk . 85 ,

*/< ä Mk . 43 ,

i/8 ä Mk . 23 bei ( M . - No . 4144 ) 374

Gustav Cassel , -

Frankfurter Effecten - und Wechselstube ,
Frankfurt a . JL

Telegramm -Adresse : Wechselstube Frankfurtmain .

Pläne , Listen und Auskunft gratis .
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mrrirt uud

Fantasie -
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iinende

*
0 re . ,

einer Herr -

;cn . 149011

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasse ,

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Weinlager :

per b/i - Ltr .- Fl .

Ingelheimer . . . 75 Pf .

Zeller ..... 90 „
Ober -Ingelheimer 1 Mk . 40 „
Afimannshänser 1 „ 70 „
Nlcdoc . . - . 1 „ 10 „
St . Estephe . 1 „ 30 „
St . Julie » . . 1 „ 50 „
Chat . Margaux 1 „ 90 „

„ Bellegrave 2 „ 30 „

Sherry , Madeira , Malaga , Marsala , Portwein ,
Muscat - Luncl « . s . w . , deutsche »! Monssenx und

Champagner in großer Auswahl zu billigstem Preis . 15521

Cognac I

| Weil Fr er es I
| in allen besseren Delicatess - G eschäften |

zu haben . |
la Marmelade per Pfd . 40 Pf ., Zwetschcu - Latwerge

per Pfd . 24 Pf ., eingemachte Bohne » per Pfd . 15 Pf . ,
sowie Latwerge per Pfd . 20 Pf . empfiehlt 14405

Carl Biicker , Kirchgasse 23 .

ff
ff
ff
ff

ff
ff
ff

Forster ..... 60

Deidesheimer . . . 80

Niersteiner . . 1 Mk . 10
dto . Auslese . 1 „ 40

Schiersteiuer . . . 70

Lorchcr . . . 1 Mk . 10

tochheimcr
. . 1 „ 30

eisenhcimer . 1 „ 60

per b/4- Ltr .- H-l .

Laubenheimer . . . 50 Pf .

S - rr - »ErpedMon : xanggaffe No . 27 .803 Po . 303

se

1885er Neudorfer

v

1 .80»
Bothweine

1 .50

Mk . 1 .—1 .80

2 .—nenberg v

Die Weine sind sämmtlich garantirt reine Naturgewächse .

- .80
1 .—

1883er Ober - Ingel -
heimer ..... .

1884er Assmanns¬
hauser ......inz.

13737

Aug . Engel , Kgl . Hoflieferant ,
Taunusstraße 4 .

A . 8chirg,Kgl . Hofl .,Schillerpl .
Ferd . Alexi , Michelsberg 9 .
Wilh . Hch . Birck , Adelhaidstr .
Taunus - Drogerie , W . Brettle ,

Taunusstraße 39 .

Bürgener & Bflosbach , De -

laspeestraße 5 .
W . Cron , Ecke der Röderallee

und Stiftstraße .
Hch . Eifert , Neugasse 24 .
P . Enders , Michelsberg 82 .
C . M . Foreit , Taunusstraße 7 .

Köln 1889 . Höchste Auszeichnung ,

Ehren - Diplom mit Stern .

Jean Haub , Mühlgasse 13 .
Th . Hendrich , Dambachthal 1 .
F . Klitz , Taunusstraße 42 .
Louis Kimme ’, Nerostraße 46 .
A . Kortheuer , Nerostraße 26 .
C . W . Leber , Bahnhosstr . 8

u . Saalgasse 2 , Ecke Weberg .
F . A . Müller , Adelhaidstr . 28 .
E . Moebus , Taunusstraße 25 .
J . Schaab , Grabenstraße 8 ,

Ecke d . Bleich - u . Hellmundstr .
H . J . Viehoever , Marktstr . 23 .
Carl Zeiger , Friedrichs » . 48 .

Neuberg .....

1884er Oestricher

Kellerberg . . . .

1884er Geisenheimer

Hobenrech . . . .

1884er Eltviller Sen¬

il

831

ä Mk . 1 . 70 , 1 . 80 , 1 . 90 per Pfd . , als feinste , in ganz

Deutschland am meisten verbreitetste Marke berühmt .

’ Niederlagen in Wiesbaden bei :

1885er Niersteiner . Mk .

1884er Erbacher .

1883er Hochheimer

Verkaufe meinen Vorrath köstlicher

Tafel - und Kochöpfet ,

Mk . 123/ * per Centner , in durchaus warm . , geg . Frost schütz .

Packung . 5 - Kilo - Postcolli frc . incl . Körbchen Alk . 2 .80 . Frische

Hühnereier ( keine Kalkeier ) Mk . 8 .— per Hundert . Junge , leg¬

reife , ächte ital . Leghühner , bunte Gelbfüßler , Mk . 2 .40 . Junge ,

schwere Truthähne Mk . 7 ' /o . Junge , schwere Truthennen Mk . 5 st. .

Junge , schwere Gänse Mk . l8/ » . Junge , starke Hähne Mk . 1 .80 .

Fette Suppenhennen Mk . 1 .30 . 5 - Kilo - Postcolli fst . aromm .

Meerrettig Mk . 1 .85 . Graf , Geflügelhof Villa Neubold ,

Neckarsteinach bei Heidelberg . 14313

Um Imitation zu Termeiden , verlange man ausdrücklich : ( H . J5629 ) 338

Düsseldorfer Punschsyrope " dA
von Johann Adam Roeder ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Königs von Preussen .

Reichhaltiges Lager feiner Original - Flaschenweine

bis zu den höchsten Preisen .

Probesortimente in Kisten von 12 Flaschen zu Mk . 12 .60 ,

Mk . 15 .40 , Mk . 24 .40 u . Mk . 46 .20 incl . Glas und Packung ,

passend zu Weihnachts - Geschenken .

Bordeaux , mouss . Bheinweine , Cognac

in vorzüglicher Qualität in verschiedenen . Preislagen .

Rudolf Herber
, Weinhandlung ,

Comptoir : Kirchgasse 35 .

Niederlage bei A . Berling , Grosse Burgstrasse 12 . 13037

„ 2 .50

A . Kuntz sel . 9 Wwe « ,

Hoflieferant Sr . Majestät des Kaisers und Königs re . rc .,
Bonn und Berlin , aröhtes Etablissement der

Branche in Deutschland ,

einzige Kaffee - Brennerei in Bonn mit

Dampsmaschmen - Betrieb . 153

per Fl . 60 Pf . ohne Glas .

1886er Winkler Hel¬

lersberg ..... Mk . 2 .50

u . s . w .

Frische Hammelkeulen , frische Hammel -

rücken ( wie Nehziemer gehackt ) , 9 >/s Pfund

franco Nachn . Mk . 4,75 bis Mk . 5,50 . ( H . 06023 ) 329

W . Foeldcrs in Emden .

Weiner
’

* LLS - As » dein
für Supp

'
, Gemüs ( keine sog . Fabrik -Nudeln ) täglich ftisch

zu haben Mauergasse 12 , Part .
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Van Houten s Cacao
। I " IB "

JL I ’/« ^ 8 - genügt für 100 Tassen

Bester  lB 8 ^ ° » billigster ,
fernster chocoiade .

sj । Ueberall vorrathig .

Neujahrs - Gratulations - Karten u . - Briefe

Gratulationskarten
jffr in grossartiger Auswahl .

r ' JM

in großer Auswahl liefert die 15911

Duchdruckerei und lithogr . Anstalt von

Bechtold &
Louisenstraße 33 .

VietoB3
’ ® 0 ^ ®

Knnsteewerbe - n . Franenarbeits - Schnle .
Bestehen seit 1879 .

Emserstrasse 34 . Emserstrasse 34 .

Beginn der neuen Kurse 3 . Januar 1890 .

In der kunstgewerblichen Abtheilung Unterricht im :
Freihandzeichnen : nach Vorlagen , Modell und der

Natur ; Entwerfen von Mustern . Wöchentl . 2 Mal 3 Stunden
— pro Quartal Mk . 15 .

Malen : Aquarelle , Gouache , Oel (Blumen , Stillleben ,
Landschaft etc . als Copien oder nach der Natur ) . Decorative
Malereien auf Stoffe , Holz , Porzellan , Majolika ; Aetzarbeiten ,
Brandmalereien . Wöchentl . 4 Mal 3 Stunden — pro Quartal
30 Mk .

Ledersehnitt , Holzschnitzerei .
Nähere Auskunft durch die Vorsteherin , Frl . Julie

Victor , oder den Unterzeichneten .

Prospecte gratis . 15662

Moritz Vietor .

Für MilchhSudler .

Empfehle Schilder auf Milchkanne « nach Vorschrift .

M . Rossi , Zirmgießer ,
Metzgergasse 3 . 15757

6astliaus
„

Znin Riesen
“

,
Bad Sdnvalbach .

Guten Mittagstisch von 60 Psg . an bis 1 Mk . ,
gutes Bier im Glas , reine Weine , gute Zimmer billigst
empfiehlt 13653

Philipp Bies , Wwe .

__________________
■■■■ ■ ■■■ ' .

Eine große Parthie silberner
Hanshaltungs - Gegenstände und

Schmucksachen , tadellos neu , ver¬

kaufe aUs . 14061

Die Stücke werden im Entresol
meines Geschäfts vorgezeigt .

J . M . Heimerdln ^ er ,

Königlicher Hof - Juwelier ,
Wilhemstraße 32 , Telephon 45 .

Schlittschuhe
,

alle Sorten , in guten Qualitäten und großer Auswahl

empfiehlt .
1512

'

Ls . M . eSuiuag *
, Langgasse 9 .

Lufah - Einkgesohleil ,

allgemein anerkannt als bestes Mitte ! gegen kalte Füfis ,

empfiehlt billigst 12629

EW * H . Becker , Kirchgasse 8 . " "WZ

Spezialität in Holländischen Cigarren . g
Herrmann Saemann , Kirchgasse 47 . |

Zu verkaufen
ein nußb . Sekretär , polirt , ein 2 -thtir . Kleiderschrank , man

und blank , Hellmundstraße 34 , Hinterhaus . l ',J‘- ijti



Expedition : Zarrgyalse Ko . 27 . v Steift 13

o

15911

in

Strickwolle , sowie Ternau -
, Castor -

, Gobelin -
, Perl - und Persische Wolle

zu den billigsten Tagespreisen . 15843

Bankcommandjle Oppenheimer & Co
• 1

j 47 .

Taunusstr . 38 . 14373

er

nS
‘l *s

061

ioi

Auswahl
15127

» fOnifA/iel hellgrauer Ueb erzieh er , ein hochfeiner ameri -
• ' S - i » S » pf , M » -- Ek - Mim ,1 b 8 ab3 » 2 . „ Hotel Kronprinz '

Kamen - und Herren '
"

in allen Grössen und Farben in
Tricot,

’
Baumwolle und Seide .

Damen - und Kinder - Strümpfe
gestrickt und gewebt

von 40 Pf . an .
Socken in allen Qualitäten .

Aechte Stuttgarter
Normal - Unterkleider ,

Reform -

Unterjacken , Hemden und Hosen .

Unterröcke für Damen und Kinder
von 60 Pf . an .

Herren - u . Damenwesten .

Woll - Plüsch u . Krimmer ,
grösste Auswahl

in glatt und faconnirt , schwarz
und farbig .

für Knaben und Mädchen in Pelz
und Plüsch von 40 Pf . an .

Tricot - Taillen ,
reichste Auswahl in Schwarz und
allen modernen Farben mit und

ohne Besatz von Mk . 2 .50 an .

Tricot - Kinderkleidchen
in allen Grössen und Farben .

Füße ,
12629

Qualitäten .

Boas
in verschiedenen Längen

( sehr preiswerth ) .

Pelz - und Federn - Besatz
allen Farben und Breiten .

Kopf - Bedeckungen

Pelz - Miiife

von Mk . 1 . 20 bis zu den feinsten
in allen Farben und Grössen

von 40 Pf . an .

Cap otten
in Wolle und Chenille .

Umschlag - Tücher ,
reichste Auswahl .

Theater - Chais
in allen Abendfarben in Wolle

und Seide .

Schtilter - SkrageM ,

glatt und gemustert , in Plüsch
und in Wolle gehäkelt ,

von 70 Pf . an .

Kaputzen , Mützen ,
Häubchen ,

Runde Kappen
für Kinder .

303 Mo . 303

Briefmarken - Sammlung ,

Aemplare , sorgfältigst ausgesucht , zu Mk . 1000
1 au ^ F . Falek , Mainz , Große Bleiche 52 .

— _ ___ _________ ( Spezialität ; Seltenheiten . )____________
ttä *

cle
«Lau«

T hellgrauer Ueb erzieh er , ein hochfeiner ameri -

Bonteiller L Koch
,

L '

iä
'

.

e

Wir empfehlen hierdurch unser auf s Reichhaltigste
assortirtes Lager in

'

Tmy - Unterricht .

Anmeldungen zu meinem Montag , den 6 . Jan . 1800 ,egmnenden neuen Tanz - Kursus , auch für kleinere Gesell -
iWen apart , sowie für Einzel - Unterricht , nehme in meiner
Mhnung , Wörthftraße 3 , entgegen . 15940

— ____ P . U . Schmidt .

Bank - und Wechselgeschäft .
*

Rheinstrasse 15 , vis - ä - vis den Bahnhöfen .

Billigste und sorgfältigste Bedienung .
Controlle allerVerloosungen unter Garantie gegen Zinsverlust .

Schulranzen und - Taschen
in größter Auswahl zu allen Preisen empfiehlt 14458

_______
F . Lammert , Sattler , Metzgergasse 37 .

Neue Betten schon von 45 Mk . an und Kanape ' s , auch
gegen pünktliche Ratenzahlung zu haben bei 8197

A . Leieher , Aapezir ^ , AdclhcLsttaße 42 .
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Concurrenz - Marke gegen alle Flx - Mousseux .

5ESBS

Man verlange überall

289
empfiehlt :

Chocolade

1 Pfd .

40

4
4
4
3
2
2

40
40
10
40
70
80
80

in

Paketen
von

2
1
1
1
1
1
2
1

3
2

35
70
60
50
10
55
20
10

90
60
10
60
70

»
II
n

Preis
per Pfund
Mk . ! Pfg .

Preis
per Pfmd
Mk . ! Pfg.

fürs '

■tt
tt
n

ja für Husten - und Brnstlcidende .
MwBS Meine Niederlage des allein ächten rheinischen

Trauben - BrnsL - Homgs
ist durch soeben eingetroffene größere Sendung von frischer

Abfüllung wieder in den 3 Flaschengrößen zu 1 , l ’/a „
und

3 Mk . ausreichend completirt , um allen Nachfragen genügen

au tönncn 1dö2 <

A . Schirg , König ! . Hoflieferant , Schillerplatz 2 .

Die Emmericher Waaren - Expeditiou
Goldgasse 6 , Ecke der Grabenftratze und Metzgergasse ,

Frisch eingetroffeu :

M .esfsimsB - ® a * aBagem
( schöne siiste Frucht ) bei 1591

' Th . Hendrick , Dambachtyal

(M .-No . 269.)

18

5
4
4
8
2
1

Per Schoppen 60 Pf . ( *
/2

SchlagraM ä
50 Pf . stets in jedem Quantum vorräthig bei E .

Faulbrunnenstraste 7 , Eingang durch die Thorsahrt . w
.

Speisekartosfelu ( gelbe Chili ) . . per Ctr . Aik . 2 .30

Salatkartoffeln ( Mäuschen ) . . . „ „ » 4
. og67

( frei in ' s Haus geliefert ) . "

F . Niederhaeuser , Hof Adamsthal .

Marke : Bachem & Fanter .

Verkaufspreis per lh Flasche Mk .

Verkaufsstellen : Carl Brodt , Albrechtstrasse ; C . Doetsch , Geisbergstrasse ; F . Frick , Oranienstrasse -
,

F . R . Haunschild , Rheinstrasse 17 ; Will ) . Jumeau , Conditorei , Kirchgasse ; F . Khtz , 1 aunusstiasse , 0 Leber ,

Bahnhofstrasse 8 sowie 8aal » asse Ecke der AVebergasse : F . A . Muller , Adelhaidstrasse , Chr . Ritzel , Wwe . ,

Kleine Burgstrasse ; J . Schaaf Grnbenstrasse 3 und Ecke Bleiclf -
^ ^ ^ ^ dstrasse ; Til . Spehner , Langgasse ;

Adolf Walther , Philippsbcrgstrasse ; Jean Haub , Mühlgasse ; Rudolph Schäfer in Biebrich
 KHnsranh »

AVegen Errichtung weiterer Niederlagen wende man sich geü . an unsern Vertreter Herrn Adolf Klm „ sohr ,

SaalSMan beachte wohl das Wort FiaSChCIl ^ ällFUll ^ wenn man Sekt kaufen will .

Äusser der Aotiengesellsobaft gicbt es Niemand in Hochheim , der echten Seht imttele frans .

Flascbeugäbrung Ault , al »
& Sekikelletei von Bachem & Panier

in Hochheim a . Main .

China - Thee
in Packetcn von Vs , Vs und 1 Pfund

Extrafine Souchon

Extrafine Moning Congo . . . .

Choicest New Seasons Sonchon .

Finest Lapseug Souchon ( schwarz ) . .

Fiucst Souchon ( schwarz )

Fincst Souchon Grus

Familien - Thce

Thee - Mischungeu .

1 Moning Congo - Melange • • •

New Seasons Souchon - Melange .

Feinste Peeco - Melange
Lapfeng Sonchon - Melange . . . .

Souchon - Melange

Congo - Melange

Bogelfutter zum Streuen
billigst bei A . Mollath , Michelsderg 14 . 15748

Ein sehr gut erhaltener nußb . Seeretär steht zum Verkauf

bei P . Weis , Moritzstraße 6 . 15414

Vanille - Choe , ( extra fein )

n n 11

" "
pff ff

Gewürz - „ NO

Gesundheits - Choe . ABA

Cacao - Masse Guayaquil .

Feine Bauillc - Chocolade

Ho « . Cae « o - P « lver

in Vs , Vs und 1 Pfund ,

la Qualität , garantirt rein , No . 1 .

„ H n " " 11
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Warum ?

von Eonstanze Kochma « « ,PreirgekrSnte Novelle

(4. Forts .)

Da ging ein seltsames Zucken über des Jüngling » Gesicht .
Wit einem Sprunge war er neben ihr , ehe sie ahnte , was er
vorhatte , riß er sie an sich , hob die zarte Gestalt in seinen Armen

hoch und küßte die dunklen Augen , den Purpurrothen Mund .
Sie wehrte ihm nicht , aber ihr Antlitz ward leichenblaß . . . .

unheilverkündendes Feuer funkelte in ihren Augen .

„ Lassen Sie mich frtil "
gebot sie harten stolzen Tones , und

er stylte plötzlich , daß er Unrecht gelhan . . . . beschämt ließ er
sie,u Boden gleiten .

„ Verzeihe mir Melitta, "
sagte er weich . „ Ich war wohl ein

Wahnsinniger jetztI
"

Er kniete wieder vor ihr nieder und sah flehend in ihr finsteres
Gesicht . „ Habe mich doch lieb , sei wieder die Meine ! Sieh , ich
kenn ja nicht leben ohne Dich , ich hab ' die ganzen Jahre mich
nur auf das Wiedersehen gefreut ! Für Dich will ich arbeiten , für
Dich erwerben , Du sollst meine Königin sein — ich Dein Sclave ,
Dein Schützer , Dein HüterI "

„ Eine Königin in der Schulmeisterei ? " lachte sie auf . „ Eine
Königin im geflickten Kleide und schlecht sitzenden Schuhen ? Oh ,
ich danke für die Ehre . . . . daß Du cs mir weißt , Heinz , ich
liebe Dich nicht , habe Dich nie geliebt ! Eines Schulmeistersohnes
Gattin werde ich nie und nimmermehr , er müßte denn als Nabob
vor mich treten und Gold und Perlen über mich ausstreucn . . . .
In Deine Aermlichkeit soll ich nicdcrsteigen ? O , meine Wege gehen
ganz wo anders hin — hoch , immer höher , bis zur Sonne ! Glanz ,
Ehre und Gold muß mein Zukünftiger mir bieten können —
einen bcttelhaften Studenten mag ich nicht ! "

Nun lachte auch er , aber kurz , rauh , heiser . Er war längst
von den Knien aufgesvrungen , licsathmend stand er vor ihr , die
Zornader auf seiner Stirn trat hervor , seine Fäuste ballten sich .

„ So gehe den Weg zur Höhe,
" stieß er hervor , „ doch siche

zu, daß Tu nicht stürzest ! Ja , ich will den Reichthum gewinnen ,
nach dem Dein leer gewordenes Herz verlangt ; wenn ich ihn er¬
rungen habe , werde ich wicderkommen und nochmals vor Dich
treten — Dich fragen : Willst Du die Meine sein ? — Dann
wird die Zeit , die Falschheit der Menschen Dich gelehrt haben ,
daß ein goldtreucs Gemüth alles Gleißende und Glitzernde über¬
dauert , daß man mir einmal Liebe , ächte , wahre Liebe findet . . . .
Lebe denn wohl , Melitta ! Mögest Du nie so einsam und verlassen
Dich fühlen , wie der arme Schulmeistcrssohn , da ihn die von sich
stößt , die ihm Gott , Welt , Heil und Glück zu gleicher Zeit gewesen . "

Noch zögerte er zu gehen , nochmals streckte er die Hand nach
ihr aus und seine Lippen flüsterten bittend :

„ Sei wieder gut , liebe , kleine Litta ! "

Sie aber kreuzte die Arme über der Brust , warf den Kopf
in den Nacken und schritt , ohne sich nur einmal umzuschen , den
Abhang hinunter , der väterlichen Besitzung zu .

Die junge Frau , die in ihren Erinnerungen bis zu diesem
Abschnitt gekommen war , stöhnte laut auf und bedeckte das Antlitz
mit den Händen .

„Heinz , Heinz — lieber , treuer Heinz ! " hauchte sie . „ Ach ,
daß Du geblieben wärest . . . damals . . . "

Melitta sah den Jugendgesptelen nicht mehr wieder .
Sie reifte am nächsten Tage mit der Tante , die schon längere

Zeit an Rheumatismus litt , in ein kleines oberschlesisches Bad ,
und dort empfing sie die Nachricht von dem Tode des alten Dorf -
ichullehrers . Er war sanft und friedlich , mit einem Segenswunsch
sm Heinrich auf den Lippen , in eine bessere Welt hinübergeschlummen .

Nach dem Sohne wagte sie nicht zu fragen — es hieß ,
er biene sein Jahr ab und habe daS Studium der Mcdicin aus »

Mben .
_

Sie alte Fanny , die dem Lehrer seit Jahren die Wirih -
ichaft geführt , blieb nicht in dem Dorf wohnen , und der Tobten «
grober , der die Ruhestätte der Meinhardt

'
schen Familie pflegte , war

ein wortkarger Mann , welcher nie auLpkauderte , woher er die

nöthigcn Gelder zur Schmückung der beiden Grabhügel erhielt .
So erblaßte nach und nach die stürmische Abschiedsscene in

Melitta ' s Gedächtniß . E » berührte sie schmerzlich , als sie ein paar
Wochen später die Verlobung des Freiherrn von Wehren mit einer

jungen Gräfin in der Zeitung las , aber die Bekanntschaft war zu
flüchtig gewesen ; das Bild des schmucken Husarenoffiziers verblich
schneller als sie gedacht hatte , vor ihrem geistigen Auge . Dennoch
ward durch diese Erfahrung ihr Stolz gedemüthigt , ach , nicht zum
letzten Male !

Melitta Röder stand ein Jahr später an dem Sarge des

geliebten Vaters , wieder trug sie das gleiche Schicksal wie Heinz .
Allerdings blieb ihr noch ein verheiratheter Stiefbruder , doch dieser
nahm sich des jungen Mädchens nur widerstrebend an . Herr Röder

hinterließ weniger , als man erwartet hatte , sein gutes Herz war
immer bereit gewesen , Liebe zu üben gegen Jedermann , und die
Armen der nahen Stadt , sowie die Bewohner Höchbergs verloren
an ihm einen unermüdlichen Wohlthäter . Wenn sich auch der

Sohn aus erster Ehe vor Melitta nicht erlaubte , diese Freigebigkeit
dcs Vaters zu tadeln , so eröffnete er ihr doch bald , daß sie
durchaus keine „ gme Parthic

" sei und sich nicht allzu wählerisch
zeigen möge , wenn ein Bewerber nahe . Er bot ihr eine Zufluchts¬
stätte in Hochberg , welches er übernehmen konnte , da seine Frau
bedeutende ölittcl besaß , aber Melitta fühlte sich in der Nähe der

Schwägerin nicht heimisch und siedelte daher mit der Tante in die

Provinzialhauvtstadt über . . . .
Ein stattlicher , auf großem Fuße lebender Fabrikbesitzer bewarb

sich bald , nachdem das Trauerjahr vorüber , um die junge Schön¬
heit . Die Tante sang sein Lob in allen Tonarten , denn er war
aufmerksam , freigebig , lei

'
lich hübsch , sowie ein unermüdlicher

Zuhörer der Rebseligen . Melitta hätte gern noch länger auf
einen Grafen gewartet , vielleicht auch auf den Nabob , der immer
noch nicht auf der Bildfläche erschien , aber das Warten in der

großen Stadt war langweilig , da sie nicht die Mittel besaß , sich
die Zeit durch Bälle , Gesellschaften und gute Eoncerte zu ' er »
treiben . Fabrikbesitzer Halm konnte die junge Frau in ' S Theater

führen , Bälle mit ihr besuchen , den Sommer zu , rößcren Reisen
benutzen . Ja die schöne , herrliche Welt mußte sie sehen , Italien ,
das Wunderland , nach dem von frühester Jugend an ihre Sehn¬
sucht ging , dessen Flüsse , Gebirge und Städte mit allen ihren
Merkwürdigkeiten sie oft mit Heinz Meinhardt studirt . . . Heinz !
In langen , schlummerlosen Nächten rief sie zuweilen diesen Namen ,
und sie fragte sich , ob eine Möglichkeit vorhanden sei , den Jugend¬
freund sich zurückzugewinnen . Ihr Verstand verneinte ^ iese Frage ,
er übertönte das rebellische Herz , welches immer wieder für den
Fernen , Versch llencn sprach . Ja , es war besser , sie reichte Halm
die Hand , als daß sie alt un , grau ward in den beschränkten
Verhältnissen , alt und grau über dem Warten auf Einen , der
in der Welt herumlief ohne Hab und Gut , der nimmer zur Heimath ,
die er so schnell aufgcgeben , zurückkehren roür ^ e .

Melitta gefiel den Männern . Ohne des nberB lebhaft zu
fein , sprach sie verständig , und ihre dunklen sinnigen Auoen ließen
eine Seele errathen , in der lodernde Flammen sprühten . Besonders
aber schmeichelte sich ihre herrliche Altstimme in die Herzen der
Menschen .

Sie sang gern und gut , sie hätte sich sogar der Bühne ge¬
widmet , wenn nicht die ihr onae '

orene und auf dem La ' de noch
weiter entwickelte Schüchternheit diesem Entschluß hemmend ent »

gegengetreten wäre . So kam eS , daß sie , ehe Clemens Halm um
ihre Hand bat , einen geckenhaften Baumeister in den besten
Jahren , sowie einen baumlangen , ungefügigen Jnspector abwieS . '

Den Ersteren , weil ihr seine Persönlichkeit geradezu Widerwille »
einflöste , den Zweiten , weil sie sich neben diesem reckenhafte »
Menschen nicht

‘ eitlen konnte , ohne in Lachen a " Szubrechen .
Was hatte sie eigentlich au H Im auSzusetzen ? Sie mochte
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Gemeinschaft ?

Sie raffte sich gewaltsam zur Fröhlichkeit aus und tanzte

nach aufgehobener Tafel den ersten Walzer mit ihrem Manne .....

Frau Melitta Halm stand zwei Jahre später in der neuen

Pinakochek in München vor einem vielbewunderten Gemälde . Sie

war ohne Clemens hier , den eine geschäftliche Angelegenheit fern¬

hielt . Melitta wußte , daß ihr Mann das Ansehen der Bilder

als ein ihr dargcbrachtes Opfer betrachtet hätte , und sie freute

sich in ihrer weihevollen Stimmung des Alleinseins . Clemens '

jedenfalls gutgemeinten , aber ungeschickten Bemerkungen wären ihr

hier eine Qual gewesen .
Was für Illusionen hatten diese zwei Jahre des Ehestandes

bereits in ihr zerstört ! Sie war die Gattin Halm
' s , ja , aber das

seelische Band fehlte , welches die Ehe erst zur heiligen Gemein¬

schaft macht . Clemens Gedanken gingen nur auf Irdisches , seine

Zärtlichkeit erschreckte und verschüchterte sie ; sie konnte nicht das

herzliche Vertrauen zu ihm fassen , das gleichsam zwingt , Alles

und Jedes mit dem Geliebten zu theilen , jede Regung des Geistes

zu seiner Kenntniß zu bringen . .

War es ächteö Glück , was sie mit dem Äufgeben ihrer Frei¬

heit eingetauscht ? Mit was für eigenartigen Glüfern hatte sie den

Bräutigam während des Brautstandes betrachtet , da er nun , wo sie

ihn stets neben sich sah , so ganz anders ausschaute als zu jener

Zeit ? Ihre poetische Natur hatte ihr den ärgsten Streich gespiell !
- - Einen sympathischen , menschenfreundlichen Charakter , Groh -

muth , anbetende Liebe , grenzenloses Vertrauen glaubte sie , wo sie
nun

'
an Schwäche grenzende Gutmüthigkeit , wenig Sinn für die

großen Wahrheiten des Menschendaseins , in der Politik bedenk¬

liches Hin - und Herschwanken , für geistige Fortbildung kein

Streben entdeckte ! . . , ,
Durch einen Thränenschleier sah Melitta die herrlichen

Schöpfungen von Meisterhand um sie her . Hier mit Eine «

zu stehen , der die Schönheiten ringsum ganz und voll in sich auj -

nahm , ihr deutete und verständlich machte , was so vielfältig , fast

ihre Vcrstandeskrüfte lähmend , auf sie eindrang ! „ Clemens !"

schrie ihre Seele auf — zu dem Gatten gehörte sie ja für Zch

und Ewigkeit — , warum war er nicht bei ihr , warn «

konnte sie ihm nicht sagen , was sie so tief bewegte ? Verstimmt

waren sie auseinander gegangen , sie hatte Grund , ihm zu großen ,
er aber glaubte , sie habe ihm llnrccht gethan . Sie kannte das

Ende vom Liede , sie wußte , daß ihre nachgebende Natur beim

Wiedersehen ein versöhnliches Wort finden würde . War damit aber

Alles wieder gut ? . .
„ Ich will mein Götterbild nicht stürzen lasten ! "

troitete U

Melitta . „ Wie ich mir Clemens vorgestellt habe , so will ich ihn

auch weiter sehen und lieben . Ist er anders , was geht
' - am

'

, Ende mich an ? Ich nehme einfach nicht wahr , was mich stori.

Mit festem Vertrauen will ich an ihm hängen ; Fragen , in denen

wir verschiedener Meinung sind , nicht berühren — treu , fest , un¬

erschütterlich will ich zu ihm stehen , dann kann uns Gottes Segen

nicht fehlen , und ich ziehe ihn sicher zu mir empor . Er liebt ja

mich und unser süßes Kindchen , die kleine Mama — was wäre

der Liebe nicht möglich ? " ---

Als Frau Halm in ihren Erinnerungen so weit gekommen,

schob sie heftig den Sessel zurück und sprang auf . Sie eilte an?

Fenster , welches noch geöffnet war , und ließ die kühle Nachtlust

ihre heißen Wangen umfächeln . n t
Hatte sie ihr Programm festhalten können ? Auch das trat

ihr vom Schicksal verwehrt worden ! Sie hatte den Gatten nicht

zu sich hinaufziehen können und Mühe gehabt , von ihm nicht

hiuabgezogen zu werden . Einsam ging sie ihre Straße , lange

schon . Seit Tante Lottchens Tode verschärften sich Clemens '
Eigm -

thümlichkeiien und ein Mißtrauen gegen die eigene Frau trat zu

Tage , welches wahrlich Melitta ' s Loos nicht angenehmer machte.

Sie verkehrte fast gar nicht mehr in befreundeten Familien , sondern

lebte ganz ihrem kleinen Mädchen . Aber ihre « ecle darbte — - -

ihr Körper ward matt und müde in der engen Haft der Stadt ;

sie sehnte sich nach einem frischen Athemzuge , obgleich sie schon

längst
'

gelernt hatte , ihre wunderbaren Reisen in -südliche Lander

in ' s Fabelreich zu verweisen . Clemens gewahrte dieses Dahin¬

schwinden ihres Körpers reicht , und erst , als nach einer starken
Erkältung der Husten nicht weichen wollte , sprach er mit dem

Arzte , welcher dringend auf einer Badereise bestand . .
Mit einem Wohlgefühl ohne Gleichen packte Melitta iljrt

Koffer , drückte Maria frohlockend an die Brust und jubelte :

„ Wir reisen Kind ! Du sollst nun bald meinen geliebten
Wald sehen , Bergluft athmen , Dich der ungebundensten Freiheit

erfreuen ! . . . Auch ich werde mich frei fühlen , hinter mich werfen

alle Angst , Noth und Qual der letzten Zeit . (Sott wird w

gesund machen , damit ich Dir erhalten bleibe , mein thenerstes Br-

sitzthum , mein herzig Kind ! "

Am anderen Morgen ging Frau Halm frühzeitig mit ihrer

kleinen Tochter in den nahen Wald . Sie wußte dort einen 3M

an dem sie meist ungestört blieb ; denn der Strom _
der ~ w -

gäste wendete sich Punkten zu , die landschaftlich schöner M

mochten , aber eben ihrer Beliebtheit wegen von der , der Tteiwsi

entwöhnten jungen Frau gemieden wurden . , _
In Stifter

' s Studien lesend ( heute fesselte sie besonders ,,~ K

Condor "
) , richtete sie ab und zu

'
zärtliche Worte an Maria , wc-che

ihre Garteugerüthschaften mitgenommen hatte und nun in dem

weichen Boden grub und schaufelte , Zweige pflanzte und

polster mit Blumen schmückte .

( Fortsetzung folgt .)

Leben wundernett . „ .. , .
Es fiel ihr allerdings manchmal auf , daß der Bräutigam

nicht viel zur Unterhaltung beitrug , aber da Tante Lorie cm un¬

gewöhnliches Rederalent besaß , konnte die Schweigsamkeit Hmlm s ,

wenn das Gespräch auf politische , literarische oder ernste Gegen¬

stände überhaupt kam , auch als Liebenswürdigkeit gegen die alte ,

ihre Ansichten hartnäckig behauptende Dame ausgelegt werden .

Clemens überschüttete Melitta förmlich mit duftenden Blumen -

spcnden und ließ es an kostbaren Geschenken nicht fehlen ; er

suchte sie auch über manche Meinmigsverschiedenheit hinwegzu -

iäuschen . Sie war noch ss jung , sie liebte Halm aufrichtig ; auch

mit seinen schwachen Seiten . . . sie hoffte auf eine glückliche

friedvolle Ehe , ein inniges Zusammen - und Jneinanderleden ohne

Stürme der Leidenschaft . Gewiß , Clemens würde kleine Eigen -

tbümlichkeiten , die sie störten , gern ihr zu Gefallen ablegen , wie

sie auch willens war , ihm zu Liebe ihren hausfraulichen Pflichten

nachzukommen , obgleich ihr die edle Kochkunst , Dank Tantchens

Gutmüthigkeit , noch ein Buch mit sieben Siegeln geblieben .

Melitta ' s Hochzeitstag ! Kalte , unfreundliche Nebelluft machten

die Braut erschauern , als sie im schmucklosen weißen Mullkleide ,

das dunkle Haar von der blühenden Myrthe gekrönt , nutzem
Erwählten zur Kirche fuhr . Heilige Vorsätze bewegten ihr Herz ,

sie achtete auf die Rede des Geistlichen . . . heiße .
Gebete um

Kraft für das ernste Leben , welches nun vor ihr aufging , stiegen

zum Throne des Allmächtigen . Eine auf der Rückfahrt gethane

Bemerkung des jungen Ehemanns über die lange , salbungsvolle

Predigt verwischte diese weihevolle Stimmung , und der Hochzeits¬

schmaus stellte sie nicht mehr her . Sie saß natürlich neben ihrem

Manne , aber sie sah mit Befremden , daß er immer wieder auf¬

stand um nach etwas Fehlendem zu sehen , mit Jedem einen

Scherz machend , lächelnd , gesprächig , heiter , wie man es wohl als

Gastgeber sein kann , nimmermehr aber au einem Tage , der über

oas ganze innere Leben entscheidet . Inmitten der fröhlichen Ge¬

sellschaft kam sie sich plötzlich verlassen vor , und des Vaters ernst

fragender Blick , Heinrich
' s Antlitz tauchten vor ihr auf . Angstvoll

schaute sie zu dem ihr heute angetrauten Manne empor ; was

wußte sie eigentlich von ihm ? Seine Kindheit , seine Jugendschick¬

sale waren ihr nur in den flüchtigsten Umrissen bekannt , er hatte

nicht nach ihren Erlebnissen geforscht, es aber auch vermieden , von

jen seinigen zu sprechen . . . Am Hochzeitstage solche Gedanken s

Kennt sie nicht sein Glaubensbekenntniß ? Es lautet : Fürchte Gott ,

thue Recht , scheue Niemand . Genügt es nicht zur glücklichen

ihn gern , denn er war lustig und immer geneigt , sie zu bewundern .

Ehe sie mit ihren Gedanken über ihn völlig in ' s Klare gekommen ,

war sic seine Verlobte . , «• .. . «
Der kurze Brautstand bot der Annehmlichkeiten sehr viele ,

denn Clemens Halm , der den Tag über keine Zeit für „
Melitta

hatte , suchte sie am Abend durch größtmögliche Liebenswürdigkeit

für seine Abwesenheit zu entschädigen . Er führte die Damen m ->

Theater , besuchte feine Restaurants , und Melitta , die den Genüssen

der Tafel noch empfängliche Sinne entgegenbrachte , fand dieses
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32 Wilhelmstraße 32 15874
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Der Oberbürgermeister :
In Vertr . : Hess .

lefommen/
eilte fltt’S

Nachtlust

hiermit ganz ergebenst einzuladen .
Wiesbaden , den 16 . Dezember 1889 .
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Der Vorstand .

Ei « großer , schöner Divan
int Moquett mit Plüscheinfassung , sowie ein Sessel in

Fantasiestoff zu verkaufen bei P . Weis , Moritzstraße 6 . 15735
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Ueberpolsterte Garnitur ( Sopha , zwei große und vier
kleine Sessel ) , sowie einzelne Sophas , gut gearbeitet ( Bezüge
wählbar ) ,, preiswerth zu verkaufen bei 14310

Will ». Bullmann , Tapezircr , Frankenstraße 13 .

PfcnnWarkaffe . ÄS, . Einladung
M KfW ug >iUe» iuhrswmsitz- AdlSsWskMi .

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Wkanntmachungen
beehre ich mich Namens des Gemeinderaths hiermit znr öffent¬
lichen Kenntniß zu bringen , daß auch in diesem Jahre für die¬
jenigen Personen , welche von den Gratulationen zum Neuen Jahre
entbunden sein möchten ,

Neujahrswunsch - Ablösungskarten
seitens der Stadt ansgegeben werden .

Wer eine solche Karte erwirbt , von dem wird angenommen ,
daß er auf diese Weise seine Glückwünsche darbringt und ebenso
seinerseits auf Besuche oder Kartenzusendungen verzichtet .

■■ Kurz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber ohne
Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht und s . Zt .
durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeichnisses der Karten¬
nummern mit Beisetzung der gezahlten Beträge , aber ohne
Nennung der Namen , Rechnung abgelegt werden .

Die Karten können auf dem städtischen Armenbureau , Rathhaus ,
Zimmer No . 12 , sowie bei den Herren : Kaufmann Bücher ,
Wilhelmstraße 18 , Kaufmann Kräh , Marktstraße 6 , Kaufmann
Mohns , Taunusstraße 25 , Kaufmann Roth , Wilhelmstraße 42a ,
Buchhändler Schellenberg , Oranienstraße 1 , und Kaufmann
Unverzagt , Langgasse 30 , gegen Entrichtung von mindestens
2 Mark für das Stück in Empfang genommen werden .

Der Erlös wird ausschließlich zu Armenzwecken verwendet
werden und erlaube ich mir deshalb zu zahlreicher Betheiligung

i mit ihre!

inen Ä
der Bade -

höner sein

c Menschen

iders „Der ,
tritt , welche ;

n in b® \
tnb $ 1oo8! '

Allgemein als O “ vorzüglich anerkannte , neueste

literarische Geschenk - Werke :

2 Prachtwerke — Eneyklopädien —

sGesammtwerke — Anthologien —

ß JugenÄschrifteu — Mwerbücher re .

| in neuen tadellosen Exemplaren |
| |B beHtirtfiih hkraWW DM . |

Britz und Münze ! (j . Moritz ) ,

”

Bekanntmachung .

Montag , den 30 . d . Mts . , Nachmittags 3 Uhr , wollen

die Erben der Wittwe des Wilhelm Peter Blum von

« er die nachbeschriebenen Jmombilien , als :

a . No . 651 des Stockbuchs , ein zweistöckiges Wohnhaus mit

Hintergebäuden und 9 a 26,50 qm Hofraum und Gebäude¬

fläche , belegen an der Schwalbacherstraße No . 37 zw . Bär

Hirsch Bär , Wittwe , und Wilhelm Thon ,
b . No . 653 des Steckbuchs , 8 a 59,50 qm Acker „ Galgenfeld "

links der Eisenbahn zwischen Jakob und Wilhelm Poths
beiderseits ,

m dem Rathhause dahier , Zimmer 55 , Abiheilung halber ver¬

steigern lassen und soll die Genehmigung der Versteigerung mit

bcm Zuschläge erfolgen .
Wiesbaden , den 23 . Dezember 1889 . 389

Die Bürgermeisterei .

elitta ihn
idle :

geliebt «

n Freiheit
ich werfe»

wird mii

uerstes K -

iraC
. . . . o . Yisitkarten

sowie

Druckarbeiten aller Art

werden elegant und billig angefertigt in

Carl Schnegelberger
’
s

Buchdruckerei ,
30 " M ? Kirchgasse IW * 20 .

Wiesbadener Privat - Stadtpost
Marken -Berlanf in den bekannten Filialen . Briefe rc . zum

Quartal - resp . Jahreswechsel wolle man frankirt in der Expe¬
dition (Kranzplatz 1 ) abliefern und bei tveniger bekannten Firmen

Straße und Hausnummer angeben . Geschl . Briefe 3 Pfg . , Karten

ttnb Drucksachen 2 Pfg .
‘ 15950

Schwer massiv breite goldene

Trauringe
zu anerkannt billigsten Preisen bei 15938

^ wellet und GMWed Wilhelm Engel ,

Langgasse 20 , neben F . de Falloie .

Verein für Nass . A ' terthumskunde

und Geschichtsforschung .

Das Sekretariat nnd die Bibliothek bleiben
von heute ab bis auf Weiteres geschlossen .

^ 3 Die vorehelichen Mitglieder werden gebeten ,
ihre entliehenen Bücher , behufs Ordnens der

M Bibliothek am 27 ., 28 . , 30 . und 31 . k. M . ,
Morgens zwischen 10 und 12 Uhr , mit Namensangabe der Ent¬

leiher und Zeit der Entnahme an den Bibliotheksdiener , Friedrich -

MI
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GUSTAV LOHSE
,

46 Jägerstrasse ,
Berlin .

iZ Z3S3S

E

Mi

ütitfiftr ßnnnrton sanfte Touren - Sänger , sind abzugeben
gjUL | lL pilUlllllCU ) Elisabethenstr . 17 , Gartenhaus . 15376

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

LOHSE ’
s

T aschentuch - Parfüm
Toilette - Wasser

Toilette - Essig
Brillantine

Zimmer - Parfüm

Maiglöckchen
Maiglöckchen
Maiglöckchen
Maiglöckchen

Maiglöckchen Toilette - Seife

Maiglöckchen Glycerin - Seife

Maiglöckchen - Poudre

Maiglöckchen Haar - Oel

Maiglöckchen Pomade

Maiglöckchen Cosmetique

„ Auslese , „ » » »
X Guntersblumer , roth , eigenes Gewächs ,

ir

1,30 g

K . K . Princess - Gisela - Odeur
,

das feinste u . nachhaltigste seiner Art , per Flacon 1 M . von Karl

Retter in München , empfiehlt Louis Schild . 102

Prima gelbe Kartoffel « ,

per Kumpf 16 Pf . , empfiehlt 157591
W . Schuck , Metzgergasse 18 .__

„
Deutscher Hof, “

Goldgasse 2a .

General - Depot und alleiniger Ausschank des

bayrischen Export - Bieres der

Chem . reine Slearmlichtel
nicht laufend , per Pfund - Packet ( Ser , 6er und 8er ) 50 , 60

70 Pf . , empfiehlt 1585 °D
JU O . Maines , Karlstr . 2 . V

Anerkannt vorzügliche Küche , reine Weine ,
sowie feines Exportbier der Rheinischen

Brauerei zu Mainz .

                                           Umzahlreichen Zuspruch bittet 15890

G . Zimmermann .

’

Jacob Loesch
empfiehlt zu den bevorstehenden Festtagen ihre 1

anerkannt preiswürdigen und beliebten

Tischweines

Maiglöckchen
LOHSE

’
s vegetabil . Maiglöckchen - Kopfwasser

Guntersblumer , eigen . Gewächs , p . Ltr . od . Fl . Mk . 0,75
0,80

Glycerin - Gold - Cream - Seife
von Bergmann & Co . in Dresden , 15299 n

die beste Seife , um einen zarten weissen Teint zu erhalten ; jtg
Mutter , welche ihren Kindern einen schonen

Teint verschaffen wollen , sollten sich nur dieser beite m

bedienen . Preis ä Packet 3 Stück 50 Pf . Zu haben bei

Dies & Friedrich , Wilhelmstrasse 68 . ip[

Specialitäts „ Maiglöckchen “ Parfümerien

von der Firma :

GUSTAV LOHSE
,

BERLIN
erfunden und zuerst in den Handel gebracht , erfreut sich wegen des dauerhaften und characteristischen Duftes

einer allgemeinen Beliebtheit . ( ä 1240/3 B .) 352

Hochachtungsvoll g
W . Landwirth ,

A

Dotzheimerstraße 18 .

„ Auslese , , , „ r » » » »
Niersteiner , selbstgekeltert ,

LOHSE
’
s Maiglöckchen Riechkissen

LOHSE
’

s fî aigBSckcSiien Eau de Cologne
Zu haben in allen guten Parfümerien , Droguerien etc .

8 Zeige hiermit ganz ergebenst an , daß |
8 ich meinen Viehbestand in Bezug auf |
y Fütterung , Pflege und Gesundheitszustand Z
U der Kühe der ständigen Controls des y
M Thierärztes I . Cl . , Herrn Director F . $
M Michaelis dahier , unterstellt habe R

'

8 und empfehle
'
®

z stische Milch (B - AliHz
H täglich Morgens und Abends von 6 Uhr 81

ab , abgeholt oder in
'

s Haus gebracht zu Z /
8 20 Pf . per Liter . 159491 •
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str. 2 .

„
< 5 . W . Leher ,

Bahnhosstraste 8 , sowie Saalgasse L .

Preis 3 Mark
die Hasche .
Zu haben bei den

Herren :
Ed . ISöliMi , Adolph -

straße .
Gg . Eiicher , Wil -

Helmstraße .
F . B . Haunschild ,

Rheinstratze .
J . M . Both , Große

Burgstraße .

Niki en , Häuser ete .

kleines Haus zum Alleinbewohnenneu hergenchtet und mit Garten , sogleich zu Vermietheu . 11197

a o
so 3

_o CT»
cd

eC5

Feinste Coeosnutzbutter
per Pfund 60 Pfg . ,

Wt SargntiOHttcr , Marke FF ,

nutz

1 i
daß 8

auf 8

stand |
i des y
r F . j
habeR

B . Meismg ,
Düsseldorf

,
Lieferant d . Kais . Karine rr . zahl !reich er Offizier «

Lasmo ’s , 9 - faeh preisgekrönt , zuletzt 1889

empfiehlt ( II . 45446 ) 833

Punsch - Essenzen . Deutsche Liqueure,

Deutschen Beiiedictiner
, ( ihartrense

( mit französischer Waare qualitativ gleich ) .

.
Echte (iognac

’
s , Arac

,
km .

„ Kur echt mit voller Firma .
“

Käuflich in den feineren Geschäften .

Kgl . Bayer , priv . Likör - « . Punsch - Fabrik
Me ei » l ? Ieis < $ Iaiüa,iiiie

Aschaffenburg und Berlin . 15700

TTäS ® *
'
l S 8ind Anfragen nach möblirten und

,7
unmöhhrten Villen , Wohnungen und

Zimmern , auch mit Pension , sowie Läden , Geschäftslokalen
Kellern , Lagerräumen , Plätzen etc . etc . für so .foirt und
spatere Termine , weshalb ich Besitzer und Ver -
miether um gefl . Aufträge , deren Erledigung möglichstschnell stattfindet , ergebens ! bitte . 12754

J . Meier , Immobilien -Agentur , Taunusstrasse 29 .

Billigste Bezugsquelle
ft eingemachte Gemüse u . Früchte ,
« i 10 Dose » (auch » erschicdcncn JnhM )
10 Procent Rabatt .

Adolf Wirth
,

Ecke der Rheinstraße und Kirchgasie .

___ _______________________
L

Niederlagen I Franz , Blank . Bahnhofstrasse 12 .
in Wiesbaden : I Hch . Seef , Rheinstrasse 55 . 14529

V

mpfiehlt
PCr W 75

W werden im Interesse einer raschen Wiederver - W
Hm tniethung Höst , ersucht , Anmeldungen bereits freier
II f ?,

” re ! werdender Wohnungen prompt an dasJmmo - ll
B1 bllrenbureau von Hermann Friedrich , Taunus - iI
titJ strafe 55 , ergehen zu lassen .
Gesucht zum 1 . April 1890 in einem ruhigen Hause von einem

kinderlosen Ehepaare Wohnung von vier geräumigen oder fünf
Zimmern , zwei Mansarden , zwei Kellern . Bevorzugt : Schwal -
bacher - , Dotzheimer - , Rhein - , Jahn - und Adelhaidstraße

'
Off

mit Preisangabe unter P . P . 29 an die Expcd . 14450
Zwei junge Leute suchen 2 Zimmer und Küche für Wascherei ,mit separater Waschküche . Walramstraße 1 . 15366
parterre od . 1 . Etage 4 - 8 Zimmer , Wilhelm - , Taunusstrasse
1 « der angrenzend , per Frühjahr zu miethen gesucht .
m s. sm ’»

tnunobilicn - Agentur , Taimusstr . 29 . 14890
Geiucht Ende März gute Räume zum Einstelleu von Sachendie jetzt 5 Zimmer möbliren Adressen mit Preisangabe unter

A . li . 41 an die Exped . d . Bl . erbeten .

Vermrethuugeu iü

iife Den Wiederverkanfern

'

AAEchmalzpcrPfd . 70Pf .

1 li . Behrens , Langgasse 5 . 15399
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l

©
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Aarftraße 1 , Hth . , kleine Wohnung zu vermiethen .

Aarstraße S eine kleine Wohnung zu vermiethen .

„ Für Hiether kostenfrei . “
z

Wohnungen , Geschäftslokate rc . von 500 Mk . an p . a ., .

sowie möblirte Villen , Wohnungen und Zimmer werden ’

coulant nachgewiesen durch _
2222 I

au vermiethen per 1 . April 1890 , event . auch

iu verkaufen hoch herrschaftliche Villa mit

Garten und Stallung , enthalt , ca . S4 Zimmer ,

Sonnenberqerftraße 53 zu vermiethen oder zu

verkaufen . MH . Dotzheimerstraße 17 , Part . 12013

Villa Sonnenbergerstraße 55a ist sofort zu verunethen

oder zu verkaufen . MH . daselbst oder Rhemstr . 88 , L 12969

Mehrere kleine , elegante Villen für März und April 1890 zu

vermiethen und zu verkaufen . MH . Adolphsallee 51 , Part . 10056

Laden mit geräumigem Keller , passend für Colomalwaaren - W

Delicatessen - Geschäft , zu vermiethen Stiftstraße 13 . 15550!
mit oder ohne Wohnung , in Mitte der Stadt , M
1 . April sehr billig zu verm . MH . Exp . 15732

. . . mit anstoßendem Zimmer mit oder ohne WohnNz ,
nahe der Marktstraße , auf 1 . April billig zu bet.

miethen . Offerten unter „ laden “ an die Exped . d . Bl . 1595!

Marktstraße 12 im Entresol ein kleines Bureau auf seM

zu vermiethen . , ,
675!

Werkstätte oder Lagerraum auf | 1 . April zu vermieth «

Hellmundstraße 37 . 1549s

Zwei schöne Helle Werkstätten , 1 St . h . , sogleich eben

auch später zu vermieihen . Näh . Zahnstraße 4 . 13661

1VAF | ,V -U eine große , mit Hof , Lager - und Wohd
IT ClKMdll “

, raum ( 2 Zimmer und Küche ) per e* |

April 1890 zu vermiethen . Näh . Langgasse 43,1 . Etage . 13543

Karlstraße 32 Werkstätte auf gleich zu vermiethen . 13861

Eine große , Helle Werkstatt für April auch früher mit Wohn« ,

zu vermiethen Stiftstraße 21 . 15351

Ein Magazin oder Werkstätte per 1 . Januar 1890 z,

vermiethen . Näh . Schwalbacherstraße 55 , 1 Stiege . 151Gr . Kurgftrahr 4 S *
»

" S
zwei großen Schaufenstern und Comptoir mit oder ohne

Wohnung zu verm . Näh . Wilhelmstraße 42a , 3 . St . 10822

Adelhmdstratze 7

per 1 . April 1890 oder auch früher zu vermiethen : Bel -EiG ,

vollständig neu und elegant hergerichtet , 5 Zimmer , KW ,

Mansarden rc . , Balkon , Garten vor und hinter dem Hause ; ii

Gartenhause 2 Wohnungen mit 3 großen Zimmern .

Mansarden rc . Näh . bei Jos . Cahn , Friedrichstraße « .

oder Herrngartenstratze 4 . .
™

WdelhaiVstraße 60a , 3 . Etage , 8 Zimmer , Balkon , « -

Badezimmer mit warmer und kalter Wasserleitung , 2 Mansm «

2 Keller rc . , per 1 . Januar zu vermiethen . MH . Part . 15563

Adelhaidstraße 62 ( nicht Neubau ) Wohnung von 5 3®

mern , Küche , Balkon rc . , auf 1 . April zu vermiethen . MH . «

Eigenthümer im 2 . Stock .

Adelhaidstraße 75 ist der 2 . Stock , 4 schöne Zimmer , »

Küche , 2 Mansarden rc . , auf 1 . April zu vermiethen . *

Ringstraße 6 , Parterre .

Adlerstraße 5 kleine Dachwohnung auf 1 . Jan . zu verm . 11"

Adolphsallee 7 Parterre - Wohnung per 1 . April 1890

vermiethen . Anzusehen von 11 — 12 Uhr Vormittags »

2 — 3 Uhr Nachmittags . _
Adolphftraße 4 ist die 2 . Etage , bestehend aus 7 Zmm

nebst Zubehör , auf gleich zu vermiethen .

Adolphsallee 35 ist der 4 . Stock , 5 schöne Zimmer «

Zubehör , an eine ruhige Familie auf 1 . April 1890 zu s

miethen . Näheres zu erfragen im 3 . Stock daselbst . "

Albrechtstraße 15 ist die Parterre - Wohnung , 4 3 *

Küche , 2 Mansarden und Zubehör , auf 1 . April oder

früher zu vermiethen .

Albrechtstraße 15a ( Neubau ) sind im Seitenbau 2

schlösse Pohnungen von je 3 Zimmern , Küche und 3 *

und im Vorderhaus , 3 . Etage , 1 Wohnung , 4 Zimmer , M

Speisekammer und Zubehör , auf 1 . Januar oder

Albrechtstraße 23 ist die Parterre - Wohnung , bestehend «s

«
"

üch - und Me ? 1 « Sprit 1890 »

Albrechtftraße 27 ist die neu hergerichtete Bel -Ewge ,

stehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Kellern und 2 M ,

nebst Zubehör , zu vermiethen und loforl beziehbar , vuo

bei Justizrath Scholz , Marktplatz 3 . J

Bahnhofstraße 18 ist zum 1 . April eine Wohnung von »

Zimmern , Küche und Keller , zu vermiethen .

I
in feinster Lage Wiesbadens , vorzüglich ge - |
eignet zur Fremden - Pension . Näheres durch |
die Immobilien - Agentur von , .

1 | 315 E

3 . Chr . Glücklich .

mit oder ohne Ladenzimmer zu

M SlillMt . vermiethen . Näh . im Badhaus zum

^ Cölnischen Hof "
. " ^ 9

Mi » Illnrallrallo Q ist ein Laden per 1 . Januar oder

Olt * jJniOlllßyC ö April zu vermiethen . 11982

Delaspöestraße 6 ist per 1 . April 1890 ein Laden mit

Wohnung zu vermiethen . Näh . im „ Hotel Petersburg bei

Herm Wirbelnder .

Friedrichstraße 11 ist ein großer Laden mit darunter liegen¬

dem Keller für sofort zu vermiethen . 15704

Ladern
mit oder ohne Wohnung zu vermiethen im

Neubau Ecke der Große und Kleine

Burgftratze . 15 ^ o

Eckladen Ecke der Geisberg - und Kapellenstraße , zu jebent

Geschäfte ( besonders für Metzgerei ) geeignet , zu vermiethen .

Näh . Schwalbacherstraße 12 , 2 St .

Laden mit Wohnung zu vermiethen Goldgaffe 1 , Ecke
^ ^

der

mit Wohnung zu verm . Kl . Schwalbacherstraße 4

Näheres Kirchgasse 22 .

Langgasfe 31 ist bet von tfri . ^ ^ )>cr sE ^ oh L

auf April 1890 anderw . zu verm . Nah . int 1 . Stock . 12999

Laden mit Nebenräumen ( Langgasfe 37 . 11Aßo
Eine Wohnung zu vermiethen ) SB ' 11468

Der seitherige

4L - Pfg . - Bazar - Laden
in meinem Hause Neugasfe 9 ist per 1 . Januar oder

1 . April 1890 zu vermiethen . 1513b

A . H . Linnenkohl .

Röderstratze 37
15878

ist der seither von Herrn Bauer bewohnte Laden
nebst daranliegenden 2 Zimmern und Küche , sowie Man -

sarde rc . , auf 1 . April 1890 zu vermiethen . Auch könnte das

Haus käuflich billig übernommen werden . Näheres bei

A . W . MnnesilioM «,

Ellenbogengasfe 15 .

Ein Laden mit Wohnung , mit oder ohne Werkstätte , ist auf

1 . April 1890 zu vermiethen Römerberg 32 . 11469

Zn dem Neubau Saalgasfe 4 sind Läden mit oder ohne

Wohnungen auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Nöderallee 32 ,

1 Stiege hoch rechts . 15146

Gsschäftslskale etc .
awasesaHsmsgaggE
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Bahnhofstraße 20 Wohnung im Seitenbau an eine kleine ,

ruhige Familie zu vermiethen . 11427

Bertramstraße 1 complete , der Neuzeit entsprechende Wohnung

von 3 Zimmern mit Küche und Zubehör ( Bel - Etage ) zum

1 April 1890 zu vermiethen . Näh . Parterre . 15767

Bleichstraße 4 , 1 . Stock , ist eine schöne Wohnung , 3 Zimmer ,

Küche und alles Zubehör , per 1 . April zu vermiethen . 14059

Bleichstraße 16 ist eine Wohnung von 4 Zimmern und Zu¬

behör auf 1 . April zu vermiethen . 15897

/ztr . Burgstraße 3 , 1 . Stock , 4 Zimmer , Küche , 2 Mansarden ,

Mer , zum 1 . April zu verm . Näh . Theaterplatz 1 . 15832

* 5V tfhtrnflTfifip Q ist der zweite Stock , 6 Zimmer und

U . ö Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen .

Anzusehen von 11 — 1 Uhr . 11983

Kl Burqstraße Wohnung von 4 Zimmern , 2 Mansarden rc . ,

auf 1 . April zu um . Näh . bei 3 . Sieter , Taunusstr . 29 . 12599

Dotzheimerftraße 7 ist die Bel - Etage , 6 Zimmer , Küche und

Zubehör , Mitbenutzung des Vor - und Hintergartenss , per

1 . April 1890 zu vermiethen . Näheres Parterre . Einzusehen

zwischen 10 und 2 Uhr . 11220

Dotzheimerstraße 8 elegante Bel - Etage , 7 Zimmer und

Zubehör , ^Mitbenutzung des Gartens , auf 1 . April z . v . 15232

Dotzheimerstraße 18 sind 2 Zimmer , Küche , Kammer und

Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 15948

Dotzheimerstraße 24 Bel - Etage mit 6 Zimmern , 2 Mansarden ,
2 Keller , Mitbenutzung des Vorgartens und des Bleichplatzes ,

auf 1 . April zu vermiethen . 15711

Elisabethenstraße 6 Bel - Etage , 9 Zimmer , 2 Balkons , Küche ,

Speisekammer , 2 Mansarden , 3 Keller , Bleichplatz , Benützung

des Gartens und der Waschküche , zum 1 . April 1890 zu ver -

miethen . Desgleichen eine Wohnung von 5 Zimuiern nebst

Zubehör zu vermiethen . Näheres Parterre . 15113

LWetlMO 15 , auf 1 . April zu vermiethen . 15552 I
Emserstraße 71,2 . St . , 5 schöne Z . mit Balkon u . Garten auf

1 . April zu vm . N . b . Eigenth . 0 . Schmidt , Nheinstr . 81,111 .14694

Emserstraße 75 ist eine Wohnung Bel - Etage , 4 Zimmer ,
Veranda , Küche rc . , auf gleich oder später zu vermiethen . 13317

Frankenstraße 15 ist eine Parterre - Wohnung , 3 Zimmer ,

Küche und Zubehör , sowie 3 Zimmer und Küche im Hinterhaus

auf 1 . Januar oder später zu vermiethen . 13875

Frankenftraße 21 , Neubau , sind Wohnungen von 3 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu verm . N . Frankenstr . 16 , P . 15869

Frankenstraße 24 , Neubau , sind Wohnungen von 3 Zimmern
(Bel - Etage ) nebst Zubehör auf gleich oder später zu vermiethen .

Näh . Bleichstraße 39 , 1 Stiege hoch . 13682

Friedrichstraße 44 ist eine schöne Wohnung auf Neujahr

zu vermietheu . 18931

Hellmundstraße 21 ist eine geräumige Wohnung von 5 Zim¬

mern , Küche nebst allem Zubehör , auf 1 . April 1890 zu ver -

miethen . Näh . Hinterhaus Parterre . 15889

Hellmundstraße 21 ist eine Mansard -Wohnung , 2 Zimmer ,
1 Küche , an ruhige Familie zu vermierhen . 15890

Hellmundstraße 22 , Hinterhaus , sind mehrere Wohnungen
von 2 Zimmern , Küche und Keller , per 1 . Januar an ruhige
Leute zu verm . . 14272

Hellmundstraße 23 eine Dachkammer mit Keller an eine

einzelne Person zu vermiethen . Näh . Dotzheimerstraße 23 . 11251

Herrngartenstraße 12 Parterre - Wohnung mit 4 Zimmern und

Zubeh . auf 1 . April zu verm . Näh . bei A . Keiler , Hinterh . 15086

Herrngartenstraße ist eine Wohnung , 5 Zimmer und Zu¬

behör , zu vermiethen . Näh . Herrngartenstraße 6 , Part . 14650

Herrnmühlgasse 7 ist eine kleine Wohnung per 1 . Januar

zu vermiethen . .
14932

Jahnftraße 12 ist die Parterre - Wohnung , bestehend aus

3 Zimmern nebst allem Zubehör , an eine ruhige Familie auf
1 . April zu vermiethen . Näh . bei W . Korker , Helenen -

. straße 10 , 1 St . 15539

Kapellenstraße 33 ist das unterkellerte Erdgeschoß , 4 Zimmer
und Zubehör , zu vermiethen . Näh . Kapelleustraße 31 . 10174

Kirchgasse 2e Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör , 3 Tr .

hoch , auf sogleich oder später zu vermiethen . 8982

............ ........... 1tMl IBWM ■ ....... ..... ..............

| Jahnftraße 26 ist die Bel - Etage , bestehend aus einem g
| Salon , 4 Zimmern und Zubehör , auf sogleich zu ver - |
| miethen . Näheres bei Rechtsanwalt Dr . jur . Gross - E

| mann , Adelhaidstraße 3 . 5849 K

Lahnstraße 1 , Bel - Etage , hoch elegante Wohnung von 6 Zimmern
und Zubehör zum 1 . April oder früher zu vermiethen . 15879

Lahustraße 3 sind 1 — 2 gr . Z . m . ob . ohne Zubeh . zu verm . 7457

Langgasse 48 eine Wohnung von 2 Zimuiern und Küche im

Hinterhaus auf gleich oder später zu vermiethen . 15302

Lehrstraße 3 eine Parterre - Wohnung von 3 Zimm ., 2 SL ,

Küche und Keller , an ruhige Leute zu vermiethen . 13537

Lehrstraße 12 ist eine kl . Wohnung , aus 2 Zimmern und Küche

mit Zubehör bestehend , auf gleich zu verm . 7842

Lehrstraße 14 eine Wohnung von 6 Zimmern und Zubehör ,
1 . Etage , sofort oder zum 1 . Januar 1890 zu vermieiheru

Näheres Langgasse 43 , 1 . Etage . 12603

Louisenplatz 1 , 2 St ., ist eine Wohnung von 5 Zimmern ,

Küche und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 15723

per April 1890 eine Wohnung ,
ÄsoMpeNPLaH & 3 Zimmer , Küche und Zubehör , zu

ö vermiethen . Näh . Webergasse 24 . 15744

Zu vermiethen
Louisenstraße 7 auf sogleich Bel - Etage , 1 Salon , 4 Zimmer ,

Küche , Speisekammer , 2 Mansarden und Keller . Wh . Vor¬

mittags von 10 — 12 Uhr und Nachmittags von 3 — 5 Uhr . 315

Louisenstraße 14 , Hinterhaus , ist sofort zu vermiethen und

zu beziehen eine freundliche Wohnung von 3 Zimmern und

Zubehör . Preis 400 Mk . 15766

AftlnHnkrastd 91 ist eine Wohnung von 8 Zimmern , Küche

gllulimiUURK <vl und Zubehör , auf 1 . April evem . auch

früher zu vermiethen . 15708

Marktftraße 11 ist eine Wohnung im 1 . Stock von 4 Zimmern ,
Küche 2C. auf gleich oder später zu vermiethen . ,

7173

Marktstraße 12 ist die Bel - Etage , bestehend aus 9 Zimmern ,
2 Küchen , 2 Speisekammern , 4 Mansarden , 4 Kellern , ganz
oder getheilt auf 1 . April zu vermiethen . 14256

MauritiuSplatz 3 , Hinterhaus , 2 Zimmer , Küche rc ., auf
1 . Dec . zu verm . Näh . Vorderhaus bei F . Zollinger . 13673

Moritzftraße 21 sind Vers . h . d . Hrn . Forstm . Hintz 5 — 6 Z . it .

Zub . v . 1 . Ja » . 1890 ab anderw . zu vm . Eiuzus . 11 — 12Uhr . 15628

Moritzftraße 50 3 Zimmer rc . billig zu vermiethen . 11497

Mühlgafse 4 , im Hinterhaus 3 Treppen hoch , ist eine Wohnung ,

bestehend aus 2 Zimmern , Küche und Zubehör , zum 1 . Januar

zu vermiethen . 13386

Wnhlaasso 19 ist der 2 . Stock von 4 — 5 Zimmern nebst
zUlulJUUUll 19 Zubehör , zu vermiethen . 10440

Nerostraße 34 , Vorderhaus 2 Stiegen hoch , eine Wohnung ,
3 Zimmer , Küche und Zubehör , per 1 . April 1890 zu verm . 15083

Neudau Nerostraße 12 Wohnung im 1 . St . von 3 Zimmern ,

Küche , Dachkammer und Zubehör , auf gleich zu verm . 15335

Ricolasstraste 2 » , Etage ,

schöne Wohnung von 1 Salon mit Balkon und 4 großen Zimmern ,
Badezimmer mit Kalt - und Warm -Wasser - Einrichtung , Küche

mit Speisekammer , 2 Mansarden und Keller ( Kohleuaufzug ) ,
auf 1 . Januar zu vermiethen . Die Wohnung könnte auch schon
im December bezogen werden , auch ist bis April Preiserm . 13521

Nieolasftraße 32 E . eine hübsche Wohnung ebener Erde von

3 '3
'
inmterit und Zubehör zu verm . Näh . bei Fr . Heckel . 5758

Oranienftraße 6 ist die Bel - Etage , 3 große Zimmer , Küche

u . Zubeh . , auf 1 . April 1890 zu .verm . Näh . das . links . 13888

Oranienftraße 12 eine Wohnung , 2 Zimmer , 1 Küche , auf

1 . April zu verm . Näh . im Laden daselbst . 15713

Oranienftraße 24 ist die 2 . Etage , 5 Zimmer , Balkon ,
Küche und Zubehör , zum 1 . April zu vermiethen . Anzusehen
von 11 — 12 Uhr . 15301

Pagenstechcrstraße 3 ist die Bel - Etage mit allem Zubehör
an eine ruhige Familie zu vermiethen . Näheres daselbst von

V 11 bis r/21 Uhr .
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Oranienftraße 87 eine Wohnung von 4 Zimmern mit Zu¬
behör zu vermiethen . 14697

Philippsbergftraße 15 Wohnung von 3 , 4 oder 7 Zimmern
zu vermiethen . Näheres Echostraße 4 . 15325

Philippsbcrgstraße 23 ist eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern
und Zubehör , auf 1 . April zu vermiethen . 15707

PUHnrcirfsswÄ 99 nächst der Gustav - Adolsftraße ,
6 luillvlSil flioov uv , in neu erbautem Landhause , stnd

auf 1 . Januar oder 1 . April zu vermiethen : Wohnungen von

drei , zum Theil sehr geräumigen Zimmern nebst Zubehör
( Küche , Kammer , Balkon , Garteubenutzung re . ) . Hohe ,
gesunde Lage : schöne Fernsicht : Nähe sonroh ! des

Inner « der Stadt , als auch Des Waldes . Preis
450 Mk . bis 525 Mk . Näheres Gustav - Adolsstraße 1 ,
1 Stiege rechts . 12762

KK ist die obere Wohnung auf
nd ’

Wrbirdböö Oö gleich zu vermiethen . MH .

Platterstraße 23 . 10685

Platterstrahe 88 ist eine Wohnung von 3 Zimmern , Küche
uud Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näh . Elisabethen -

straße 16 , Ulcin '
sche Gärtnerei . 15714

Rheinbahnstraße 4 ist der 2 . Stock , Salon , zwei Balkon ,
5 Zimmer mit allem Zubehör , auf 1 . April 1890 zu verm . 14573

Rheinstraße 18 , Mittelbau , ist eine Wohnung von 4 Zimmern
und Küche zu vermiethen . MH . Vorderhaus Parterre . 14781

Rheinstraße 34 Wohnung im 1 . Stock von 6 Zimmern nebst

Zubehör auf 1 . April zu vermiethen . Näheres im 3 . Stock

rechts . ( Aftermicther verbeten .) 15293

Rheinstraße 68 ist die schöne 2 . Etage von 5 gr . Zimmern
und Zubehör , neu herger . , auf sofort zu verm . Näh . Part . 9190

Rheinstraße 81 elegante Wohnungen , 4 u . 8 Z . mit Balk . , per
1 . April zu vm . N . b . Eigenth . C . Schmidt , Rheinstr . 81,111 . 14696

Rheinftratze V0 sind Wohnungen von 5 — 6 Zimmern und

Zubehör zu vermiethen . 9769

Röderallee 32 Parterre -Wohnung , 5 Zimmer und

Zubehör mit Garten , auf gleich zu verm . 8903

Schlachthansstraße la ist eine schöne Wohnung von

3 Zimmern nebst Zubehör auf gleich zu verm . 8924

Schlachthausstraße 1b eine kleine Wohnung zu vermiethen .

Näh . bei A . Brunn , Moritzstraße 15 . 13933

Schlachthausstraße 1b drei Zimmer und Küche zu verm .

Näh . bet A . Brunn , Moritzstraße 15 . 14906

Schlichterstraße 17 ist eine schöne Wohnung von 5 Zimmern
und Zubehör auf 1 . April zu verm . Näh . AdolphSallee 18 , Part .

Einzusehen von 10 bis 2 Uhr . 14034

Schlichterstraße 19 Bel - Etage mit Balkon , 6 Zimmer , Bade -

I zimmer u . allem Zubehör der Neuzeit , auf April zu verm . 11937

Schulgasse 11 eine Wohnung , 3 Zimmer u . Küche , zu verm .

Schwalbacherstraße 25 ist der 2 . Stock von 4 Zimmern ,'
Balkon , Küche und Zubehör , per sofort zu vermiethen . Ein¬

zusehen Mittwochs und Samstags von 2 — 3 Uhr . 13586

Schwalbacherstr . 65 , Hth . , 2 Zim . , Küche u . Keller , z . vm . 15865

Schwalbacherstraße 67 ist eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche und Zubehör , zu vermiethen . 13485

Sonuenbergerftraße 29 ist die Bel » Etage mit 8 Zimmern
> und Zubehör zum 1 . April oder 1 . October unmöblirt zu verm .
'■ Sinzusehen Dienstags und Freitags von 11 — 1 Uhr . 13121

Ste ingafse 25 eine Dachwohnung auf 1 . Jan . z . v . 15559

Stiftftraße 13 u . 18a in den beiden neu erbauten Häusern
sind hoch elegante Wohnungen von 4 Zimmern , 3 Zimmern nebst

Küche und 2 Mansarden , per 1 . April zu vermiethen . 15977

TaurruSstraße 9 ist in der Bel - Etage eine Wohnung , bestehend
aus einem Salon , 5 Zimmern , Küche und Zubehör , auf
1 . April 1890 zu vermiethen . Näh . bei F . Wirth . 14440

Taunusstraße 27 ist die Bel - Etage , bestehend aus 4 Zimmern ,
2 Dachkammern , Küche , Keller re . , auf 1 . April 1890 ander¬

weitig zu vermiethen . Näheres bei Ad . Abler , Piano -

Handlung nebenan . 15303

Tauuusstraße 82 ist die schöne Bel - Etage zu verm . 11178

Tauuusstraße 43 ist die 1 . und 2 . Etage auf sogleich bezw .
I per 1 . April 1890 zu vermiethen . 14927

Walkmühlstratze 6 ist eine elegante Wohnung von 4 bis

6 Zimmern mit Zubehör zu vermiethen . 15716

Walkmühlstraße 35 sind zwei Wohnungen ( Frontspitze und
gleicher Erde ) an kleine Familie « oder einzelne Leute
billig zu vermiethen . 8745

Wokprouss » 9A eine Wohnung von 3 Zimmern m . Küche
WlUUlUi . *. w und Zubehör per 1 . April 1890 . 15138
Webergasse 56 , I , ist eine schöne Wohnung Umzugs halber

sofort billig zu vermiethen . 15231

Unter ® Weber ^ asse ,
neben dem „ Nassauer Hof "

, ist per 1 . April eine unmöblirte

Wohnung von 10 Zimmern nebst Zubehör , ferner in der
2 . Etage 5 Zimmer mit Zubehör zu vermiethen durch

J . Ohr . Glücklich .
P . 8 . Die Wohnungen eignen sich vorzüglich zur Einrichtung

einer Fremden - Pension . 14046

Weilstraße 6 sind drei neue Wohnungen im Seitenbau , je
mit 3 Zimmer , auf gleich oder später zu vermiethen . 13880

Wellritzstraße 21 eine Wohnung , 2 Zimmer und Küche , auf
gleich oder später zu vermiethen . 15155

Wellritzftraße 25 , Hinterhaus , ist eine freundliche Wohnung ,
2 Zimmer , Küche , Keller , auf 1 . Januar zu vermiethen . 14053

Ecke der Wellritz - und Hellmundftratze 56 ist eine

Wohnung im 2 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern nebst Zubehör ,
auf 1 . April 1890 zu verm . Näh . daselbst Bel - Etage . 15541

Wörthstraße 18 ist die Bel - Etage , 5 Zimmer , Küche und

Zubehör , auf sofort oder später zu vermiethen . Bis zum
1 . Avril bedeutende Preisermäßigung . 10477

In dem Neubau Philippsbergftraße 35 , in schöner freier
und gesunder Lage sind , elegant ausgestattete Wohnungen von
4 und 2 Zimmern mit Küche und Zubehör , sowie Garten¬

benutzung auf 1 . April 1890 zu vermiethen . Näh . bei dem

Eigenthümer Kassirer F . Maurer , Philippsbergstr . 33 , P . 15528

Zwei kleine Wohnungen , ä 2 Zimmer und Zubehör , sofort zu
verm . Albrechtstraße 35a . 5704

Zwei schöne , abgeschl . Wohn . , 3 u . 4 Z . mit Zub . , auch Garten ,
in freier , sonniger Lage , gleich ob . April zu vm . N . Echostr . 4 . 8529

In meinem neu erbauten Hause

Ecke der Ellenbogen - und Neugasse 9
sind zwei elegant hergerichtete 11448

Wohnungen ,
jede bestehend aus 5 Zimmern , Küche , 2 Mansarden rc ., zu
vermiethen . A . II . Linnenkohl .

In dem Neubau Feldstraße 13 sind mehrere Wohnungen auf
1 . April zu vermiethen . Auch für Wascherei mit separater

Waschküche . 15880

In dem Neubau Webergasse 49 sind Wohnungen in

allen Größen auf April zu vermiethen . Näh . Webergasse 50 ,
1 Treppe links . 15871

Wohnung .
8260

Ich habe noch eine Wohnung in meinem für zwei Herrschaften
eingerichteten Landhaufe , Bachmeyerftraße 4 , auf gleich
oder später zu vermiethen . J . P . Stoppler .

Eine Wohnung von 3 Zimmern und Zubehör auf 1 . April zu

vermiethen Bleichstraße 7 , Parterre . 15554

Die bis jetzt von Herrn Landgerichtspräsident Meink bewohnte
2 . Etage Ecke der Friedrich - und Delaspöestraße ist auf
1 . April oder früher zu vermiethen . Näh . im Eckladen . 15821

Eine Wohnung von 4 Zimmern , Küche und Zubehör , auf gleich
oder Neujahr zu verm . Näh . Häfnergasse 6 , im Laden . 14748

3 Zimmer uud Küche , 3 . Etage , zu vermiethen Häfner -

gaffe 10 , I . 147b

Ein Logis zu vermiethen Hochstätte 23 . 8o54

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubehör , auf

1 . April zu vermiethen . Näh . Jahnstratze 4 , Parterre . 1574a

Die schön und freundlich gelegene Bel - Etage Kirchgasse 2 ,

Ecke der Louisenstraße , bestehend aus großem Salon und 6 ge¬

räumigen Zimmern nebst Zubehör , bisher von Herrn Dr . Groß¬

mann bewohnt , ist auf gleich oder per 1 . April zu vermiethen

Näh . daselbst im Hutlaben , sowie Moritzstr . 15 bei Rath . 14248
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Uiiblitte Wchmigkii zu vermiethen Leberberg 3 .
^

14800

Vilis Pflrlfdirsooa ftn ^ 2 — 3 möbl . Zimmer
• llluJ 1 UllAÄliwiJo “

V zu vermiethen . 13824

miethen . MH . Taunusstratze 9 , im Hutladen . 14076

Dame zu vermiethen . MH . Exped . 15122
W ohn - u .Schlafz .

möblirten Zimmer Bleichstraße 7 , Frontspitze . 14907

14572
möblirte

10711

Zimmer zu -
15465

möblirte Zimmer mit Pension zu vermiethen . 11285

Erne schöne Wohnung von 6 Zimmern und

Zubehör , Große Gurgstratze 4 , per sofort
zu vermiethen durch die 8533

Immobilien - Agentur von J . Chr . Glücklich .

Etage , Schlafzimmer mit Salon und einz .

Zimmer , mit Pension sofort zu vermiethen . Näh . Exped . 12654

Wilhelmstratze 8 , Parterre ,
« erden von heute ab wieder größere möblirte Wohnungen , sowie
einzelne möblirte Zimmer sehr preiswürdig frei .

Salon und Schlafzimmer , elegant möblirt , preis¬
würdig zu vermiethen Langgasse 10 , I . 15269

Möbl . Zimmer , sowie Salon und Schlafzimmer zu vermiethen
Filanda , Bel - Etage , dem Kochbrunncn gegenüber .

Salon und Schlafzimmer sofort zu vermiethen
Taunusstratze 88 . 9738

Möblirtes kleines Zimmer auf 1 . Jan . zu Derrn . Adlerstr . 4 . 15060
Möbl . kleines Parterrezimmer zu beim . Bahnhofstraße 6 . 14674
Ein anständiger Herr sucht noch einen Teilhaber an einem

Parlstratze , in schönem Hause mit großem
Garten , ist auf sogleich eine elegant möblirte
Bel - Etage , event . auch einzelne Zimmer , mit

Pension zu vermiethen durch die Immobilien -

Agentur von J . dir . Glücklich . 7111

Rheinstraße 4L möbl . Zimmer mit Pension zu Derrn . 15426

Schwaldacherstratze 41 , I , 1 — 2 möbl . Zimmer z . v . 15586
Stcmgafse 85 ist eine möblirte Dachstube zu Derrn . 13412
Taunusstraße 36 , II , möbl . Zimmer zu vermiethen . 8942
Taunusstraße 38 sind möblirte Zimmer zu vermiethen . 5638

Taunusstratze 45 ( Sonnens .) gut möbl . Zimmer zu Denn . 13703
Wcilstratze 10 , II , ist ein möblirte ? Zimmer zu vm . 15605

Weiistratze 16,1,2 Simmet möbl . oder unmöbl . zu Derrn . 13310

Wellritzstratze 7 ein möbl . Zimmer sogleich zu Derrn . 12444
Möblirte Zrmnrer Villa Geiöbrrgstratze 19 , Eingang

„ Schöne Aussicht " . 9635
Möblirte Zimmer billig zu Derrn . Schwalbacherstraße 59 , I .
Einzelne Zimmer mit billiger Pension Taunusstratze 38 . 9789
Zwei möblirte Zimmer ( Salon und Schlafzimmer ) zu ver¬

miethen Louisenstraße 41 , 1 . Etage . 15742
Zwei schön möbl . Zimmer per sof . zu verm . Marktstraße 12,3 Tr . 6381

Zwei gut möblirte Zimmer ( Bel - Etage ) , nahe der oberen Rhein¬
straße , sind zu 40 Mk . pro Monat an einen älteren Herrn ober

Möblirte Zimmer .

Adelhaidstratze 39 , Bel - Etage , ein möblirtes Zimmer mit
oder ohne Pension auf 1 . Jan . zu Derrn . Näh . Part . 15592

Adelhaidstratze 89 , 2 . Et . , möblirte Zimmer mit ober ohne
Pension sofort zu vermiethen .

Adolphstratze 12 , 2 Tr . r . , ein gr . möbl . Zimmer . 15573

Bleichstratze 10 , Parterre , ist ein großes schön möblirtes
Zimmer mit Pension an 1 — 2 Herren sofort zu Derrn . 15805

Frankcnstratzc 11,2 . Et . , möbl . Zimmer auf gleich z . vm . 11207

7 Zimmer und Küche , 1 . Etage , nahe dem Theater , auch
für Eeschüftszwecke geeignet , zu berni . MH . Exped . 1476

Eine geräumige Wohnung mit Zubehör und Stallung für 2 Pferde
nebst Futterraum ( auch für Kutscher sehr geeignet ) ist auf
1 . April k. I . zu vermiethen . MH . Exped . 12596

Frontspitze von 3 Zimmern und Küche an ruhige Leute zu ver¬

miethen . W . Hillesheim , Kirchgasse 24 . 11367

Schöne Mansard - Wohnung im Dambachthal , 2 Zimmer und
1 Küche , mit Wasserleitung , an ruhige Miether sofort zu ver -

sammen oder getheilt billig zu vermiethen .

Merothaä IO

Als Bnrcan geeignet ist eine Wohnung ebener Erde von
3 großen Zimmern und Küche zu vermiethen ( kann auch getheilt
abgegeben werden . Näh . Nieolasstr . 32 bei Fr . Heckel . 10223

Zwei Wohnungen von je 2 Zimmern , Küche und Keller , zwei
Wohnungen von je 1 Zimmer , Küche und Keller , auf sogleich billig

zu verm . Näh . auf der „ Klostermühle " bei Fr . Erckel . 10668

Schierstem am Rhein ,
dem Krieger - Denkmal gegenüber , in der neu erbauten Villa ist

eine reizende Bel - Etage - Wohnung , bestehend aus vier

Zimmern , Küche und reicht . Zubehör , mit schönem Garten für
400 Mark pro Jahr auf sogleich zu vermiethen . Näheres bei
C . BechthoId , Metzger u . Weinrestaurateur , Schierstein . 15745

Ein kl . möbl . Parterre - Zimmer mit Pension zu vermiethen . MH .
Bleichstratze 7 , Parterre . 15553

Mbl . Zimmer m . Pens , monatl . 45 u . 50 Mk . Emserstr . 19 .
Schön möbl . Part . - Z . m . Pension Frankenstratze 17 .
Ein g . möbl . Zimmer zu verm . Friedrichstraße 18 , 2 . Et . I . 14524
Ein gut möbl . Zimmer z . vm . Geisbergstr . 11 , I l . 15703
Gut möblirtes Zimmer mit Cabinet für monatlich 20 Mk . zu

vermiethen Helenenstraße 28 , 2 Stiegen . 15619
Möbl . Zimmer zu vermiethen Kapellenstraße 1 . 12461
Möbl . Zimmer zu verm . Kirchgasse 8 . Näh . im Bürstenlaben . 8423
Ein kleines möbl . Zimmer ist an einen jungen Mann billig zu

vermiethen Kirchgasse 14 , im Metzgerlaben . 14698
Möblirtes Zimmer zu vermiethen Kirchgasse 34 . 10887

Schöne Wohnung mit Zubehör auf gleich ober später zu ver¬

miethen . 9 (55 . bei Chr . Bücher , Kirchgasse 45 . 11923

Eine schöne Wohnung von 3 Zimmern , Küche und

und Zubehör , Wegzugs halber per 1 . Januar zu
vermiethen . Näh . Leyrstratze 33 , 2 . Stoü . 15892

@ine , Wohnung von 4 Zimmern , Küche uttb Zubehör , zu
vermiethen Louisenstratze LI . 15709

An eine kleine ruhige Familie ist eine Mansard - Wohnung von

2 Zimmern und Küche z . vm . Louisenstratze LI . 15710
Kleine Wohnung per 1 . Januar 1890 zu vermiethen . Näheres

Michelsbcrg 28 , 1 St . 15150

Eine Wohnung , bestehend ans 3 Zimmern mit Balkon , Küche ,
Mansarde und Zubehör , für 475 Mk . , sowie 2 Mansarden an

eine anständige Frau zu verm . Näh . Platterstraße 12 . 11202

Eine kleine Wohnung zu vermiethen Platterstraße 64 . 8065

Eine kleine Wohnung auf 1 . Januar zu verm . Röderstr . 6 . 14743

Wohnung von 4 schönen Zimmern , Küche und Zubehör zu ver¬

miethen in dem Landhaus Walkmühlstraße 27 . 16536

lafz . ,gr . ,möbL,z .v . KapeIlenetr .2b,Bol - Etage . 13753
Möbl . Wohn - u . Schlafzimmer sofort zu vermiethen
Kirchgasse 2b , II . 15529

AIünOlih 28
zu vermiethen .

$
15668

Hellmundstratze 33 , 3 . Etage , schön möbl . Zimmer
zu vermiethen .

Kirchgasse 2a , Bel - Etage , sind 3 schön
Zimmer zu vermiethen .

Ncrostratze 9 , 1 . Stock , sind 2 — 3 gut möblirte

Möblirte Wohnungen .

Kapellenftratze 33 möblirte Bel - Etage
sofort zu vermiethen .

In einer Villa ist die möblirte |
i Parterrewohnung , 2 Zimmer N

und Cabinet , mit Balkon , per sofort zu vermiethen durch i

| die Immobilien - Agentur von J . Chr . Glücklich . 14048 i
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Pension Internationale

Villa Maiuzerstraße 8 .
13552

Familien - Pension Lomsenstasse 12,1 ,

eleg . möbl . Wohnungen und einzelne Zimmer mit Pension . 1245t

Fremden ^ Pension

Villa . „ Sltorgaretlia “

Gartenstrasse IO nnd 14 .

Elegant eingerichtete Bel - Etage , sowie einzelne Süd -

Zimmer . Bäder im Hause . 3147

Kette 34 ___

Möbl . Zimmer auf 1 . Jan . M verm . Mauergasse19,2 Tr . 15859 I

Em kl . möbl . Zimmer aus gleich zu verm Bhchelsberg 8 . 14530

(3ut möbl . Zimmer mit oder ohne Pension Montzstt . 1 , 2 St . 1o53V

Ein eins . möbl . Zimmer zu verm . Morrtzstraße 25 , Hth . 1 Tr . 1572

Ein auch zwei möblirte Zimmer per 1 . ^ anuar zu verunetym

Ein
^

große ^ mM .

^
E^zimmer m . od . ohne Pension zu vermiethen

ÄS BL ' S '
* » . »

Platterstrahe 2 bei Frl . Jäger . ;
Klein eins . möbl . Zimmer zu verm . Rhemstr . 58 , 3 St . 15j79

Gut möbl . Zimmer zum 1 . Januar 1890 zu vermiethen Kieme

Schwalbacherstraße 4 , 1 . Etage .

Ein großes , freundliches , möblirtes Ammer mü Pension sofort

zu vermiethen Schwalbacherstraße 41 Hinterhaus - 13988

Ein möblirtes Zimmer zu vermiethen Taunusstraße 38 . 14462

Ein schön möbl . Zimmer zu verm . Walramstraße 8 , 2 St . 14o94

Möblirtes Zimmer zu vermiethen Wcbcrgasie 22 , 2 st . fj . 11603

Ein schön möblirtes Zimmer mit gutem Klavier und voller Pension

ist sofort zu vermiethen , ebenso möbl . Zimmer Mit 1 2 Setten

EinmöbLParterrezimuler auf gleich zuverm . Wellritzstr . 10 . 12923

Möbl . Zimmer zu vermiethen Wcllritzstraße 10 , Bel - Etage . 26

Großes Frontonzimmer in bester Lage , möblirt oder unmöblirt ,

zu vermiethen . Wh . Exped . ,
Möblirtes Zimmer mit Kaffee bei anständiger Familie Zu

^
ver -

Zrmg ? Leute

^

erh .
'

Kostend Logis Bleichstraße 37 , Hth . I . 15479

Wiesbadener Tagblatt .
_____________ __ _______

Sto . 803

Emserstrafte 10 ist ein großer Keller mit Schrotgang
und einem daranstoßenden Hellen Lager oder Packraum ,
mit Wasserleitung und Heizung versehen und separatem Eingang ,

sofort zu vermiethen . „
15487

Ein großer Weinkeller nebst Verpackungsraum ( früher
Destillerie ) , auch für Flaschenbier - oder Wasser - Geschäft rc.

geeignet , auf gleich oder später zu vermiethen . Näh . Röder -

straße 1 , Laden . H899

Bierkeller mit Wasserleitung per 1 . Januar z »

vermiethen Walramstraße 1 . 14055

Leere Zimmer , Mansarde « .

Adellraidstraße 60a ist ein großes heizbare ? Zimmer gegen

Verrichtung Häusl . Arbeit an eine anst . Person abzngebcn . h o43

Dvtzheimerstraße 8 zwei elegante Zimmer ( Bc ! - ELage )

T -eldstranc 231 Stube im 2 . Stock an 1 ruhige Person zuvm . 7417

6 1 pr . l . Zimmer zu verm . 14011

14 nt ein großes unmöbl . Ammer

auf 1 . Januar zu vermiethen . _ .

® in großes nnmöblirtes Zimmer ( als Bureau oder Atelier

gut9 geeignet ) per 1 . Januar event . auch früher zu vermiethen .

Eiu
^

Wms9unmöbUrtes Ammer an eine anständige Dame zu

BerLramstÄe^ große heizbare Mansarde an eine ruh . Person
^

aui sofort oder 1 . Januar 1890 zu verm . Nah . Part . loil >8

Gleichste . 23 eine Mansarde an eine einz . Person zu vernt . 133u .j

FaulbrunnenstrasteK großes Mansardzimmer auf 1 . . .

Faulbrunnenftratze 10 zwei Mansarden per 1 . Januaren
Karlstraste 18 eine heizbare Mansarde zu vermiethen . 14251

Nengasse 22 ist eine Dachkammer an eine ruhige Perpn

Schwalbacherstraße 6 eine Mansarde an eine ruhige
‘1 ‘

icrt
'
on zu vermiethen . .

Schwalbacherstraße 43 sind 1 auch 2 Dachzimmer an ruhige

Leute sofort zu vermiethen . c , ,
1

Eine große , schöne , heizbare Dachstubp , grad . Fenster, an eme

ruhige Person zu vermiethen Friedrichstraße 33 . 13951

Plansarde an einzelne Person zu ,
verm . Karlstraße 30 10902

■ssjp » 9|löei bis drei schöne Mansarden für Möbel aufzubewahren

oder an ruhige Familie ohne Kinder zu vermiethen bei Gebr .

Einbeere '
Mansarde an eine einzelne Person zu verm . N̂äheres

Louisenstraße 41 , Parterre _ 7 ^ 11
Heizbare Dachstube zu vermiethen schulgaße u .

___________

Remise « , Stalluuge « , Keller ete .

Heleuenstraße 18 ist ein Pferdestall für zwei Pferde zu

zu vermiethen . Wh - Wderstraße 1 , Laden . 13794

Ein Stall für 2 Pferde E Futterraum per 1 -Januar
1890

zu vermiethen . Näh . Schwalbacherstraße 55 , 1 St . 15902

Hotel zum deutschen Reich
,

Itheinbahnstrasse 5 . 9331

Bequem eingerichtete Zimmer mit Pension zu billigem Preise .

Familien - Pension
Rhcinstraße 25 , fi . 14329

EiNigs Zimmer frei .

py * Fremdesi - Peffisi ® »

Villa Grünweg 4 . 13707

Fremde .

(Wiesb . Bade - Blatt vom 26 . Dezember 1889 .)

Bären :

Popp , Oberst m . Fr . München .

Popp , Offizier . Metz .
v . Heyne , Offizier . Metz .

Central - Hotel :
Böhmer , Fr . Dr . Würzburg .
Böhmer , Stud . Würzburg .

Englischer Hof :
Newmark , Dr . San Francisco .
Newmark , Frl . San Francisco .
Grünberg , Kfm . Aachen .

Einhorn :
Neck , Kfm . Karlsruhe .
Baum , Kfm . Limburg .

Vier Jahreszeiten :

Oldham . Dublin .

Kur - Anstalt Nerotha ! :

Koch , Kent . Oppenheim .
Ploski , Gutsbes . Dubsch .
Behr , Kfm . Aachen ,
v . Muschwitz , Jurist . Berlin .

Ritter
’
s Hotel garni :

Walther , Frl . Hannover ,
v . Hoffmann , Stud . Hannover .

Rose :
Hadlev . London .
Wallraf . Lendern .

Schützenhof :
Reiss , Ger .-Assess ., Dr . Diez,
Reiss , Stud . Marburg ,

Taunus - Hotel :

von Joeden -Koniecpolska , geb . von

Glassnapp , Fr . Baron m . Tocnt .
Berlin .

Hoelzcr , Kfm . Dillenburg ,
Rosenau , Dr . Ärmeln .

Tinals , Gutsb . Wien ,
Bredt , Landrath m . F am . üslar .

Hempfler m . Fr . Stettin .

Hotel Vogel :

Simon , Hauptm . Serie ,

In Privathäusern :

Pension Mon -Kepos :

v . Williamov , Baron . Petersburg ,

Russischer Hof :

Carey , Ingen , m . Fam . London .

Villa Hertha : .
v . Wolff , Frl . Künste .

Armen - Augenheilanstalt :

Caspary , Philipp ,
Bad LM .

Hohmann , Jacobinc . Kostnam

Hohmaun , Elisabeth . Kostheim

Jung , Daniel . 1b
‘ V

Müller , Adolph . Burgschwalbach .

Münch , Johann . Oenhe

Schön , Katharine .
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jt £ 303 . Samstag , derr 28 . Dexember 1889 .

Bekanntmachung .

Förderung und Erleichterung des Neujahrs - Briefverkehrs .

Um bei dem bevorstehenden Jahreswechsel der Masseneinlieferung
von Stadtbriefen rc . thunlichst zu begegnen , ist in Wiesbaden die

Einrichtung getroffen , daß derartige Sendungen , deren Bestellung

om 31 . Dezember Nachmittags bezw . Abends oder am 1 . Januar

Mrgens gewünscht wird , bereits vom 26 . Dezember ab eingeliefert
werden können .

Der Absender hat die Briefe rc . , welche einzeln durch
Postwerthzeichen frankirt sein müssen , in einen Brief¬

umschlag zu legen , diesen mit der Aufschrift :

„ Hierin frankirte Neujahrsbriefe für den Ort .
An das Kaiserliche Postamt 1 ( Rheinstraße ) hier "

zu versehen und die Sendung entweder am Annahmeschalter der

hiesigen Postanstalten abzngeben , oder , soweit es der Umfang
gestattet, in die Briefkasten zu legen . Eine Frankirung dieser
Briefpackete, welche übrigens nur in Wiesbaden ver¬

bleibende Briefe , Postkarten und Drucksachen ent¬

halten dürfe « , wird nicht in Anspruch genommen .
Es wird ersucht , von dieser Einrichtung möglichst umfangreichen

Gebrauch zu machen . *

Wiesbaden , 23 . Dezember 1889 . Kaiserliches Postamt :
I . Vertr . : Schreiber .

Hnchnchotz - Versteigerungen
in der Oberförsterei ChauMehaus .

1) Am Dienstag , den 7 . Januar k . I . , im Waldort

„ Winterbuch " : 23 Stämme , 2,4 — 10 m lang , 34 — 84 cm stark ,
44 rm Felgenholz , 636 rm Scheite , 184 rm Knüppel , 70 Hundert
Wellen . Zusammenkunft : Morgens 10 Uhr bei Holzstoß
No. 1 auf dem von der „ Eisernen Hand "

nach dem „ Klapperstock "

führenden Wege .
2) Am Mittwoch , den 8 . Januar k . I . , im Waldort

, ,Hirschsuhle " : 14 Stämme , 4 — 8 m lang , 43 — 61 cm stark ,
516 rm Scheite , 146 rm Knüppel , 66 Hundert Wellen . Zu¬
sammenkunft : Morgens 10 Uhr im Schlage bei Holzstoß No . 1 .

Die Stämme werden zuerst verkauft . Kredit bis 1 . Sept . 1890 .
Forsthaus Chausseehans , 24 . Dezember 1889 . 86

Der Oberförster : Eulner .

Bekanntmachung .
Nachdem ich in dem Verfahren , betr . die Feststellung der für

das zmn Bau einer Eisenbahn von Wiesbaden nach
Langenschwalbach im Wege der Enteignung zu erwerbende
Grundeigenthum

a . des Gustav Wolff hier ,
No . 10,277 a , b des Stockbuchs von 25 qm ,

b . des Centralstndienfonds ,
No . 1180c des Stockbnchs von 2 a 51 qm ,
No . 1181b „ „ „ 14 qm ,
No . 1181c „ „ „ 34 qm und
No . 1200c „ „ „ 20 a 73 qm

bon dem Königlichen Herrn Regierungs - Präsidenten zum Conimissar
ernannt worden bin , habe ich zur Verhandlung über die zu ge¬
währende Entschädigung einen Termin

auf Montag , den 20 . Januar 1890 ,
Morgens 10 Uhr ,

ltt hiesige Rathhaus , Zimmer 55 , anberaumt .
Die betheiligten Grundbesitzer und etwaige Nebenberechtigte

lade ich hierdurch zu dem erwähnten Termine ein , unter der
-Lerwarnung , daß im Falle ihres Ausbleibens , ohne ihr Zuthnn

j Entschädigung festgestellt und wegen Auszahlung oder Hinter -
legnng der letzteren verfügt werden wird .

Wiesbaden , den 21 . Dezember 1889 . Der Bürgermeister :

Heß . *

Hauskehricht - Versteigerung .
Samstag , d . 28 . Dezember d . Is . , Morgens 11 Uhr ,

sollen auf dem Kehrichtlagerplatze an der Dotzheimer -

ftraste 14 Haufen Hanskehricht öffentlich gegen Baar¬
zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 24 . Dezember 1889 . *

_________________________
Die Bürgermeisterei .

Bekanntmachung .
Donnerstag , den 2 . Januar 1890 , Vormittags 9 ' / - Uhr

anfangend , werden in dem städtischen Walddistricte Würzburg nach¬
folgende Holzsorten , als :

826 Rmtr . buchenes Scheitholz ,
155 „ „ Prügelholz und

4255 Stück buchene Wellen
an Ort und Stelle versteigert .

Sammelplatz um 9 Uhr bei der Trauerbuche .
Auf Verlangen wird den Steigerern CreditM zum 1 . September

1890 gewährt .
Wiesbaden , 24 . Dezember 1889 . *

___ _______________________
Die Bürgermeisterei .

Verdingung .
Die Arbeiten zur Herstellung eines Cementrohr - Canales

in dem Mauritiusplatz und der Kleine Kirchgasse
sollen vergeben werden .

Der öffentliche Verhandlungstag hierfür ist aus Samstag ,
den 4 . Januar 1890 , Vormittags 11 Uhr , im Nach¬
hause , Canalis ations - Bureau , Zimmer No . 57 , anberaumt , woselbst
bis zu der angegebenen Zeit die bezüglichen Angebote postfrei ,
verschlossen und mit entsprechender Aufschrift versehen , einzu -
reichen sind .

Die Bedingungen und die zugehörigen Zeichnungen liegen
während der Dienststundeu im Zimmer No . 57 des Rathhauses
zur Einsicht aus und können daselbst auch die für die Angebote
zu benutzenden Verdingungsanschläge in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 24 . Dezember 1889 . *

Der Ingenieur für die Neu - Canalisation :
Brix .

Prel «
pr .BüchseM .lo .2

gegen vorher. Einsend d.Betrag.
oder Nachnahme - Niederlagenwerden in allenStkdten errichtet .

Gebr . Hoppe ,
Berlin SW , Charlottenntr . 83 .
■edicin.-chem. Laboratorium o

Parfümerie-Fabrik.
Preial üb.Selfeuelc gratisu . fr

Achtung ! ! ! *
VersäumeNiemand, ein. Versuch
m. unserer Phönix -Pomade tu
machen ! Dieselbe fördert unter
Garantie b Damen u. Herren
in kurier Zeil vollen u. starken
Haarwuchs and ist das wirk-
samste Mittel rar Erlangungeines flotten und krkfi-
gen Schnurrbarte .

Marienkirch , 20 . Juni 1889 .

Die Pomade , welche ich
von Ihnen erhalten habe , hat
sehr guten Erfolg und bitte
ich Sie , mir noch 4 Büchsen

gegen Nachnahme zu senden .

Hochachtungsvoll
Carl Wendel .

Zu haben in Wiesbaden
bei H . J . Viehoever ,
Marktstrasse 23 . A . Cratz ,
Langgasse 29 . E . Moebus ,
Taunusstr . 25 . In Höchst
bei Louis Lutz . In Elt¬
ville bei II . Gietz , Friseur .
InOestrich b . J . Scherer ,
Kaufmann . 369

Der beste Wein für schwäch ! . Kinder und Frauen ist nach
dem Urtheile berühmter Kinder - und Frauen - Aerzte Apotheker
Hofer ’ s medicinischer 227

„ Malaga , roth - golden "
.

amtlich untersucht ander Universität Erlangen . Preis per liOrig .»
Flasche Mk . 2 .20 , per ’ /s Fl - Mk . 1 .20 . Zu haben in den Apotheken .
In Wiesbaden nur allein in Dr . Lade ’s Hofapothrke .
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M - ritzftraft - \fj ß . ZofiMIllt ,

SOT ‘" ' *gM <

Holz - , Kohlen - und Baumatcrialien - Handlung , Dachdeckerei .

Rei
Je

werde -

Reparaturen an allen

Gold - und Silbersacke « ,

Vergoldungen und Versilberungen äußerst billig .
‘ J

Chr . Klee , Lauggasse 38 , ! •

!
empfiehlt sämmtl . nur höchst prämiirte Punsch - Essenzen ,

Tafel - Liqueure , Spirituosen und Südweine der Firma

llerm . Jos . Peters & Cie . Nacht . , Cöln a . Rh .

Specialitäten : Reichs - Punschessenz und Crac , Magen -

Liqueur . ( Lst a . 148/12 ) 35a

X Kohlscheider Briquettes , X *

für Porzellanösen der billigste und reinlichste Brand .

Verschlacken die Oefen nicht , handliche Form , Zerschlagen nicht notqtg .

In jedem Quantum bei
, r tri ,

1433t

O . Wenzel , Adolphstraße 8 .

Vertreter von Kohlscheid .

an Schmucksachen re . , sowie Vergoldungen und

Versilberungen fertigt schnell und billig

Juhus Rohr , Juwelier ,

Ecke der Gold - und Metzgergasse .

Liiunntliche Sorten Kohlen
in nur besten Qualitäten ,

BrauMlen - BrMcttes Marte 4 ,

buchen und kiefern Brennholz ,

Coks , Lohknche » , buch . Holzkohle «

Man achte darauf , dass sich auf jeder Flasche die

viereckige Etiquette mit der Unterschrift des General -

Directors befindet ( Man .»No . 3084 ) * 0

Nicht allein jedes Siegel , jede Etiquette , sondern auch

der Gesammteindruck der Flasche ist gesetzlich einge¬

tragen und geschützt . Vor jeder Nachahmung oder

Verkauf von Nachahmungen wird mithin ernstlich ge¬

warnt , und zwar nicht allein wegen der zu gewärtigen -

den gesetzlichen Folgen , sondern auch hvnsichtl . cn der

für die Gesundheit zu befürchtenden Nachtheile .

Man findet den achten BENEDICTINEB

Liqueur nur bei Nachgenannten :

Carl Acker ; Eduard B3hm , Weinhandlung ,

Adolphstrasse 7 ; Georg Bücher , V ilhelmstrasse 18 ;

Aug . Engel , Taunusstrasse 4 ; Martin bereit ; J . C .

Keiper ; Chr . Keiper ; Fr . Aug . Müller , Adelhaid -

Strasse 28 ; J . Rapp , vorm . J . Gottschalk ; J M . Roth ,

Grosse Burgstrasse 1 ; F . Strasburger ; H . J . Viehuever ;

Anton Schirg , Schillerplatz 1 .

Hans Huttenrvth ,
General - Agent , Hamburg .

werten unter Garantie itbnelt und solid aitsaesührt von 1 ® , *^
Dorlass , Mechaniker , Oranienftraste 27 , tztrq .

VERITABLE LIQUEUR

b £ n £ dsctine
der Benedictüier Mönche

der Abtei zu Fecamp (Frankreich ) .

Vortrefflich , tonisch , den Appetit
und die Verdauung befördernd .

VSRTMELE EIQUEUR nfiNKDICTINE !
Marques diposees en France et ä 1 Etrangcr ।

NeWk to

GmelWst DMlWdk Klöhl ,

ta » sehr beliebte und anerkannt beste Marke ,
empfiehlt die 14850

Kohlen - , Coaks - und Holzhaudlung
WiSh . Kessler , Schulgasse 2 .

— .... — 4

____________________

la ßro &e mildg . salzene oder geräuch . rte Ochsenzungen ä

Stück Mk . 2,90 , la Nagelholz - Rauchflersch zum Noh - fien

k Pfund Mk . 1,20 gegen Nachnahme .

J . Michel de Beer , Emden .

ff - .
<

1 z - N

Orthopädische, heilgymnastisdio und

Massage- Anstalt
*”

Wiesbaden , Mainzerstr . 9 . Sprechstunde 2 — 3 Uhr .

Kür Auswärtige Pension . — Werkstätte für orthopädische ApM -m

Dr . med . Staffel ,

Spezialarzt für Orthopädie , Heilgymnastik und Massage .

Magnetopath Kramer
kehrt am 1 . Januar zurück . Louisenstraße 15 . Heil -PiG

für innere und äußere Krankheiten , auch für veraltete Fälle ,

welchen alle ärztliche Kunst scheiterte .________________________
15713

zur „ Frankfurter Zeitung “

Ca gesucht Wörthstraße 9 , 2 Stiegen .

Klavierspieler Kordina
empfiehlt sich den hochgeehrten Herrschaften , Vereinen , Gesell,

schasten re . für Kränzchen , Hochzeiten , Unterhaltungen u . U

Näheres Kapellenstraste 5 , Parterre . 15771

DOM
r
*
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Für Clavierbegleitung (zu Gesang ob . Jnstrum .) ,

i Will -
4291

Hobelbänke - Werkzeng
zu kaufen gesucht . Näh . Exped . 15705

Unterzeichnete , auf dem Konservatorium in Stuttgart als Musik -

lehrerin ausgebildet , im Besitz der besten Zeugnisse , ertheilt

gründlichen Unterricht in Piano , Zither und Gesang .

Auf Wunsch wird die Conversation während der Stunde m

englischer Sprache geführt .

_____ ___________
E . Hohle , Nerostrahe 18 , U .

"
Eine junge Pianistin ertheilt Clavier - Unterricht nach

08 803
— 1 - 2 . --

ffe .

esfl
10178

« - » aus, » d,, » «w * . » mixt ; ÄstiEeXrSfS
I T ._ 14 . . . bi . W . b . 81 . « I . U . , MM »

d . Bl . erbeten .
14969

Sine elegante Villa mit

ca . LS — KG Simmern und

Sälen wird sofort oder per

Frühjahr zu kaufen oder

zu miet 1b en gesucht . Baid -

geil . Offerten beliebe man

sub F . H . L in der Exped .

d . Bl . niederzulegen . 15895

Zn kaufen gesucht
em Haus mit Hofraum , Remise oder Garten in der Fried -

richstraße , Louisenstraße , Rheinstraße , Nreolas -

straffe , Adolphftrahe , Morttzstratze , Oramenstratze

der Kirchgasse . Offerten mit Preisangabe unter „ Haus

mit Wofraum 115 an die Exped . __________ 12966

Qu kaufen gesucht ein rentables Haus in der Kirchgasse ,

Neugasse , Schulgasse , Ellenbogengasse oder deren Nähe , zum Be¬

triebe einer guten Weinwirthschaftgeeignet , zunr

von 40 - 70,000 Mk . Gef . Off . unter „ Weinwirthschaft

40 — 70 “ an die Exped . d . Bl . erbeten .

■̂ ^ 9 ® mehrere alte Meister »

v lolinen
,

litte , 1 Bivla , 1 Guitarre billig zu verkaufen Karlstraße 44 ,

Parterre links .______________________ _____ ____________________
Eine gut gehende goldene Damen -Remontoiruhr , saft neu ,

billig zu verkaufen Nicolasstraße 5 , III . 14509

Eine Schlafzimmer - Einrichtung ( neu ) , nußb . , matt und

blank , billig zu verkaufen Friedrichstraße 13 .     8171
Kanapc ' S ( neu ) , gr . u . kl . ,bill . abzug . Michelsberg9,11 l . 15836

Ein neuer eleganter , viersitziger Schlitten , paffend

für ein Weinachts - Geschenk , zu verk . Iahnstraße IQ . 1 » 416

Ein Schaukelpferd zu verkaufen Bleichstraße 18 , Hinter¬

haus Parterre .

Ein Strang ThonrShre , 24 cm weit , ca . 9 m iang , zu

verkaufen Rheinstraße 34 , im Hof . 15294

Nuc hoch trächtige Ziege zu verkaufe » in Uierstadt ,

Wilhelmstraße 2 . _______ —
i Ein junger , achter Mops zu verk . LaunuLstrasie 38 . 14493

Verkäufe Ü
2 Ein rentabl . Milchgeschäft zu verk . Mb . Exped . 14477

^ afelklavier , gut erh7 , bill . zu verk . Weberg . 50 , II r . 14846

Reparaturen an Nähmaschinen
,

Decimal- u . Tafelwaagen , Velocipeden etc . .

j ^ beit unter Garantie prompt und billig ausgeführt von 12847

. Fe Becher . Mechaniker , Michelsberg 7 .

"

NUler - M MMtiM - MeM
— ' W

Ellenbogengasse G . 15796

l -PrO
Llle , m

15773

itung
“

en . Emglish Lessons by an Englisl
Mesers . Feller & Gecks , 49 Langgaase .

psg
— institutrice diplömee ä Paris donne des le ^ ons de

franQais Louisenplatz 3 , Parterre .

T . eynits de franeais : grammaire , conversation ,

litterature . Adelhaidstrasse 15 , III . 14084
“

italienischer Unterricht wird von einer Italienerin

ertheilt . Näh . Rheinstraße 34 1 . Etage links .
"

Eine Dame offen « Vorlesen und deutsche « Unterricht .

Näh . Querstraße 3 , III rechts , Ecke der Taunusstraße . 11015

- Lite Sorten Stühle werden billig geflochten , polirr und

Ü A . May , Stuhlmacher , Mauergasse 8 . 13278

- M » SÄuhmacherarbeiten werden schnell und billig be =

M Herrensohlen und Fleck 2 Mk . 70Pfg . , Frauensohlen und

LA g j , Enkirch , Schwalbachersir . 19 , Ddh . 1 Si .

nifteiit « und
'
Äuutstirkereien werden prompt und biUiW

besorgt Dotzheimerstratze 47 , Seitend . LI . 12463

jwlEI 13135151

Costüme und Hauskleider
Eden in accurater Ausführung angefertigt . Cost . ä 10 — 12 Mk . ,

km .skl . ll 3 - 5 Mk . Kirchgaffe 11 , Seiienbau 1 Stiege hoch .

Oranienstratze 8 kau « zu jeder Tageszeit

Wasche gemangelt werden .
_ ILilx

"
Wäsche zum Waschen und Bügeln wird angenommen und

Mn und billig besorgt Neroftrafrc 38 , Dachstock . lr >144

HtT Z m jedweder Art ( auch Copien ) werd . bill .

llftl angef . von ein . durchKrankh . stellen ! .
Mill VJINXJL vlvll

Kaufm . Näh . Weilstraße 20 , 3 St .

E . Fraetornis , Emserstr 71 , erth . Sprachnnterricht . 8714

Ein Primaner erth . bill . bi ach siülfe - Uatörrichi . MH . Exp . 15916

Unterrichts Erff gepr . Lehrerin giedl Unterricht im

Deutschen , Französischen und Musik . MH . Exped . 15882

Französischer Unterricht wird ertheilt . Nah . Exp . 13201

pqy Engllsli iessons bv an Engiieh lady .
'

tgy - Eeeons de ft -an ^ ais d une institutrice frangaise .

S ’adresser chez Schellenherg , Oranienstrassc 1 .

( private lessons ) address Villa
UR 0381 » »

* Wä ! Carola , Wilhelmsplatz . 11732
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Wiesbaden , den 25 . Dezember 1889 .
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Zu beziehen durch jede Schreibmaterialien - Handlung
"

- !• = i
« 3 “
E ? 5

g » Aromatische 3 s 1
0 Lilienmilchseife i

V . Bergmann & Co . , Berlin u . Frankft . M . ,
vollkommen neutral mit Boraxmilchgehalt und von aus¬
gezeichnetem Aroma , ist zur Herstellung und Erhaltung
eines zarten , blendend weissen Teints unerlässlich . Bestes
Mittel gegen Sommersprossen . Stück 50 Pf . bei 14443

A . Berling , Droguerie , Gr . Burgstrasse 12 .

Heute Nacht verschied sanft und schmerzlos in seinem 83 . Lebensjahre unser

lieber Vater ,

Hofrath Georg Lehr
,

Ritter p . p .

Pommersche HypotheMlien- Bant
Wr machen hierdurch bekannt , daß vom 2 . Januar folg . Jahres

ab die Coupons der bisher nicht convertirten Zuschlags¬
hypothekenbriefe nur in Coslin gegen Einreichung eines

arithmetisch und nach den einzelnen Serien und Emissionen geord¬
neten Nummern - Verzeichnisses zur Einlösung gelangen .

Dagegen werden die Coupons und die Bonifieations -

fcheine zu den convertirten Znschlagshypotheken -

briefen , zu denen ebenfalls besondere Nummern - Verzeichnisse
beizufügen sind , ausschließlich an unserer Kasse zu Berlin ,
Mohrenstraße 36 , von 9 — 12 Uhr Vormittags , eingelöst .

Die Coupons der 4 °/o pari Hypothekenbriefe werden

ohne weiteres Verzeichniß sowohl bei unserer Kasse in Berlin ,
als auch bei dem Bankhause Albert Schappach & Co .,
Berlin C . , Jerusalemerstraße 23 , zur Auszahlung gelangen .

Das Bankhaus Albert Schappach & Co . wird gleich¬
zeitig bereit sein , die nur in CBslin zahlbaren Coupons der

nicht convertirten Zuschlagsbriese gegen Einreichung eines Nummern -

Verzeichnisses unter Abzug von x/io °/o in Berlin einzulösen .

Die Einlösung der Coupons in Wiesbaden geschieht durch
die Herren Pfeiffer & Co . 15987

CöSlin , den 23 . Dezember 1889 .

Die Haupt - Direction :
J . Kirchner . E Bomeick .

Nächste Ziehung 31 . Dezember 1888 .
Laut Reichsgesetz vom 8 . Juni 1871 im ganzen Deutschen

Reiche gesetzlich zu spielen gestattete

Stadt Venedig - JLoose
Jährlich 2 Ziehungen

mit Haupttreffer von Francs 100,000 / 60,000 , 50,000 rc . |
Gewinne , die „ baar "

ohne jeden Abzug , wie vom Staate
garantirt , ausgezahlt werden .

Jedes Loos gewinnt .
Monats - Einlage auf ein ganzes Loos 3 Mk .

Ganze Loose baar Mk . 36 . — . 14592

Julius Kranzbühler , Speier .

Wer anerkannt vorzüglichste

IW
MM H ™ MW zu erhalten wünscht ,

jS WW D ra
®

-ZE - verlange die Fabri -
B 68801123 ™

kate von 7459

Louis Stoess
,

Chemnitz .

bJacobi
’s Touris ten - Pf las ter gegen

WuerüMn , harte gant
an den Fersen , Fußsohlen , entfernt jede Haul -

H
Wucherung in wenigen Tagen .

n Erfolg garantirt . In Rollen ä 75 Pf .

Alleiniges Depot in Wiesbaden : Victoria *

I . Apotheke , Rheinstraße .
Man verlange ausdrücklich Jacobi

' s Tounsten -

Pflaster . Mit Postversandt 10 Pf . mehr .

Die Hinterbliebenen .
15974

Die Beerdigung findet Samstag , den LG . d . Mts . , Nachmittags
8 Uhr , vom Sterbehause , Mad STerothal , aus nach dem alten Friedhöfe statt .

reichhaltigste

1890 .
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35 Langgasse 35 .

Ausverkauf .

Freitandverkauf
.

35 Langgasse 35 .

Ausverkauf .

35 Langgasse 35 .

Ausverkauf .

35 Langgasse 35 .

jAusverkatz .

Nur noch bis zum 30 . d . Mts . werden sämmtliche

Damen und Kinder Mäntel
zu jedem annehmbaren Preise aus verkauft . 16798

35 Langgasse . JmÜMS Jiide ! !
? Langgasse 35 .

11 Webergasse 11 . 14164I

Trauer - Rüsciien , Flor , Crepe ,

Trauer - Hüte
stets in geschmackvoller Auswahl vorräthig .

Modewaaren - & Putz - Geschäft ,

Oie Münchener Handschoh - Fabrik
von

J . Roeekl
,

Verkaufslokal : Wiesbaden , Grosse Burgstrasse I ,

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Handschuhe
in Glace - , kämm - , Ziegen - , Fohlen - und Reh -

leder , Winter handschuhe , sowie schwedische oder
dänische Handschuhe in allen Farben und von be¬
sonderer Güte und Billigkeit .

Bestellungen nach Maass , sowie Reparaturen
werden schnell und bestens ausgeführt .

Hochachtend J . Roeckl .

Filialen : 13577

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 1 .

Amsterdam , Kalverstraat 163 .
Berlin , Charlottenstr . 50/51 .

do .. Leipzigerstrasse 128 .
Breslau , Schweidnitzerstr . 28 .
Dresden , Schlossstrasse 16 .
Frankfurt am Main , Stein¬

weg 1 .
Hamburg , Neuer Wall 15 .

Köln , Brückenstrasse 10 und

Passage 56 .

Leipzig , Markt 8 .

Magdeburg , Breiter Weg 18 .
München , Carlsplatz 4 .
do . , Perusastr . (Wagnerhaus ) .
New - York , Broome Str . 476/8 .

Nürnberg , Spitalgasse 3 .

Blinde « . Anstalt .

unserer Anstalt werden alle Arten Werste , graue und
« ayonkörbe gefertigt , alle Korb -Reparaturen auZgesüHrt .
« trohm ^ tten in allen Größen ( auch nach Maaß ) gewoben ,
-nohrsttze gut und billig geflochten . Bürftenwaaren sind in

vorzüglicher Ausführung vorräthig .

Gestellungen bitten wir bei Herrn
'

Kaufmann Enders ,-vuchelsberg 32 , oder per Postkarte zu machen . 169

Ernenernngswahlen
für den 15965

aitt bie grGere toithtömtirniing

M cumi ^ lifdjeu GMeiübe .

Zur Besprechung der am 8 . Januar 1890 stattfindenden Er¬

neuerungswahlen laden wir die wahlberechtigten Mitglieder der

evangelischen Gemeinde auf Freitag , den 3 . Januar 1800 ,
Abends 8/s Uhr , in den großen Saal des „ Schützenhof " ein .

Wilh . Beckel , Stadtvorsteher ; Fried . Bickel ,
Kaufmann ; Dr . E . Borgmann ; Adolph Cuntz .

Kaufmann ; Ferd . Deubel , Rentner ; Dr . Diester -

weg , Sanitätsrath ; Aug . Dietz , FeldgerickMchöffe ;
V . v . Eck , Geh . Justizrath ; Dr . K . Fresenius ,

Geh . Hofrath und Professor ; Dr . H . Fresenius ,

Professor ; Dr . W . Fresenius ; G . Götz , Rechts¬
anwalt und Notar a . D . ; Jac . Heuss ^ Rentner ;
F . Strasburger , Kaufmann ; E . Wissmann ,
Landgerichtsrath ; W . Zimmet , Buchdruckerei - Besitzer .

Verein vom rotten Kreuz
,

Helenenstraste 25 .

Mit bestem Dank bescheinige ich , nachfolgende Gaben für unsere
armen Kranken erhalten zu haben : 2 Paar Stiefel von Herrn

Schuhmacher Thon , Tuchstoffe zu Knaben - Anzügen von Herrn

Reiffenberg , Kleider - und Schürzenstoff von Herrn Reitz ,

Hemd , Hose und Schürze von Frau Horn , Schreibmaterialien
von Frl . Boos , Eier und Wein von Frau Boos , Eier von

Herrn Heerlein , Kaffee und Reis von Herrn Enders , Pfeffer¬
kuchen von Herrn Häuser , 8 Flaschen Wein von Herrn Goebel ,
5 Mk . von Herrn Herling , durch das „ Tagblatt “ von

Frau A . D . 5 Mk . und von Frau S . 2 Mk . 389

Oberin von Boltenstern .

Zur CarmUsatton
bringe mein reichhaltig assortirtes Lager säumitlicher

Thon - und Eifen - Artikel
im empfehlende Erinnerung . 14344

Auf Wunsch ausführliche Preislisten gern zu Diensten .

W . A . Schmidt ,

Holz - , Kohlen - und Baumaterialien - Handlung , Dachdeckerei .

Lager : Wohnung :

Verlängerte Nicolasstraße . 13 Moritzstraße 13 .
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Dambachtha ! ist ei « kleines Haus mit Garten

fftr 7000 Mk . per sofort zu verkaufen . Nah .

bei J . Chr . Glücklich . 14444

Carl Specht , WUHclmstraße 40 ,

Verlaufs - Vermittelung von Jmmobtlre « leder Art .

Lcrmie hung von Villen , Wohnungen und Geschäftslokalen
’

Fernsprech - Anschluß 119 . 5144

Kauf - wie Verkaufsanträge

werden ohne Vorlage noch Spesenberechnung , Provision nur vom

Verkäufer bei Abschluß zahlbar , von der

Mmdilieii - AMw o . H. Friedrich , 6m * 55 ,

zur sachgemätzen Erledigung unter Zusicherung streng

reeller Bedienung entgegengenommen und hält sich dieselbe zur

Vermittelung bestens empfohlen .
___________ _

■ Weyen beabsichtigten Wegzugs

5 Mansarden , Garten vor und hinter dem Hause , preröwurdrg

zu verkaufen . Ernste Käufer werden gebeten Offerten

unter „ Villa 50 “ an die Exped . einzusenden . 15455

1300 Stahlstiche , 8 ° in 16 Bänden aus Lange
' s Verlag ,

billig en bloc zu verkaufen NicolaSstraße b , III . 14008

8 August Koch
, ® UtßftwV n - x

x Ä 8
o
xxxxxxxxxxxxxxxxx

» — 11111 11BM8 — a — M ■ ■ ■ Willi " ■ s .

Für Bauspekulanten !

wd & r mitbcfmn @ rf « lfle 0

- ine Pension betrieben wird , nebst Hmter - g
Gebäude und Garten , ca . iSMorgen 12 Ruth . |
grost , per sofort zu verkaufen durch die H

« in gut rentables Haus in der Walramstraße , für Tüncher ,

Schlaffer oder Schreiner , auch für Fuhrwerksbesitzer geeignet ,

vreiSw . zu verk . Näh bei C . Meyer , Kapellenstr . 1 . 14495

Vorzüglich gebautes Etagenhaus , nach Abzug von Steuern und

Unterhaltungskosten 5 °/o rentirend , M verkaufen durch 15739
y

Carl Specht , Wühelmstraße 40 .

, w Eine , nit allem Eomfort der Neuzeit
SiAuL versehene , elegante Villa , in schönster
siMIK Lage am Grubwcg , ist per sofort

vreiswerth zu verkaufe « durch die Jmmo .

bilien - Agcutur von J . Chr . Glücklich . 14446

preisw . zu verk . Näh . bei C . Meyer , Kapellenstr . 1 . 14498

Kleine Villa für zwei Familien oder auch zum
®

Alleinbewohnen , unweit des Museums , preis -

würdig zu verkaufen durch . 5 . Meier , Imme - ®
. . . . m j.___ ____ on ßdA1

'I* ' As' JO

Jmwohilien - Agenmr j @in Haus in der Mitte der Stadt ( in der Nähe der Gericht -),

Wellstraß . Qarj Weilstraße | |

Mn . unb Berkans » m J - m - bM - n 1-d - r « . « « . und

_ Ablage von Hypotheken in jeder Höhe . 12ytib
„ , - . . — b — ---------- nA o,, . „

muiniBMi iIIU ■ ■ ■ ■■lilllffliir7 '
K bilien - Agentur , Taunusstrasse 29 . 8441 ■

XXXXXXXXXXXXXXXXX I
eU Bill , in

' r/ < " '
Ein gut rent . Hausgrnnd

'
stück in der Schwalbacherstraße , mit

x
Einfahrt , Hof , Stallungen , Magazinen , Garten 2C. , billig zu

verkaufen . Näheres sub O . H . IO hauptpostlagernd .

Ein Haus mit lang bestehender guter Metzgerei preiswürdig zu

ii, „ verkaufen durch C . Meyer , Kapellenstraste 1 . 14970

10170 W Für Droschkenbesitzer und Gewerbetreibende .
A I Hausgrundstück mit großem Hof , Stallungen , Remlsen , Emfahit

von 2 Straßen re . Näheres Neubauerstrabe 4 .

Ein seit langen Jahren gut bestehendes Privathotel , m welchem

noch eine bessere Restauration errichtet werden konnte , preis -

würdig zu verkaufen durch C . Meyer , Kapellenstr . 1 . - 4911

Villa Kapellenstraße 62 zu verkaufen oder zu vermielhen 11914

Ein neues Haus ( Eckhaus ) mit eingerichteter Metzgerei

in guter feiner Lage preiswürdig zu verkaufen durch 149/z
u

C . Meyer , Kapellenstraste L

Verschiedene rentable Geschäfts - und Herr -

fchaftshäuser preiswürdig zu verkaufen . 15924

Fr . Beilstein , Dotzheimerstraße 11 .

| j Wegzugs halber ist ein zum

| ö3u LiüS . Pensionsbetrieb vollständig u *

elegant eingerichtetes , rentables Haus mit

| sämmtlichem Inventar und Mobiliar per

fofOtt für den festen Preis von 60,000 Mk .

1 L verkaufen durch die Immobilien - Agentur

| » Ott J . Chr . Glücklich in Wiesbaden . 14445

Io

«, verkaufen wegen Todesfall das iu Soden
3

reizend gelegene sog . Schlöstchen ( einst ^ genthum

weiland I . Hoh . der Frau Herzogin Paulnch mitMeben

gebäuden , grostem Garten ( 3 Morgen ) , 3 «

Ummern , Stallung , Remisen d . d . - E

Immobilien - Agentur von 3 . Chr . Glück neu

Billen - Bauplätze nahe der Rheinstraße zu verkaufen . JM
Schwalbacherstraße 41 .

Ein grösteres Besiüthum mit Garten in freier

Lage Wiesbadens , vorzüglich geeignet für
ein Knaben - oder Mädchen -Pensionat , ist per

sofort unter günstigen Bedingungen zu ver -

kaufen durch die Immobilien - Agentur von

J . Chr . Glücklich . 15818

Ein Eckhaus mit großem Hofranm . Thorfahrt , Stallung rc . , im

Wellritzviertel , zu jedem Geschäftsbetriebe geeignet , fehr gut

rentirend , preisw . zu verkaufen . Näheres bei C . Meyer ,
Kapellenstraste 1 . 14496

Ein Landhaus mittlerer Größe auf April n . Js . zu verkaufe »

ober zu vermiethcn . Näheres Parkweg 4 . 11916

Ein aut rentirendes Haus mit kleinem Garten , in der Nähe der

Taunus - und Nüderstraße , preisw . zu verk . Näh . bei 14497

C . Meyer , Kapellenstraste 1 .
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Capitatten ?u leihen gesucht .

Auf gleich werden von einem hiesigen Geschäftsmann gegen sehr

gute Sicherheit 800 Mk . bis Mai 1890 zu leihen gesucht .

Offerten erbittet man unter H . 20 bei der Exped . d . Bl .

« iederzulegen .

40,000 Mk . , 43/t0 o , nach der Landesbank , bis zum
1 . Februar 1800 gesucht . Off . unter E . B . 104

an die Exped . d . Bl .
5000 Mk . und 8000 Mk . Restkaufgeld ä 5 ° /o zu cedirrn

Näh . bei August Koch , Große Burgstrabe 7 , II . 15575

Ein Bauplatz von circa 78 Ruthen in schönster
Lage des Nerothals ift wegen Sterbefall
preiswerth zu verkaufen durch die Immo¬
bilien - Agentur von 14895

J . Chr . Glücklich .

(Nachdruck verboten .)

Gin bürgerliches Trauerspiel .

Kreolische Erzählung von Charles Baissac .

Obwohl er ganz erträgliche Studien gemacht hatte , eröffnete

« zu Flacq eine Schankwirthschaft . Es giebt eben höhere Berufe .
Seine Frau war sehr hübsch und von sehr einnehmendem

Wesen , waS dem Geschäft nicht zum Schaden gereichte . Gewisse
Artikel waren ihr besonders Vorbehalten : die Modewaaren und die

Cigarren zum Beispiel . Die Käuferinnen der ersteren schickten

mistens einen Dienstboten in das Magazm , die Raucher suchten

sich ihren Bedarf am liebsten selbst aus ; man muß wählen , denn

eine schlechte Cigarre ist unangenehm ! Schwatzend versuchte man

eine im Laden oder noch besser — wenn man ein ernsthafter
Kunde war — hinten in dem kleinen Gartenhäuschen , zu dem ein

schnurgerader Kiesweg führte und wo die Ladenhalterin selbst zu¬
weilen nachsah , ob es den Herren an nichts fehle , ob die Gläschen

ganz unvermischt und das Bier oder die Limonade ganz klar sei .

Ich habe diese Einzelheiten von einem Freunde , da ich selbst nur

Cigaretten rauche .
Das Geschäft blühte ; der Kaufmann und seine Frau lebten

glücklich , sie blieben aber kinderlos .
Da kam auf einmal die Eisenbahn , von der unser Provinz -

leben tief getroffen wurde . Man gewöhnte sich nach und nach
daran , in Port - Louis einzukaufen und die Kundschaft des Maga¬

zins verringerte sich von Tag zu Tag . Die Cigarren waren gewiß
noch ebenso gut und die Verkäuferin ebenso bestrebt , ihre Kunden

gut zu bedienen ; aber die beste Zeit war vorüber . Und mit der

guten Zeit verschwand die gute Laune des Mannes und mit seiner

guten Laune das Glück seines Haushalts . Die Getreuen , welch ?
von Zeit zu Zeit noch ihre Cigarrentaschen im Magazin füllen
ließen , bemerkten manchmal die letzten Blitze eines kaum beschwich¬
tigten Gewittersturms . Der Kaufmann hatte das Vertrauen in
die Treue seiner Gefährtin verloren . Nahm einmal ein Kunde
die Gastfreundschaft des Gartenhüuschens in Anspruch und war die

Frau kaum dort , so erschien auch schon der Mann am anderen
Ende der Allee , die er mit seinen langen Storchbeinen bald durch¬

messen hatte ; er kam herein wie ein Inquisitor , als argwöhnte
er , daß man etwas vor ihm verberge .

Diese Unduldsamkeit gab dem schwankenden Geschäfte den

letzten Stoß : das Gartenhäuschen schloß sich und als Folge auch
der Laden .

Das Paar versuchte sein Glück zu Pesite - Riviäre . Man er¬
öffnete einen neuen Laden , diesmal ohne Gartenhäuschen ; einen
estnden Kiosk mit einem runden Tisch , unter dem staubreichen
Schatten einer Silberliane , die dem Kopf sehr zuträglich war .
Das Fieber dezimirte das Viertel : neuer Auszug .

Man kam nach Port -Louis , in die äußere Mokastraße , jenseits
der Kasernen . Es war nichts zu machen . Wenn das Unglück
einmal seinen Mann beim Wickel hat , so muß man sehr geschickt
fein , wenn man ihn losmachen will ! Er war gezwungen , dem

Handel gänzlich zu entsagen ; und doch mußte er leben , aber wovon ?

Seine Frau , die sehr geschickt in Handarbeitr » war , hätte

gerne für eine Modistin gearbeitet ; ihr Mann aber wollte daö

nicht und hätte ihr höchstens erlaubt , in ihrer Wohnung zu nähen .
Aber welche Dame wird ibren Hut oder ihr Kleid da unten am

Ende der Welt , in einem Gäßchen neben dem Friedhof bestellen ?

Ihre letzten Mittel gingen rasch zu Ende . Der Mann wan¬

derte täglich in die Stadt und forschte nach einer Stelle , die sich
aber durchaus nicht finden wollte ; so kam er jeden Abend mürri¬

scher , mißtrauischer und unlenksamer zurück .
Eines Tages , etwa um die Mittagsstunde , saß © anbei

.
—

das war der Name des Unglücklichen — in der Stadt auf einer

Bank , ganz in seine hoffnungslosen Träumereien versunken ; seine

Frau saß neben dem Fenster und blickte mit einem Auge auf ihre

Näherei , mit dem andern auf die Straße nach den Fremden , die

hier und da irgend ein Beweggrund in ihre abgelegene Gasse führte .

Plötzlich ließ sie einen leiten Freudenschrei hören und beugte sich
über die Fensterbrüstung hinaus . Der Vorübergehende , ein Freund
von mir , sah empor .

„ Sie ! Sie , Herr Julius ! Sie hier ! " rief sie aus .
Mein Freund trat in ' s Haus .
Sie erinnerten sich an die alten , schönen Tage von Flacq

zurück , an die gemüthlichen Plaudereien im Gartenhäuschen , wo

der große Chambakbaum mit den duftreichen Blüthen seinen Geruch
mit dem Aroma der abgelagerten Cigarren vermischte , die sie ihm
mit liebevoller Sorgfalt ausgewählt hatte .

„ Wie man doch altert ! "
sagte mein Freund melancholisch .

„ Sprechen Sie für sich,
" antwortete sie mit ihrem alten ,

frischen Gelächter ; „ ich fühle mich noch ganz so jung wie damals ,
Gott sei Dank ! "

Mein Freund mußte das zugeben . Nicht ein weißer Faden
war in ihrem vollen schwarzen Haar zu sehen , nicht eine Falte
in den Winkeln ihres rothen Mundes , nicht ein Makel an dem

Schmelz ihrer kleinen Zähne , nicht ein Funke weniger in ihren
großen , tiefen Augen .

Nachdem man von der Vergangenheit geplaudert , sprach man

von der Gegenwart .

„ Ach ! " sagte sie seufzend , „ er ist eifersüchtiger und arg¬
wöhnischer als je . Welchen Auftritt würde es geben , wenn er

erführe , daß Sie herein gekommen sind ! Denn Ihr Name kommt

ihm stets zuerst auf die Lippen , wenn er die rasende Litanei über

mein unüberlegtes Benehmen , wie er es nennt , anstimmt ! "

Schließlich plauderte man von der Zukunft .

„ Offen gesagt , mein lieber Herr Julius,
" sagte sie einem

Anflug von Schmermuth , „ Sie hat heute mein guter Engel hierher

geführt . Sie müssen — verstehen Sie mich wohl — Sie müssen
ihm eine Stelle verschaffen , ober der arme Teufel wird sich, ehe
ein Monat vergeht , das Leben nehmen — nachdem er mich

vorausgeschickt , wohlverstanden ; et hat mir das schon oft genug
vorausgesagt . Verschaffen Sie ihm eine Stelle , oder . . . Sie

können bald meiner Beerdigung beiwohnen ! "

Sie übertrieb nicht , und mein Freund , der ihren Mann

schon lange kannte , wußte das .
Es war jetzt nahezu vier Uhr , und Gaudet konnte jeden

Augenblick heimkehten ; man trennte sich also , nachdem man zuvor
abgemacht hatte , daß Jules übermorgen wiederkommen und sich

unterdessen nach Kräften bemühen sollte , eine Stelle zu finden ,
um seine Freundin zu retten .

Als der Eifersüchtige um halb fünf Uhr heimkehrte , wetterte

er ungewohnte Gerüche , einen leichten Havanadust . In einer

Ecke — er bückte sich — lagen zwei Häufchen weiße Asche . Er

sagte Nichts , sondern betrachtete schweigend seine Frau : sie ging
leicht und sorglos durch das Zimmer , hübscher als je , schien es

ihm , und mit rosigeren Wangen .

„ Es ist Niemand gekommen ? " fragte er nach langem Still¬

schweigen .

„ Hierher ? "
rief sie und zuckte die Achseln .

Ihr Mann sprach während des ganzen Abends kein Wort mehr .
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Am nächsten Morgen ging er wie gewöhnlich nm zehn Uhr

auS ; um elf Uhr kam er unversehens zurück : er hätte Etwas

vergessen . Er ging wieder und kam um zwei Uhr zurück : er wäre

müde . Er setzte sich an das geschlossene Fenster und blickte bis

um halb fünf Uhr auf die Straße , während sie fröhlich plauderte .

Am nächsten Morgen gegen Mittag kam mein Freund mit

fröhlichem Gesicht ; er brachte gute Nachrichten . Sie wallte ihn

anflehen , sobald als möglich zu gehen ; da öffnete sich die Thür
» nd Gaudet trat ein .

Er war bleich . Ohne ein Wort zu sagen , blickte er meinen

Freund an und setzte sich auf einen Stuhl neben der Thüre .

„ Ah , Sie sind es , mein lieber Gaudet ! "
rief Julins fröhlich

aus ; desto besser , desto besser ; ich brauche jetzt nicht wieder zu

kommen , um Ihre Antwort zu erfahren ; wir werden jetzt eine

Sitzung halten , und die Sache ordnen .
"

Gaudet sah ihn an und antwortete Nichts auf diese herzlichen
Worte : er wartete das Weitere ab .

„ Nun also , die Sache ist die,
" begann Julius wieder , „ als

ich vorgestern aus der Gasfabrik zurückkam , ging ich hier vorüber

und sah Ihre Frau am Fenster ; ich kam herein , und wir

plauderten etwa fünf Minuten .
"

Der Andere dachte bei sich , daß die zwei Aschenhäufchen von

vorgestern auf mehr als fünf Minuten unter vier Augen hin -

deuteten , behielt aber seine Schlußfolgerungen für sich .

„ Ich habe mit großem Bedauern erfahren , daß das Glück

Ihnen fortwährend ungünstig ist , mein lieber Gaudet , und habe

Ihrer Frau versprochen , mich nach einer Stelle für Sie umzusehen .

Ich wollte ihr heute von meinen Schritten Mittheilung machen ,

und sie beauftragen , Ihnen das Anerbieten , das ich für Sie habe ,

zu übermitteln . Da nun aber der Zufall gewollt hat , daß ich Sie

jelbst treffe , so ist es um so besser , und ich kann Ihre Antwort

noch heute an die betreffende Stelle bringen .
"

Gaudet that den Mund nicht auf .

„ Sie wissen , daß ich bei einer Oelfabrik betheiligt bin . Nun

brauchen wir für Agalega einen rechnungsführenden Lagerverwalter ;

ich habe Sie vorgeschlagen und mich für Ihre Rechtschaffenheit ver¬

bürgt . Sie erhalten monatlich dreißig Piaster und jährlich einen

Ballen Reis und ein Stückfaß Wein . Hier wäre das so gut wie

nichts ; dort aber können Sie monatlich dreißig Piaster zum min¬

desten ersparen : Sie können rein umsonst leben und haben keine

Gelegenheit zu Ausgaben , wie Sie vielleicht schon wissen . Wenn

ich sagen würde , daß das Leben in jener einsamen Gegend ein

lustiges ist , so wäre das ein wenig übertrieben ; aber ich bin über¬

zeugt , daß Sie nichts gegen diesen Mangel an Gesellschaft ein -

zuw - nden haben werden — Sie eifersüchtiger Blaubart ! "

Und mein Freund stimmte ein gutmüthiges Gelächter an .

Gaudet regte sich nicht .

„ Und nun,
"

sagte Julins nach einer kurzen Pause , „ berathen
Sie sich und überlegen Sie meinen Vorschlag .

"

„ Es ist alles überlegt , Herr Julins,
" sagte Gaudet , indem

er seine Fran ansah .

„ Nun , was geben Sie mir zur Antwort ? Ja oder nein ? "

„ Ich antwortete ja ; ich nehme ihren Vorschlag an .
" Dabei

betrachtete er fortwährend seine Frau , die stumm blieb .

„ Gut also ! Die Sache ist abgemacht . Das Schiff geht in

drei Tagen ab ; Sie haben daher nicht lange Zeit zu ihren Reise -

vorbereitungeri . Was brauchen Sie aber im Grunde genommen

mitzunehmen ? "

Wieder tiefes Schweigen . Dann erhob sich mein Freund .

„ Morgen Mittag erwarte ich Sie in meinem Geschäftszimmer ,
Gaudet , um alles endgiltig abzuschließen .

" Er drückte Beiden die

Hand und ging .
Am Tage vor der Abreise , während Gaudet unter der

Führung des Capitäns das Schiff bis in die kleinsten Winkel

besichtigte , besuchte mein Freund seinen Schützling , um von ihr
Abschied zu nehmen .

Die arme Frau trug den Tod im Herzen ; zum ersten Male

fühlte sie sich traurig , zum Sterben traurig .

„ O , mein lieber Herr Julius , ich bin fest überzeugt , daß ich

nie mehr von Agalega zurückkehre . Eine innere Stimme sagt es

mir,
" rief sie schluchzend .
Mein Freund kannte ihr Lächeln , aber noch nicht ihre

Thränen . Und nun entdeckte et eine neue Vollkommenheit an

ihr ; sie konnte weinen , ohne daß ihre Nase roth wurde . @t
versuchte nach besten Kräften , sie zu trösten , und versprach ihr
auf Mauritius selbst eine bessere Stelle für ihren Mann zu suchen

'

Es war Alles umsonst .

„ Leben Sie wohl , leben Sie recht wohl, " sagte sie beim
Abschied zu ihm ; „ Sie werden mich nicht Wiedersehen , das weiL
ich gewiß . "

Am nächsten Tage segelte das Schiff ab ; als es nach Verlaus
von sechs Wochen zurückkehrte übergab der Capitän meinem
Freunde einen schwarzgesiegelten Brief — von Gaudet , den ick
hier folgen lasse :

Mein Herr !

Ich will nicht , daß Sie von einem Anderen als mir selbst
das Unglück erfahren , das mich betroffen hat ; ich habe meint
arme Frau verloren !

Ich will sehen , ob ich den Muth finde , Ihnen alle Um¬
stände des grausamen Vorfalls , der sie mir entrissen hat , zu
erzählen .

Wir hatten einen Abstecher nach der kleinen Insel gemach «,
die , wie Sie wissen , von der großen durch eine Meerenge getrennt
ist , welche man zur Zeit der Ebbe trockenen Fußes passiren kann ,
die aber zur Zeit der Fluth sechs bis sieben Fuß tief ist . Ich
hatte mir genau die Zeit angeben lassen , wo die Rückkehr mit
Gefahr verknüpft war , und hatte unsere Rückkehr danach geregelt .

Man braucht etwa vierzig Minuten , um von einer Insel zm
anbetn zu gelangen . Wir waren eine Viertelstunde vom Gestade
der kleinen Insel entfernt , als ich zu meiner lebhaften Unruhe
bemerkte , daß die See stieg . Ohne meiner Frau etwas zu sagen ,
zog ich meine Uhr zu Rathe : nach dem Stande der Zeiger hätte
das Meer noch nicht steigen sollen . Ich hielt die Uhr an mein
Ohr : sie war stehen geblieben . Ich beschloß nach der kleinen Insel
zuruckzukehren , weil diese am nächsten war ; aber ach ! das Meer
war schneller als wir . Ich nahm meine Frau bei der Hand ; mir
kamen sehr langsam vorwärts . Bald reichte mir das Wasser an
die Brust , ihr fast bis an den Mund . Ich nahm sie auf den
Rücken . Leider machte ich den llebergang zum ersten Male ; ich
kam vom rechten Weg ab und gerieih in ein Loch ; das Wasser
schlug über unfern Köpfen zusammen . Ich wäre fast ertrunken ;
meine arme Frau entschlüpfte meinen Händen und ich kann nicht
schwimmen !

Ms ich den Kops über Wasser zu bringen vermochte und eine

seichtere Stelle gefunden hatte , schaute ich umher . . . es mar
Nichts mehr zu sehen .

Es war Alles aus !

Mein Herr , Sie fannteu die theure Abgeschiedene , die ich
beweine , zu gut — Sie wissen zu gut , was ich verloren habe ,
als daß Sie nicht ein wenig von dem gräßlichen Schmerz fühlen
sollten , in den ich versunken bin . Das arme Kind hatte die Vor¬

ahnung , daß Agalega ihr Grab werden würde . Ach ! wenn ich

hätte annehmen können , daß sie in der Zukunft las !
Aber bedenken Sie nur das Mißgeschick ! Erst bleibt die

Uhr stehen , bann der Fehltritt , der Fall , der sie meinen Armen

entreißt ! Und ich hatte nicht einmal den schmerzlichen Trost,
ihren Leichnam aufzufinden !

Mutz ich es Ihnen gestehen , mein Herr ! Trotz der Erkennt¬

lichkeit , die ich Ihnen schulde wegen Ihres wohlwollenden
Interesses , von dem Sie uns einen neuen Beweis gaben , indem

Sie mir meine jetzige Stellung verschafften , kann ich nicht umhin,
Sie als die erste Ursache — die unschuldige Ursache , ich weiß
das — des Todes meiner armen theureu Karolina zu betrachten .

Wenn Sie nicht vor zwei Monaten der Zufall von der Gasfabrik
zurückgeführt hätte , würden Sie die Theure nicht am Fenster ge¬

sehen haben ; Sie hätten Nichts von unserem Aufenthalt dort

gewußt und mir diese Stelle nicht angeboten . Und dann würde

sie noch leben . Was war das Elend , das wir gemeinsam trugen ,

gegen die ewige Trennung jetzt ?
Mein Herr , Sie werden mir verzeihen , daß ich so mit

Schmerzen einer Vergangenheit gedenke , die so nahe und doch,

ach ! so ferne ist ! Was können wir thun im Angesichte des Un¬

abänderlichen ? . . . Uns ergeben und uns erinnern .

Ihr dankbarer
Gaudet .

So lautete der Brief des eifersüchtigen Gatten . . . .
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Das Feuilleton
be8 „Wiesbadener Tagblatt "

enthält heute

in der 1 . Kriiage : Warum ? Preisgekrönte Novelle von (5 on -
stanze Lochmann . (4 . Fortsetzung .)

in der 3 . Beilage : Gr » bürgerliches Trauerspiel . Kreolische
Erzählung von Charles Baissac .

in der Tertbeilage : Förster ' » letzter Krief .

de? „ B

* Kleine Notizen . Am Weihnachtsabend gegen 9 Uhr wurde auf°em Geleise des hiesigen Staatsbahnhofs die Lerche eines gutgekleideten« errn gefunden . Er trug ein : goldene Uhr und Kette und hatte in seinem
^ stemomraie 85 Mk . Der Leichnam wurde nach der Leichenhalle ge -
vwcht. Der Todte wurde als ein auf der Dietenmühle zur Kur weilender
Herr Pfingsten aus Hamburg erkannt . Vermuthlich rst er einem Herz -
Mg erlegen . — Einen Frühlings grüß zur Zeit der Winter -

„/ " ^ hwende brachte uns ein Abonnent aus der Taunusstraße ,oamiq einen Schmetterling , einen kleinen Fuchs , der offenbar , seine Zeit
senenuend , nicht weiß , was um ihn vorgeht nnd ein etwas „ lappiges "
® eien zur Schau trügt .

* —

lri»^ i,^
^^^ ' ?sk- Mosbach , 23 . Dez . Der aus 35 der angesehensten

» hiÄQA ^ ' eslger Stadt zusammengesetzte Fest - Ausschuß des am
k 3 - hier stattfindenden Gesangwettstreils des „llkass.

ivählte in der gestrigen , sehr besuchten Versammlung seinen
oiMuo . Es wurden gewählt zum Borsitzenden Herr Rector St ritte r .

Am heiligen Abend empfing der Director
„„„ ■| totcoba6cncv Nnterstützungs - Bund " , Herr Josef Moder ,
>4 »,.

" federn seines Vereins eine mit entsprechender Widmung vcr -
■nc soloene Taschenuhr als Beweis der Anerkennung und Verehrung .

Fokales « nd Dromnzielles .

- Ihre Königliche Koheit die Frau Prinzessin Christian
oon Kchlesmig -Kolstein geruhte , der am 24 . d . M . stattgehabren
Weihnachts -Bescherung in der hiesigen Augenheilanstalt für Arme
beizuwohneil nnd nach beendeter Feier die inneren Einrichtungen der
Anstalt mit sichtlichem Interesse in Augenschein zu nehmen ,

-o- Unter dem verdachte des Kindesmords sicht eine31 Jahre
eite, bei einem hiesigen Geschäftsmann als Haushälterin lhätig gewesene
simiensperson . Dieselbe hat heimlich und , wie sie behauvtet , ein todtes
Kind geboren , mußte aber doch ärztliche Hilfe in Anspruch nehmen . Da
mm vermuthel wird , daß das neugeborene Kind gelebt habe und von der
Mutter gelobtet worden sei , so wurde die Polizei von dem Falle unter¬
richtet. Die Mutter wurde in Haft genommen , aber vorläufig in dem
Mischen Krankenhaus untergebracht . Die noch nicht vollzogene Section
der Kindesleiche wird wohl Licht in das Dunkel bringen .

* Postalisches . Beim Herannahen des Jahreswechsels möchten wir
wiederum darauf aufmerksam machen , daß es sich dringend empfiehlt , den
Einkauf der Freimarken für Neujahrs - Briefe nicht bis znm
31. Dezember zu verschieben , sondern schon früher zu bewirken , damit zur
Zeit des Neujahrs -Lerkehrs nnnöthige Erschwernisse in der Abfertigung

ideS Publikums an den Postichaltern vermieden werden . Ebenso ist es
im eigenen Interesse des Publikums in hohem Grade wüuschenswerth ,
daß die Neujahrs -Briefe frühzeitig zur Abstempelung gelangen und daß
auch aus Briefen nach Mittelstädten die Wohnung des Empfängers an¬
gegeben werde .

* Die Privatpost hat unter ihrem neuen Inhaber sich durch
pünktliches Bestellen der ihr aufgegebenen Sendungen wieder das Ber -
trauen des Publikums erworben , ohne welches derartige Institute lebens¬
unfähig sind . Im bevorstehenden Nenjahrs -Brief -Verkehr dürfte deshalb
die genannte Transport -Anstalt wieder recht ausgiebig beschäftigt werden ,
umsomehr , als ihre Gebühren , 3 Pfg . für geschlossene , 2 Psg . für offene
Briese, sehr mäßig genannt werden müssen .

— Preisgekrönt . Bei einer Concnrrenz für den Bebauungsplan
der Stadt Dessau jenseits des Bahnhofs wurde der 2 . Preis von 600 Mk .
Herrn Ingenieur Josef Brix von hier verliehen . ES waren 23 Ent¬
würfe znr Preisbewerbung eingegangen und die Jury hatte einstimmig
beschloßen, von der Ertheilung des ersten Preises abzuseheit.

* Personalien . Herr Forstmeister Hintz hier ist zum Ober -Forst -
raetfter mit dem Range der Ober -Regiernngs -Räthe ernannt und ihm die
« teile des Ober - Forsttneistes und Mitdirigenten der Finanz -Abthcilung
^ .. Königlichen Regierung zu Cassel für den Ober -Forstmeister -Bezirk
mhel -Ost verliehen worden . — Dem Herrn Forstmeister Carganico
wurde die Forstmeisterstelle Wiesbaden -Nastätten übertragen . — Herrn
Staatsanwalt Harte hier ist der Rang der Räche vierter Classe verliehen

(» orben .

znm ersten Stellvertreter de ? Vorsitzenden Herr Bürgermeister Wolfs
und zum zweiten Stellvertreter Herr Pfarrer Meyer ; ferner wurden
zum ersten Schriftführer Herr Dr . Bottler und zum zweiten Sehrist¬
führer Herr Dr . Ehrhardt , sämmtlich mit großer Minorität gewählt .
Sodann tvurde beschlossen , sofort nach den Feiertagen bei den Mitgliedern
des Fest -Ausschusses die Zeichnungen für Anschaffung von Preisen für den
Gesangivettstreit , sowie die Zeichnungen zur Aufvringung eines Garantie -
fonds zu beginnen ; inzwischen soll auch der hiesige Gemeinderach und die
hiesigen Vereine um Stiftung von Preisen angegangen werden . Schon
angenieldete Preise sind : a . ein Preis des Nass . Sängerbundes " (eine
Fahnenschleife als Ehrenpreis für das Volkslied im Werthe von 100 Mk .)
und b . ein Preis des festgebenden Vereins „ Eititracht "

, ebenfalls im
Werthe von 100 Mk .

.+ Kirbvich - Movvach , 27 . Dez . Eine ganze Anzahl sogenannter
Chrlstbauni -Berlooiungen , Vereins - Festlichkeiten , bestehend in Concert und
Ball , bei welcher Gelegenheit eine Verloosung der ausgestellten Geschenke
und eine kleine Auction stattfindet , werden in der Zeit von Weihnachten
bis Neujahr in hiesiger Stadt abgebalten . Am gestrigen Abend fanden
allein vier statt ( „ Krieger -Verein "

, „Reserve - und Landwehr - Unterstützungs -
Verein , ,, -imrii = und Feuerwehr -Verein " und „Carneval -Verein 12er "

) ;
nm Samstag folgt der „Turn -Verein Amöneburg

" und am Sonntag , der
in diesem Jahre zum ersten Male für solche Festlichkeiten frei ist , die
„Durn -GeseUschaft " und der „Militär - und Krieger -Verein " . In ver¬
schiedenen Christbescherungen wurde der Kinder der Armen reichlich ge¬
dacht . Am Sonntag Abend war diejenige der Firma Kalle & Co ., bei
welcher über 100 Christbäume ausgeputzt waren . — Am ersten und zweiten
Feiertag bescherte der „ Kleinkinderschul -Vereiil " seinen Schülern , wobei
gegen 200 Packele zur Vertheilung kamen ; desgleichen am zweiten Weih¬
nachtstage der „ Krieger -Verein " den Kindern verstorbener Vereins -
Mitglieder (Krieger ). — So erfüllt Weihnachten „ mit Licht und Jubel
jedes , auch das ärmste Haus " . Der Eine findet seine Freude im Nehmen ,der Andere im Geben , der Dritte im Vergnügen , möge Keiner Ent¬
täuschung finden !

— Schierstes « , 26 . Dez . Gestern hielt der hiesige „ Krieger -
JBerctn ' seine alljährliche Christbaurn -Verloosung ab . Die wohlgelnngene
Feier wurde durch die hübschen Vorträge des „Männergesang -Vereins "
wesentlich unterstützt . Nach der Verloosung begann der Ball , welcher noch
bis zum frühen Morgen die Gäste znsammeuhielt . Aber bei der Freude
wurde auch der Waisenkinder in Römhild gedacht . Durch eine Sammlung
des Präsidenten gingen für das Waisenhaus 16 Mk . ein .

■ △ Schierstem , 27 . Dez . Der unter Leitung des Herrn Lehrer
Christ zu Biebrich stehende Gesangverein „ Eintracht "

hier , veranstaltete
am 1 . Weihnachtsfeiertage Abends in der Bierhalle des Herrn Jacob
Seipel hier ein Vocal -Concert mit Christbaurn -Verloosung . Die vorge¬
tragenen Lieder ernteten bei dem zahlreich erschienenen Pnbliknrn allseitigen
Beifall . Die Einnahmen des Abends , welche der Kasse des Vereins zu
Gute kommen , belaufen sich auf 55 Mark . Der Verein beabsichtigt , im
Januar k. I . ein großes Concert mit darauf folgenden Ball abzuhalten .

B . Kiedrich , 26 . Dez . Die hiesigen Schulen schlossen ihre Thätigkeit
für dieses Jahr am Montag Nachmittag damit ab , daß sich Lehrer und
Lehrerinnen mit ihren Schülern in den Pfarrhof begaben , um dem Herrn
Pfarrer Hirschmann dahier zu seinem 25 - jähriaen Prtesterjubiläum feierlich
zu gratuhren . In Wort und Lied gaben die Versammelten ihren Gefühlen
und Wünschen Ausdruck , und der Hochwürdige Herr Jubilar dankte in
„ eroegten Worten .

L . Ertzentzeim , 27 . Dez . Bei der kürzlich im hiesigen Rathhaus -
faale stattgefundenen Wahl zweier Kirchenvorsteher und 12 Kirchenvertreter
wurden gewählt als Kirchenvorsteher die Herren Philipp Dreßler und
Philipp Salz , als Vertreter der Kirchengemeinde die Herren Friedrich
Kaiser , Peter Theodor Dreßler , Georg Peter Steinerner , Philipp Peter
Dörr , Johann Heinrich Koch II ., Georg Philipp Koch , Philipp Peter
Steinerner , Heinrich Dörr , August Peter Born , Georg Peter Merten II .,
Peter Wilhelm Stein und Peter Christian Merten .

-r - Idstein , 25 . Dez . Gestern — am Weihnachts -Abend — zog sich
über die hiesige Gegend ein Gewitter , welches von einem heftigen
Sturme begleitet war und starke Regengüsse brachte . In der verflossenen
Nacht will man auch Erdbeben bemerkt haben . — Die Influenza
ist auch in der hiesigen Gegend vielfach aufgetreten .

ß Königstein , 25 . Dez . Zum Besuche der gegenwärtig hier weilenden
Familie des Herzogs von Nassau sind die Mutter der Herzogin , die
betagte Prinzessin Friedrich , und die Schwester der Herzogin , die Prinzessin
Hüda von Anhalt -Dessau im hiesigen Schlosse eingetroffen und werden
hier die Feiertage verbringen . Auch dem Besuche des Fürsten von Waldeck
wird am herzoglichen Hofe entgegengesehen , während die erbgroßherzoglich
badilchen Herrschaften , die sonst stets den Geburtstag der Herzogin in
Königstein zu verbringen pflegten , diesmal nicht hier eintreffen werden . —
Heute begab sich eine Deputation des hiesigen Stadtraths iu 'S herzogliche
Schloß , um die Frau Herzogin im 9iamen der hiesigen Gemeinde zu ihrem
heutigen Wiegenfeste zu beglückwünschen .

△ Kornau , 25 . Dez . Die seit Herbst erledigte hiesige Lehrgehilsen -
stclle wurde einem Schulaints -Candidateu aus dem Regierungsbezirk Köln
übertragen .
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läuft , auf weitere drei Jahre , also bis zum Jul , 1894 , verpflicht « . _
Rum provisorischen Leiter d e S Bu rg th ea terS in Wien wurde,
wie bereits kurz berichtet , der bisherige Secretar vr Alfred Freiherr
v . Berger ernannt . Zuerst verlautete , Sonnenthal solle abermals zeit¬
weiliger Direetor werden , doch scheint derselbe abgelehnt zu haben.
Uebriaens soll das Provisoriimi nicht lange dauern und Baron Berg «
nach kurzer Frist zum definitiven Burgtheater -Director ernannt werden.
Berger , wenig Über 40 Jahre alt , ist der Sohn des ehemaligen Minister ,
Johann Nepomuk Berger und feit letztem Sommer mit der Burgfchau -
fotelerin Stella Hohenfels vermahlt . Safe Baron Berger sich zum Bnrg -
theater -Director völlig eigne , wird allgemein unbedingt anerkannt , nur
würde feine Gattin ihre künstlerifche Thätigkeit einfteUen muffen . Ob nicht
hieran schließlich die ganze Combination scheitert , bleibt noch abznwarten .
Uebrigens wird als Burgtheater - Jntendant auch vielfach der Leiter btr
Frankfurter Theater , Herr Emil Claar , genannt . — Dr . med . Her¬
mann Brehmer , der Begründer und Leiter der bekannten Heilanstalt
für Lungenkranke in Görbersdorff , ist am Sonntag im Alter d«
6 !) Jahren plötzlich gestorben .

* Schauspiel . Die Direetiou des „Residenz - Theaters " i»
Berlin halte sich von dem dreiactigen Meilhac - Gauderac 'ichen LustW

Pöva " Deutsch von Schubert , das zum Besten des Vereins „Berlin
Presse

" in Scene ging , einen starken Erfolg versprochen . Aber —

„ Schon Mancher zog gar froh hinaus
Und kam doch pudelnaß nach Haus

"
,

so oder doch ähnlich heißt 'S ja wohl im schönen Münchener Bilderbogm -
Liede von der Landparthie . Tiefer dreiactigen Enttäuschung gnig ein ein.

artiger Schwank „Vermischte Anzeigen
" voraus , aus dem ainüfantei

Französisch des Herrn A . Dreyfus in das fließende Deut,ch des Hem
Maximilian Bern übertragen .

* Usxschiedene Mittheilnnaen . Das Project der Erbauung einte
neuen Deutschen Theaters in Pest nimmt eine greifbare Gestalt
an indem u . A . Lesser bei der Stadtbehörde um dieLizenz für ein in btt
Le

'
opoldstadt zu erbauendes Theater eingekommeu ist . Auch aus Berlin

haben sich Capitalisten gemeldet . Die Vertheilung von Geldbeträgen an
die brodlos gewordenen Mitglieder des Theaiers begann unter behörd¬
licher Controle . Von den bei dem „Bester Lloyd " und dem „Neuen Pest«
Journal " eingefloffeneu Summen wurden 4260 fl . als erste Rate toertbeilt,
— Dem Eisenacher Lnther - Denkrnalfonds sind seit dem Früh,

fahr 1889 rund 17,000 Rck . zugefl offen .

Kunst . Wissenschaft , Literatur .

* Mtbrr Einbuchtungen am Sonnrnrande schreibt der Assistent

am astrophisilalischen Observatorium zu Potsdam . Dr . Schewer , tu der

neuesten Nummer der „Astronomischen Nachrichten : Beobachtet wurden

solche Einbuchtungen ( von Secchi u . A .) bisher nur bann , wenn ein

Sonnenfleck dem Rande der Sonne nahe war . Dr . Schewer bat nun am

8 August 1888 auf zwei Sonnenphotographien , bte er kurz nacheinander

aufgenommen hat , eine starke Einbuchtung des isonnenranbes bemerkt ,

ohne daß an der betreffenden Stelle ein Sonnenfleck sich Nachweisen ließ .

Daraufhin hat Dr . Scheinet etwa 250 früher aufgenommeue Sonneu -

photographicn auf die fragliche Erscheinung Hw nutersucht und dabet ge¬

funden daß sic zwar oft IM Zusammenhang mit einem Sonnenfleck auf¬

tritt häufig aber auch ohne einen solchen . Diese letzteren Einbuchtungen

erreichen manchmal einen Betrag von mehreren Bogensecimden unter dem

Sonnenrand , der Sounendurchmesser selbst betragt ungefähr 62 Bogeu -

minuten . Bemerkenswerth ist es aber , daß sich tu diesen Fallen ausnahms¬

los sogenannte „Sonnenfackeln
" oder Gruppen von Sonnenfackeln tu bet

Nähe der betreffenden Stelle zeigen . Es sind diese Fackeln besonders hell -

leuchtende Stellen auf der Sounenoberflache , an denen nach der Ansicht

der meisten Forscher wohl ein Emporsteigen glühender Gase stattfindet .

Nicht unwahrscheinlich ist , wie die „Nat .- Ztg . meint, . der Erklärung . ver¬

such den Dr . Scheinet für das Phänomen macht , welcher dahm gehr , daß

dasselbe keine reelle , sondern eine optische Erscheinung ist , mbem tn ber

Nähe von Fackeln bas von ber Sounenoberflache ausgestrahlte Licht in

den Dämpfen eine so starke Absorption (Schwächung ) erleiden konnte , daß

die Helligkeit nicht mehr größer wäre , als die ber Umgebung ber © oime .

Es würde auf diese Weise optisch ein Defect am Sonneiirande stch zeigen

müssen der , wenn wir ihn als reell annehmen , nur durch ganz außer¬

ordentlich lange Furchen in der Sonuenoberfläche seine Erklärung finden

* versonalien . Die General - Intendanz der Königl . Schauspiele

in Berlin hat den Heldentenor des Opernhauses zu Berlin , Herrn

N Rothmühl , dessen Vertrag mit dem Ende der retzigen Spielzeit ab »

Nom Kiichertil
'
ch .

* Musikalische Jngendvost
" . No . 22 enthält eine kurze Bio¬

graphie
"

Fr . Chopins von R . Musiol nebst Portrait ; ferner den Schlitz
sC5 bereits erwähnten Märchens „Die drei Musikanten " von H . Wal,,

eine recht interessante Biographie des Mittenwalder Geigenbauers Matthia,
Klotz von Taute Monika , eine Mittheiluug von E . Sirnson über eine S8e=

gebenheil aus N . Pagauini 's Jugendzeit , verschiedene Anekdoten aus btn

Leben berühmter Männer , musikalische und poetische Beilage -. . - Zi
No 23 beginnt eine Weihiiachtsgcschichte von I . Piorkowska unter bin

Eitel Käthchen Wilhofft ' s Sorgen und Glück "
, in welchem Meister Fnß

Liszt
"
wieder einmal eine höchst liebenswürdige Rolle spielt . Da « Am

bringt außerdem einige Mittheiluiigeu über den Pariser Dichter Gbitarb

Roche den Ueberseser des „Tannhäuser "
, sowie , über sein Verhältnis z,

Richard Wagner , ein Weihnachtsmärchen von A . Nicolai , „ Der Ihttjira
Weihnachtsabend

"
, etwas über den großen Geiger Ernst von D . » in»

bäum , Briefkasten , poetische und musikalische Beilagen .

(? ) Flörsheim a . M . , 23 . Dez . Der hiesige katholische Lese -

Verein veranstaltet am Dreikönigstage eine Weih nachts sei er zum
Besten der Armen . Mit derselben wird auch eine Christbaum -Versteigerung

abgehalten . Den hauptsächlichsten Schmuck des Christbaumes bilden die

von einer Anzahl Samen des „ Elisabetheu -Vereius " angefertigten Hand¬
arbeiten , welche gleichfalls der Versteigerung ansgetctzt werden sollen ,
deren Ertrag zur Unterstütznng der Ortsarmen Verwendung nnden wird .

- x - Frankfurt , 26 . Dez . Der G e s a m m t h a f e n v e r k e h r ist im

Kalenderjahr 1888 gegen 1887 um 3,165,338 Ctr . ober um 44 pCt . ge¬

stiegen ( !) . Im Vergleich mit benachbarten Häsen nimmt Frankfurt nach

Mannheim und Ludwigshafen bett dritten Platz ein bei einem Gesammt -

umschlag von 10 Millionen Gentner , der im Sabre 1889 auf 16 Millionen

steigen wird . Der Einnahmeüberschnß betrug 10,378 Mk ., wobei freilich

in Betracht zu ziehen ist , daß unter den Einnahmen der Hafenverwa tung
die Lagcrplatzmiethen mit 27,489 Mk . figurtren , so daß die eigentlichen

Betriebseinnahmen gegenüber den Betriebskosten und denen der Verwal¬

tung nach wie vor einen nicht unerheblichen Fehlbetrag ergeben unb nun

vollends an eine Verzinsung des Anlagekapitals für die « tatst nicht mt

Entferntesten zu denken ist ; aber für die Bürgerschaft , den Handel , die In¬

dustrie unb bas Gewerbe verzinst sich dasselbe tu fortgesetzt steigendem
Maße ; auf den Gentner nur 12 Pfennige Frachtermäßigung bei Kohlen

gerechnet giebt weit mehr , als die Zinsen des Capitols betragen wurden .

Für den Kohlenhandel ist der hiesige Hafen zu einem Stapelplatz geworden ,
welcher die Unigegend auf weite Entfernungen versorgt . In welchem Um¬

fange die Kohleutrausporte seit Eröffnung der caualifirten MamNrecke sich

dieses neuen Transportweges bedienen und gegen früher zugenommen

haben , zeigt nachstehende Zusammenstellung der Quantitäten von hier zu
Schiff augekornmenen Kohlen ! 1884 : 64,000 (Str . , 188o : 164,800 Ctr .,
1886 : 18a 720 Ctr ., 1887 : 3,038,970 Ctr . und 1888 : 5,191,100 Ctr . —

Heute Nacht 1 Uhr stürzten in der im Nordend liegenden Gwuburg -

ftraße drei noch im Rohbau , aber schon unter Dach befindliche vier¬

stöckige Häuser vollständig in sich zusammen , das erne ein einzelner

Ban von Brück L Struve , das andere ein Doppelbau von Greß L Struve

Hebercr ist mit dem erstgenannten Struve nicht identisch ), vor Kurzem er¬

richtet . Risse und Senkungen hatten sich schon seit 8 Tagen in bedenk -

Hcbetn Maße gezeigt , aber die Zimmerleute , welche polizeilicherseits darum

angegangen worden waren , die Bauten abzuspricsen , hatten dies wegen der

Gefährlichkeit ber Sache abgelchnt . Am ÜDlontag ordnete die Baupolizei ,

die sofort erkannte , daß es zum Einsturz tommen wurde , die Baniperre an ,

am Mittwoch Morgen ' / -SUHr brachen die Treppenhamer nut Steilen der

Hinteren Wände zusammen , so daß die Decken mit den Nadiern in der

Schwebe hingen . Darauf bin wurde die Straße .für den Fährverkehr ab »

gesperrt unb tn ber Nacht stürzte dann das Uebrige mit furchtbarem Ge -

tradi , aber ohne Jemanden zu verletzen , in sich zusammen , einen gewaltigen

Trümmerhaufen bildend . Polizei war die ganze Nacht über an Ort unb

Stelle gewesen . Die nebenanstehenden Häuser , ebenfalls Neubauten , bliesen

vollständig intact . Die Ursache der Katastrophe ist nach uberemfttmmenber

Ansicht sammtlicher zu Rothe gezogenen Sachverständigen in mangel¬

hafter Fnndamentirung zu suchen , wahrend das Baumaterial nicht

zu beanstanden ist . Die Fundamente stehen uamitd ) unmittelbar auf

außerordentlich wasserreichem Letteboden ; durch die Schwere der Bauten

ist das Wasser weggedrückt und der Lettegrund übermäßig zusammengedruc - t

worden , und auf diese Weise ist unten zuviel Raum entstanden . Eine

Brandmauer stand bircct auf einem alten Brunnen . Der Fall wird selbst¬

verständlich die Gerichte beschäftigen .

Försser
'

s leister Arles .

Director Förster richtete Sonntag Vormittags , wenige Stunden M

feinem plötzlichen Ende , vorn Semmering - Hotel einen liebevollen , meuDffl

humoristisch gehaltenen Brief an seine Gattin nach Wien , ber sein IW

fein sollte . Wir lassen denselbeu tn seinem vollen Wortlaut folgern

Semmering , 22 . Dezember 1839.
Liebste Floral

Soeben — meine Uhr zeigt 7 Minuten nach ' /» II Uhr — kommest

von meinem Morgen -Spaziergange zurück , den ich unmittelbar , nach«

ich Dir meinen Morgengruß telegraphisch gesagt , aiigetreten hat e Z

bin über das Pauhans -Hotel , Erzherzog Johann » nd den Bahnhof ff

gangen und habe etwa 1 ' / . Stunden gebraucht . Nun bm ich leidlich m»

ruhe in meinem wohlig durchwärmten Zimmer ( Nr . 12 , d° s bekannte ) -

und benütze die Muße , uni mich mit Dir zu unterhalten, , hoffend , baW

Zeilen in Deine Hände gelangen zur Zeit , wo noch dl «) Kmder nist t -

— vielleicht gar noch beim Kaffee , mindestens beim Thee - SusamM

sitzen , so day also ber Gruß des Alten gleichzeitig au Alle get# t

“
toürbe es doch sehr bedauern , wenn ich diesen Vormittag di,

Wien verbracht hätte und nur Eines fnterat midö , bau

meine geliebte Alte , nicht mit mir bist . Denn von de-

beit eines solchen sonnigen Muttertages hat mmi wahrlich gar mmi ei

griff , wenn man ihn nicht selbst erlebt . Durchsichtig und « ar wölbt M

das blaue Firmament oben , die Sonne strahlt tn rounberbarem (b

in dem die Schneekrystalle herrlich flimmern und g itzeru , « m a ®

man die von feinem Wind bewegte balsamtfche Luft , b n Hcrtz N
,

grenzen die schönen Fora,en des Schneebergs , der Rax , deren Gwstt

Schnee bedeckt in der Sonne leuchten , wahrend die minder hohen
- wie Sonnwendstein und Gcnoffen - sich dunkel von den

Flächen abheben , beim der Nadelwald ist ganz von ® d)nee t - |
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* Kelgie » . Die Arbeit « - Einstellungen in dem Kvhleu -
Gebiet von Charlcroi nehmen zu . Man befürchtet einen allge¬
meinen Ausstand . Die Bewegung hat sich mit großer Schnelligkeit
verbreitet und in den Hanptgrubeu des Gebietes zeigt sich ein auffallend
festes Zusammenhalten der Bergleute . Allenthalben macht sich Kohlen -
m angel bemerkbar . Die Zahl der Ansstäiidischcn betragt gegen 6700 .
Sie verhalten sich übrigens ruhig und verlangen 15 bis 20 Procent Lohn¬
erhöhung .

* Kchmrden und Norwegen . Jn den nordischen Reichen ist es
feit dem Schliesse des Reichstags und des Storthings ziemlich still ge¬
wesen . Es wäre denn , daß man den Reden des großen Dichters Björn -
stierne Björnson eine größere Bedeutung beilegen wollte , als sie verdienen .
Björnson hat , so schreibt man der „Franks . Ztg ." , gerade eine prächtige
Erzählung zur Verherrlichung der Toleranz unter dem Titel : „Auf Gottes
Wegen

" veröffentlicht , und er ist dann schtiell auf anderen Wegen nach -
Christiana gefahren , um ganz intolerante Reden gegen die Union , gegen
die Freunde der Union und gegen Schweden zu halten . Er verleugnet
seine früheren Ansichten , erklärt , daß die Union unmöglich bestehkn bleiben
könne , wenn nicht die beiden Länder ganz verschiedene diplomatische Ver -

m Gl« mQnrM
- .= » * . u m u i r ausarrerc , van em großer Wil Der Schutz¬

en athj Mr Wiederherstellung der Ordniing eiuschreitcn mußte uiid
am llebee ? dem Verbuideu der Verwundeten , unter welchen sich die

SWtel w
Außer wn

" iugertchleten zwei Lbermeister befinden sollen , zu thun hatten .
™ 3 ^ iai ^ nn1f « SH ÄbeIPS ‘

- f<6Cibel1 f° U d " ®WÖer ber

fr<i' ®
bes 'JkidiV« „ n

®
,
' n

. r ! stücke sind feit einiger Zeit in fast allen Theilen
i 8, namentlich aber in den großen Städten verbreitet . Die Stüde

tragen die Jahreszahl 1885 . Ihre Prägung ist so genau , daß es großer
Aufmerksamkeit bedarf , um sie von den echten zu unterscheiden . Ferner
sind auch gefälschte Thaler mit der Jahreszahl 1855 im Umlaufe Bei
dnftn ist der Klang iinr so wenig abweichend , daß ein feines und geübtes
Opr dazu gehört , um den Unterschied herausziihöreii . Rur das Aussehenist verdächtig wegen des bleiartige » Glanzes , ber den falschen Stücken
eigen ist . Auch haben die Munzcit ein geringeres Gewicht , als die echten .

ünndskuan im Reiche . Eine Aussehen erregende Begnadigung
Mzog der Kaiier : dem Redactenr der „ Staatsbürger -Zeitung " wurde die

mn wegen Beleidigung des Abg . Singer verhängte Strafe von 400 Mk .
u, N obwohl ber Verurtheilte die Begnadigung nicht nachgesncht und

■bfreit ! bezahlt halte . — Die Berliner Polizeibehörden
Sni,a.nPc??leLcl1' bem Erscheinen von Neujahrswünschen anstößigen

streng entgegciizutreteu . Die GeschästStreibenden sind daher
worden , daß solche Neujahrswünsche sofort beschlagnahmt

Äm : e,K unä ihre Verbreitung außerdem strafbar ist . - Wie die
ton .Tw * ^ Elwng meldet , hat ber Prinz -Regent genchmigt , daß die

we i> B r lefm ar ke n in den für die Werihzcichen des Weltpost -
9!tninhrfliaoAbcJl Warben hergcstellt werden . Die neuen Marken werden von
SlarhH w. i

" b, resp . nach dem gänzlichen Verbrauch der allen bayerischen
au.ft werden . — Der „ Sechsämterbote "

berichtet unterm 21 . ds . :
SiiefiL sn ? . 8 begannen die Arbeiter de « Neubaues der Vogtlän -
ünn in

® a u. m >» oH f p i n n e r ei in Hof einen Strikt , der Mittags in
tonnidiiHt1«

8 c nJu 11 ausartetc , daß ein großer Theil der Schutz¬

* Kchwriz . Ta die Heilsarnice in Genf trotz eines Verbots
abermals eine öffenkllche Versammlung abgehalten hat , welche ein Ein¬
schreiten ber Polizei , die Beschlagnahme der Kasse unb Schlussel und den
Schluß des Locals zur Folge hatten , so beschloß die Regierung , jetzt
energische Maßregeln zu ergreifen . — Dieser Tage Abends kam es zwischen
Berner und zugereisten Setzern in einer Wirthschaft zu einer argen Prügelei .

* Italien . Beim Weihnachtsempfange der Garbhmle hielt
ber Papit eine längere Ansprache , in welcher er die Verfolgungen unb
schrecklichen Käuivfe hervorhob , denen die Kirche , insbesondere in Italien ,
ausgesetzt sei. Die katholischen Institutionen würde » mit alle » Mitteln
bekämpft , sowohl die , welche der Verbreitung des Glaubens dienten , als
auch jene , welche die Linderung der Noth unter der Menschheit zum Zwecke
hatten . (? D . N .) Unter solchen Umständen mache fid ) ein Mangel an
wahrer Freiheit , welche zur Ansübung dös apostolischen Amtes absolut
noihwendig fei , immer mehr fühlbar . Der Papst kündigte außerdem eine
Encyklika über die katholischen Pflichten an . — Dem Kriegsmiiiister wurde
kürzlich ein neues Gewehr mit elektrischer Patrone vorgelegt ,
welches allgemein außerordentlich befriedigt haben soll. Die Gesammt -
schnßweite soll 4750 Meter betragen und das Geschoß soll auf 70 Meter
noch sieben hintereinander je 40 — 45 Zentimeter dicke Fichtenbretter durch¬
schlagen . Es ist weder ein Knall zu hören , noch ein Ranch dabei zu
scheit . Der Lauf erhitzt sich so wenig , trotz der Reibung des Geschosses ,
daß er bei 600 Schüssen erst um 4 Grad warmer wird . Er soll sid) aber
sehr rasch verbleien , was ein großer Nachtheil ist .

Dein treuer Augustus .

Deutsches Deich .
* 8cf - und Nersonal - Nachvichtrn . Der Kaiser wohnte am

Dienstag Nachmittag der Weihnachts - Bescherung beim Lehrbataillon in
Mdam bei . Die Weihnachts - Bescherung für die kaiser -
liche Familie , welcher das Kaiser -Paar , die Mutter der Kaiserin , Prinz
Md Prmzeshn Leopold von Prenßen , das erbprinzlich Meiniiigcii ' sche Paar
dawohnten , fand um 5 Ubr im Muschelsaale statt . Daselbst waren zwei
Wße und fünf kleine Christbäume aufgestellt ; unter den Geschenken für
bit drei ältesten Prinzen befanden sich drei vom Sultan geschickte Sattel
Mit blauem Sammet mit breiter , goldener Stickerei und vergoldeten
Steigbügeln . - Das türkische Blatt „Hakikat " meldet , daß der deutsche
Wer im Laufe dieses Winters im Königlichen Schlosse ein
jroje ? Kostümfest zu geben gedenkt , bei welchem für alle Eiu -
? ■mnc-n<v^ ,e - orientalische Tracht obligatorisch sein soll . Die Berliner
M -Gciellschaft wird gewiß von ganzem Herzen wünschen , daß fid ) die
llielbinig des übrigen « zumeist sehr gut unterrichteten türkischen Blattes
dmatigei! möge . Ein solches Kostümfest würde die reizvollste , eigenartigste«bwkchslung tu den Kreislauf ber sonst üblichen Hof -Festlichkeiten bringen
m auch der Industrie zu Gute komme » . — Nach dem „ Standard " steht
duLerlobiing des Herzogs Ernst Günther , des Bruders der
Wenn , nut der Prinzessin Maud von Eiigland bevor . — Ter ehemalige
etaatsfecretar Iljiele in Berlin ist Mittwoch Morgen gestorben . —
ver Wnerat -Director der Zölle und indirecten Steuer » , Fabricius in
« trgtibutg , hat au « Gesundheits -Rücksichten seine Entlassung ein «

. ..
* Fkanltreich . Die Grippe wüthet fort in Paris . Sie artet jetzt

baustg m Luftröhren - und Brnstentzündniigen ans und die Zahl der
^. odesfalle itclgt . Handel und Wandel liegt vollständig danieder ; nur die
Apotheker , die iheilweise ihre Preise erhöht haben , machen glänzende Ge -
lUle . Einige derselben habe » während der letzte » Woche für 1500 bis1800 Frc . Arzneimittel zttr Bekämpfung der Seuche verkauft . Daß unter
solchen Umstanden das WelhnachtSfest nicht mit der alten Heiterkeit be -
gauae » wurde , liegt auf der Hand . And , ber entsetzliche Siegen that dem

5habCllb' -dariS gewöhnlich so lustig gefeiert wird ,
m . »

°n Abbruch . Selbst tm lateuiischeu Viertel herrschte kein Lebe » . Der
Boulevard St . Michel , die Hauptader desselben , war verödet . Die
^ Mniach r -Messen entwickelte » ihre ganze Pracht und ihre Musik stand
tu Nichts hinter derjenige » der Großen Oper zurück ; aber der Besuch litt
unter derselben Ungunst der Umstande wie der der Wirthehäuser : Grippe ,- Grippenfurcht und liegen . Die sogenannten Rüveillons , b . h . die d -
gelage nad , Mitternacht waren nur sehr spärlich , und schon um 2 Uhr
-NorgcnI deckte der Schlaf , der sonst bis au die Morgendämmerung ver -
schencht zu werde » pflegte , seine Fittiche über ganz Paris . Auch am
errteti 23e11)uacf,131agc war trotz minder tingünftigen Wetters ber äußer -
lidje Verkehr verhaltnißmaßig matt ; WeihnachiS - und Neujahrs -Buden
machen schlechte Geschäfte . Indessen nahm , wie der „Kölii . Ztg .

" ge¬
schrieben wird , das Fest , welches Frau Carnot für 400 arme Kinder per -

Jelllcnjeluglmten , schönen Verlaust wenn auch der Präsident der
Republik durch Krankheit ferngehalten war . Außer den zwanzig Bürger¬
meistern von Paris , welche die Kinder ausgewählt hatten , wohnten dem
Feste nur bte näheren Vertrauten des Elyjöes an . — Ein anderes Weih -
nachtsfest fand tm Hippodrom statt , wo die elsaß -lothringische » Kinder ,
ungefähr 8000 an der Zahl , bcsdienkt wurden . Festordneriniien waren
hergebrachter Weise die Same » Kestner , Floguet und Dollfns , alle drei
Nachkommen der von Goethe verewigten Charlotte . Die Christbäume
und bte Erde , in die sie gepflaiizt wurden , waren aus dem Elsaß ver -
schriebeii und die Klage um die verlorenen Brüder und Schwestern ertönte
genau wie in früheren Jahren . — Der heilige Stuhl entwarf Bou -
langer ' s Gesuch , nm Nichtigerklärung seiner Ehe . Vielleicht
ist e§ dem General ein Trost , daß seine Frenndin , Madame de Bonne -
mai » , dieser Tage eine Erbschaft von 10 Millionen gemacht hat , so daß
er auf absehbare Zeit vor Noth geschützt ist .

/■künftiger Wind hat vor acht Tagen , wie ich höre , die Aeste von der Last
befreit, so daß die Besorgniß der Forst - und Landleute behoben wurde ,
welchefürchteten , daß das wuchtende Schueekleid , sobald etwa « mildere
gifte webten , die Bäume brechen und unberechenbaren Waldschaden herbei -
ßhreit würde . Die Wege sind leidlich und theilweise sogar recht gut . Nur die
Strecke von Panhans -Hotel bis zum Johann war wenig ausgetreten .
(Die neuen Stiefel aber haben sich da glänzend bewährt . Ick , bin mit
gang trockenen und warmen Füßen wieder nach Hanse gekommen . , Alt
Mk Stelle wehte auch der permanente Wind ans ber Steiermark
herüber. Da war '« einige Minuten lang unangenehm scharf unb bissig .
Aber als ich die Straße erreicht hatte , war '« wieber geschützt und
bei einigen Weubungen bekam die über den Sonnwendstein empor «
Wmende Sonnenscheibe solche Macht , daß man Frühlingslüst «
m atbmett meinte .

Mit dem Drucke auf der Brust ging ’« an . Wohl mußte ich hie und
ba stehen bleiben und auSschuanfen . Ich wählte dazu immer geschützte
Men , auf die ber Sonnenschein fiel . Während ber Ruhepausen dacht '

ich, wie immer , besonders lebhaft Deiner , und wenn das Herz ein wenig
teilte und klopfte , da dachte ich wohl auch , daß es plötzlich einmal stille
Men könnte , unb da wurde mit weich tun '« Beuschel , obwohl solch ' ein
Ende nicht eben zu fürchten ist . . . Nach und nach ging ich leichter , so
baß ich vom Bahnhöfe herauf ganz gut gekommen bin . Aber in den
(ütfäfien ba um die Lunge unb Herz herum ist offenbar nod , irgend eine
kritischeEntwickelung . Entweder erweitern sie fid ) ober sie verknöchern ,
m 's bei ber alten Haizinger gewesen sein soll . Ra , sie ist ja ein Beispiel ,
daß man babei leiblich gesund bleiben unb alt werden tarnt . Im Ganze »
bat mir der Spaziergang sehr wohl getlian , das Blut strömt mir wohl -Z
durch den Leichnam , die Wangen fangen an , in ber Reactio » durch die
Zimmerwärme zu erglühe » » nd die Stimmung der Seele hat sich gehoben ,
K daß ich Alles in Allem Wünsche , daß ich bald etwas zu essen bekomme ,
M wieder in die frische Luft hinaus z» streben .

Und nun , meine liebe Alte , sei tausend Mal gegrüßt und geküßt und
Müße die Kinder herzlich . Wenn es Morgen so bleibt , so wie es heute
W unb ist , so bleibe ich wohl jedenfalls bis Uebermorgen . Gäste sind
tienig hier ; Herr S ., ber heute seine Fra » erwartet und wenigsten « acht
Tage zn bleiben gedenkt und der englische Botschafter Auaustiis Paget ,
dm seine Bottchatterin and ) heute besuchen soll . Zwei Ängnstns auf
einmal! Augustus heißt „ Erhaben "

, also eine erhabene Gesellschaft , wie
fit Seiner Erhabenheit , dem Semmering , wohl convenirt .

03

iteTT
wurde,
stechen
18 zeit-
naben,

Berger
werden,
inifter«
tgschan-

Burg-
it , nm' b nicht
warten ,
iter der
;. Her -
ilanftalt
ter bon

tb "
nt

üuftlpiel
Berliner



No . 303
Wiesbadener ? Tagblatt .

Seite 36
Schweizer Union 116 , Gelsenkirchener 221 , Laura 177 Die heutige
Börse verkehrte bei lebhaftem Geschäft m voller Haussetendenz und er¬
höhte sich das Cours -Niveau fast ausnahmslos . Besonders fest lagen
Bergwerke Diseonto und Credit . Geldftand williger , die Qguidakion ist
fast beendet . _ _ _ _ _ __

Gesundheitslehre .

* Ueber die schrecklichen Folgen der Morphiumsucht ha,
sich neuerdings der bekannte französische Psychopath vr Ball , Profegor an
der medizinischen Fakultät in Paris ausgelassen .. Seme Mittheiluiigen
siiid in einem etwas lebhaften Stil gehalten und vielleicht hie . und da ein

wsiig übertrieben ; dennoch sind sie so interessant , da « totr sie in ziemlicher
Vollständigkeit zur Abschreckung und Warnung m ' ttheilen : ^ edes Wesen,
das der Morphium - oder Kokainsucht verfallen ist , wird toahnimmg ober

stirbt eines plötzlichen und frühzeitigen Todes . Einen anderen Ausweg
qiebt es nicht . Der Unterschied zwilchen dem Verlauf der einzelnem Falle
besteht nun darin , daß der Eine dem Gifte lagere der Andere kurzer,

Feit widersteht . Das Ende ist icdoch in allen Fallen dasselbe . Die de,
weitem häufigste Ursache der Morphiumsuchl ist der .Wunsch von Kranker ,
ihre heftigen Schmerzen durch eine subkutane Einspritzung zu lindern . Ait

erste Wirkung solcher Jnjectionen ist außerordentlich angenehm man

spürt zunächst noch gar keine schädlichen Folgen . . So rann dies Woche«,
Monate , selbst Jahre lang fortgehen , ohne daß em A ^ n des Verfallt

zu Tage tritt . Aber das Unglück ut da : der Kranke hat sich an den regele
inäßiqen Gebrauch des Giftes gewöhnt und kann sich nun nicht mehr daom

losreißen . Das Mittel , das ihm einst feme Schmerzen lmderte , fuhrt ihr

setzt mir grauser Sicherheit dem Verderben entgegen . Er werb das , doch

er gebraucht es weiter . Das Güt ruft rn ihm .em Wohlbefinden und

eine Glückseligkeit wach , die er sonst nirgends findet und nach der ei

sich sehnt . Das Morphium erschlastt leinen Willen unterbricht die
^ ntelligenj

und schläfert das ganze Ich ein . Das üt . der direkte Weg zum Wahn,m .

Besonders hat man bei Morphimsten eine m .erkurdige Schwächung, der

moralischen Sinnes beobachtet . Sre oegehen m . ihrer KrankheN hauw

Unzüchtige Handlungen , ja selbst Verbrechen . Ein derartiger <raU , her

seiner Zeit in ganz Europa die ösfentliche Mernung erregte war der des

Dr -uamson , der in England wegen Ermordung semes Schwagers hmgo

richtet wurde . Aber Lawson gehörte weniger auf das Schanot als m

das Krankenhaus . Das Morphium verursacht hauptsächlich . Storiuigai

in der Athmung und im Kreislauf , des Blutes ; , dann beginnt sich des

Zahnfleisch von den Zähnen abzuldsen , und gleichen Schritt mit bm

Verfall der Zähne hält das Ausfallen der Haare , -aann tri . t noch .1b-

- ehrung und Schwindsucht Hinzu, , wenn der Tod die armen Opser de

Morphiums nicht schon vorher erlölt . Erne H e i l n n g der MorLhiumslicht

ist zwar möglich , aber außerordentlich schwierig du .rchzufuhren . Dl - W

fache ist dem Vatieliteu den Gebrauch des Reizmiitels .zu entziehe » , e-

dnrck ■-in Heilmittel ersetzt werden , das tut Staude ilt , den KmÄMr

de
" ^ Blutes wieder normal zu mache

'
n . Kaffee , Alkohol Kokain md

Bnnillin haben sich hierzu als nugeeigitet crtote,en ; am beiten hat sich

Spartecksulfatbewährt
'

Die Behandlung eines Morphmm -Krankeuwurde

sicki also kurz dahin zusammenfassen : Man muß den Krönten w em

Uankmhaus bringen ? wo er beständig unter . Aufsicht des Arztes m

seiner Assistenten ist . Man mutz ihm zweitens jebe Möglichkeit b-nehum,

sich Morphium zu verschaffen . Vian mutz drittens im geeigneten Uugendlt ,

die Thätigkeit des Herzens durch eine Spartein -Etuspntznng heben .

Ans dem Gerichts saal .

tretiinoen und »Wei getrennte Ministerien des Auswärtigen bekommen und <

e7?edet mtt sein « großen agitatorischen Kraft im Sinne der Separatisten

® Dld)e Separatisten giebt es
"
nicht viele , und das alte Lelborgan Bjornsons

Verdens Gang " hat sich schon vor einigen Monaten von ihm losgesagt .

§lor einiger Zett ist ecke außerordentliche Bewegung zur Verstärkung der

Vertbeidiaunasmittel des norwegischen Heeres und der flotte begonnen

und es sind ganz bedeutende Summen von Privaten dazu gegeoen worde !, .

(Sache icficint Conservative und Liberale zu vereinigen . Bjornion

, toar versucht die Bewegung verdächtig und lächerlich zu machen , denn

er meint Norwegen brauche sich nicht um den russischen Adl - r zu lumnievn ,

denn es bade genug im Osten zu thuu ; die einzige Gefahr drohe , von -

Schweden meint der große Skalde . Seine Worte haben aber in dieser

Beziehung noch weniger Eindruck gemacht , als tn Betreff der Union .

* Serbien . Vor mehreren Tagen kamen 250 2lrnauten bei

-Tnbliha über die serbische Grenze unter dem Vorwande , Holz holen
27. sollen . Die Aufforderung des Commandanten der serbischen Gtenz -

wackie »ur Umkehr beantworteten sie mit Schüßen ; es entspann sich em

Kampf wobei der Commandant der Grenzwache und etn Untermflziet

verwundet wurden . Die serbische Regierung hat deshalb bei der Pforte

Vorstellungen erhoben . , . ,
* .Türkei . Wie der „Polit . Corr .

" aus Constanttnopel .ge¬

schrieben wird , ist ein k a i s e r l i ch c r I r .a d e ,
Ls Tl -sti - weiens in der Provinz Musch in Armenien , am 18 . d . Je .

vramckairt wordeii . Derselbe ordnet die Abberufung des gelammten

Richterversonals in der genannten Provinz an , welckfes durch absolvirte

stöalinae der Rechtsschule ersetzt werden soll . Diese Maßregel , erfolgte aus

dem Grunde weil die gegenwärtigen richterlichen Organe m Musch sich

msffs » JSMXSSjh & Ät -

tnni ’ r? " Das Gestäudniß der Pforte , daß die türkischen Behörden m

Armenien mit den Kurden gemeinsame Sache machen , ist jedenfalls sehr

bezeichnend . An Reformen von oben ist dort überhaupt nicht ou oenken .

* Nachrichten aus Peking zufolge , ist das Verholtiiiß zwischen

dem tum a en Kaiser von China und der Kaüerln -Wittwe , welche dem

Monarchen imme ? n ° Ä mit Rath,chlügeu zur Seite steht , sehr gespanntes .

Di - Jwistiakeitcn sind nicht neueren Datums , sondern ruhten aus der Zeit

her als die Kaiserin -Wittwe zur Gemahlin des Kaisers eine ihrer 9iid )tcu

auswählte Diese Wahl war nicht ganz im Einklänge mit den Gesinnungen

des ^ hrausvlaers dessen Herz in leidenschaftlicher Liede für dte Tochter

eines hohen Mantschu -Militär -Offiziers entbrannt war , und der feiner

Mutter auch
"

das Geheimnis ; seiner Liebe offenbarte . ~ ie,c aber wollte

iiichts von der Wahl des jungen Kaisers hören , ja , , ie gab es nicht einmal

»u
^

daß er sich üue andere Mantschu -Dame , die sich unter den zahlreichen ,

hoffnungsvollen Heiraths -Candidatinnen befaitd , wela >e dem Herrscher vor -

ES « äÄ ’ ftxssr »

SÄSmn ^baV beigetragen , den Bruch zu erweitern . Unter anderen

Geschichten die in Peking die Runde machen , erzählt man sich, daß der

tfaifer eine Anzahl von prächtigen Schafen und Ziegen tm Paläste halt ,

cke er mi ? großer Sorgfalt selbst füttert und aufzieht . Da diese Liebltnas -

thiere innerlfalb der Palastluft nicht gut fortkamen , so befahl er daß dw -

t - iden innerhalb der Einzäunung des Himmels - -vempels auf Vie Lteive

$ " ■

Peking ist d ŝ Verhältniß zwischen den beiden hohen Personen kein besseres

geworden ja , es soll sich sogar verschlimmert haben .
8

* Amerika . Aus Montevideo eingegangene Privat -Nachrich - n

bestätigen die Meldungen von neuerdings in B r a s tl t en stattgehabten

SinMntinnhrer Umtriebe in Peru entnehmen wir einem ..m Val -

hnnLa « irna “ gehörte für sich zu gewinnen . Der Capltan weihte den

Offizier
"

in ein Complot ein und machte ihm Vorschläge , die darauf ab -

stelteu das genannte Kanonenboot in die Gewalt der Verschwörer zu

dringen Tizon stdock entdeckte Alles dem Präsidenten Caceres , we cher

im geheimen die nöthigen Vorkehrungen traf , die das Untetnehmen fehl -

idilaaen ließen Acht angesehene Männer lvurdcu verhaftet und alsback

l Iefänguiß erschossen . Als Urheber der revolutionären Umtriebe

nennt man einen getoiffen Wrola , der flüchtig geworden üt .

- o - Wiesbaden , 27 . Dez . In der heutigen St * afkanm

Sitiiiuu zierten zunächst zwei junge Burschen die Anklagebank , bet 1

atte Taglohuer Withelm K und der . 18 Jahre alte

Georg R ., beide von hier , um sich wegen Diebstahls und Usterer m

ineaen Angabe eines falschen Namens zu verantworteti . Das Ä

Sprichwort : Müßiggang ist aller Laster Anfang
" hat st» mi tato

hecken Burschen trotz ihrer Jugend schon zu sehr bewahrheitet , denn L

ist bereits viermal wegen Diebstahls und R - wegen Bettelus und SM

keitsverbrechens vorbestraft . „Verwandte Seelen ,mden sich uns

diese beiden höffnungsvollen Zuchthauspflanzen haben sich S-N'nden B

streifen umher um zu stehlen , wo sich die Gelegenheit bietet . AM »• w

tember c. hatten sie eine Quantität altes Bauholz von emem Lagen

au der Ringstraße mitgeheu heißen , wurden aber bon einem 8

Hüter bemerk8 und seftgenommen . Nach seinem Namen besragh ga

einen falschen an . Beide sind geständig und wird K wegetiDiebsta ^ .

wiederholten Rückfall zu 4 Monaten , R . wegen ^ bsckhts zu 2 - q

und wegen Führung eines falschen Namens zu 1 Woche Haft

__ Tpr (iß Aahre alte Taakohner Wilhelm 3t . von Paoersoet » «

sich nachdem er bereits fünfmal wegen Diebstahls

mit Zuchthaus vorbestraft ist , am Abend seines Lebens nochmaleinesiw *

sihuldig gemacht . In einem stnbewachteii Augenblicke tmt er m dte Sckb ^
mit ihm in einem Hanse wohnenden vrau und entwendete aus eru .

schnblade einen Geldbetrag von . 1 Mk . 20 Pfg . Unter »

mildernder Umstände werden über den unverbesserliche » » m

8 Monate Gefängniß verhängt worauf ihm

suchungshaft voll gutgeschrieben wird . — Unter AusschtUtz oer

keil wird gegen den
"
Gärtner Gustav Adolf Z . von A rNsw a °

und derselbe wegen Majestätsbeleidiguug , wegen deren er bereits vo

ist , zu 2 Jahren 6 Monaten @ 00 ^ 1116. 1:110 ™egen ; - anbtreia )

3 Monaten Hast verurtheilt . - Der gefährlichen Korpmvci ck

einiger anderer Skrafthaten wegen werden der ^ a^ lohnei picket
G von Laufenselden , der Schieferdecker 3obann ^ acou ^
Lollschied und dessen Ehefrau , der Schwester des Ersteren , °

Handel , Industrie , Slaiistik .

«rrtHtfaberidit der Frankfurter Börse vom 27 . Dezember

sUadimittaaS 3 Uhr — Min . Credit 275 °/», Disconto -Commandu 251 ,
Eaatsbckm 1981 ' - Galizier 159 , Lombarden 111 , Egypter 94/ - ,

Zwliener 94 ' / . Ungarn 87 , Gotthard 171 , Schweizer Äordost 133 ,
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Verantwortung gezogen . Die Familie G . stand zu ihren nächsten
Nachbarn Kelchenbach und dessen Familie schon lange in nichts
weniger als sreundnachbarlichen Beziehungen . Die gegenseitigen Chieaneu
Mrten am 1 . Juli c. zu einem blutigen Rencontre . An diesem
Tage war die Mitangeklagte Ehefrau V . an dem Bache mit Waschen be¬
schäftigt , als zu gleicher Zeit ihr Nachbar K . etwas oberhalb Weiden in
den Bach legte , ijrau V . glaubte , K . wühle in dem Bache herum , um
das Wasser zu trüben und sie damit zu ärgern , und stellte ihn deshalb
zur Rede . K . machte jedoch dem Wortstreit ein Ende und trat , als feine
Gegnerin immer heftiger wurde , in fein Haus . Der Ehemann V . und der
Bruder G . waren alsbald von dem Vorgefallenen verständigt und alle
Drei , G . mit einer Axt bewaffnet , zogen vor die Thüre des K . Nach
einigen Artschlägen gegen dieselbe wurde ein regelrechtes Bombarde -

,nent mit Steinen eröffnet , von denen einer den K ., als er aus
der Thüre trat , wider den Leib traf . Nach zwei Axthieben auf den Kopf
und in die Seite , welche G . führte , rissen dieser und V . den stark blutenden
K zu Boden und bearbeiteten ihn noch mit Faustschlägen und Fnß -

;Ritten , worin auch die Ehefrau V . ihr Möglichstes leistete . Der so
Mißhandelte K . wurde durch Andere befreit von den Unholden und am
Bache vom Blute gereinigt . Am 21 . August d . I . hat sodann
G. die Ehefrau K . mit Schimpsworten überhäuft , mit Todtschlagen bedroht
und durch Werfen mit einem Backstein körperlich verletzt . Die Angeklagten
werden der ihnen , zur Last gelegten Strafthaten für überführt erachtet und

wegen gefährlicher Körperverletzung in zwei Fällen , Sachbeschädigung
und Beleidigung zu einer Gesammtstrafe von 1 Jahr , B . wegen gefähr¬

licher Körperverletzung zu 4 Monaten und dessen Ehefrau zu 2 Monaten
Gefängniß und Alle wegen Uebertrctung des § 366 pos . 7 (Werfen mit
Steinen ) zu je 5 Tagen Haft verurtheilt . Gegen G ., der in Anbetracht
der Höhe der Strafe fluchtverdächtig erscheint , wird Haftbefehl erlassen und
derselbe sofort vollzogen .

* Verurftzeilte Nonnen . Unter sehr grofjem Zudrang des Publi -
chms hat dieser Tage vor dem Königl . Landgericht München II . eine Ver¬
handlung gegen drei der Körperverletzung angeklagte Schwestern
iwm dritten Orden des heiligen Franziskus stattgefundeu . Eiue Pächters -
frau aus Aibling , so berichtet man der „ Köln . Ztg ." , brachte Anfangs

iFcbruar d . I . ihre 17 -jährige , körperlich gesunde , ober ein wenig geistes¬
schwache Tochter in die Franziskanerinnen - Anstalt zu Dachau bei Schön¬
brunn , wo das Mädchen der von der Schwester Beatrix geleiteten zweiten
Abiheilnug überwiesen wurde . Da das Mädchen unreinlich gewesen sein ,
mich durch üble und gesundheitsschädliche Gewohnheiten zur Strafe herans -

>gefordert und schließlich , an Heimweh leidend , den Schwestern viel Last
Sgemacht haben soll , wurde sie von der 38 - jährigen Schwester Beatrix , und
zwar mehrfach unter Beisein der 45 -jährigen Schwester Ursula und der

^ 1-jährigen Schwester Nothburga , mit einer Ochsenruthe gepeitscht ,
ija sogar , nachdem sie in eine Zwangsjacke gesteckt oder an 'S Bett fest -
gebunden worden war , in der gleichen Weise mißhandelt . Schwester Ursula
hat das Mädchen mehrfach bei diesen Mißhandlungen festgehalten , Schwester
Nothburga dagegen blos zugesehen . Eine Lieblingsstrafe der Schwester
Beatrix scheint auch das Uebergießen mit eiskaltem Wasser gewesen zu fein .
Als das Mädchen Anfangs Juni von ihrer Mutter aus der Anstalt abgeholt
wurde , bot es infolge der am ganzen Körper sichtbaren Mißhandlungen
ein Bild des Jammers dar . Landgerichtsarzt Dr . Müller fand bei der
Untersuchung des Mädchens 16 ober 17 blutunterlaufene Stellen . Das
Kind sei mit einem stumpfen Instrument , etwa einem dicken Stocke , gröb¬
lich mißhandelt worden . Die drei Ordensschwestern gestehen , auf die an -
gebeuteten Übeln Gewohnheiten des Mädchens hinweisend , dasselbe ge¬
züchtigt zu Haden . Die Oberin von Schönbrunn schildert Schwester
Beatrix als eine gutmütige Person , die eher zu milde als zu streng sei .
Die Ochsenruthe fei aber von ihr (der Oberin ) verbräunt worden . Anstalts¬
director Pfarrer Achthaler verneint , daß den Nonnen das Recht der
körperlichen Züchtigung ihrer Pflegebefohlenen zustehe . In Anbetracht des
sehr schweren Berufs der Schwestern wurde unter Annahme mildernder

.Umstände Schwester Beatrix zu IGO Mk . Geldstrafe ober zehn Tagen Ge -
siingniß , Schwester Ursula zu 40 Mk . Geldstrafe oder drei Tagen Gefäng -
niß und Schwester Nothburga zu 20 Mk . Geldstrafe oder zwei Tagen
Gesäuguiß verurtheilt .

* Prozeß wegen Grwisfenslredrängnng . In Bezug auf die
-schon von uns gemeldete Verhandlung gegen den Kaplan Leist in Mann¬
heim berichtet dte „N . Bad . Landesztg ." : Der 30 - jährige katholische Kaplan
Johann Leist von Götziugen , zur Zeit Pfarrer in Buchen , ist angeschuldigt ,
am 8. März b . I . im Krankenhause in Mannheim gelegentlich ber Aus -
Mbung seines Amtes als Geistlicher ber kranken Ehefrau bes Mnsiklehrers
Ehrler bie Spendung ber Sterbesacramente verweigert zu haben , weil
Ehrler 's von ihrem Manne geschiedene erste Frau noch lebe , ferner ihr
erfldrt zu haben , „ ihre Ehe fei keine Ehe "

, weil sie allein vor dem
Siandesamte geschlossen sei , sie solle sich von ihrem Manne scheiden taffen ,
sonst komme sie nicht in den Himmel . Der Angeklagte will sich ber Unter -
rebung mit ber Frau nicht mehr genau erinnern , er meint , daß er sie nur
über ben kirchlichen Standpunkt aufgeklärt habe und zwar dahin , daß die
Ehe vor dem Forum ber Kirche eben nicht giltig fei . Zeuge Ehrler sagte
aus , baß bie Frau ihm von ber llnterrebung des Pfarrers Mittheilung
gemacht mit dem Bemerken , sie könne nicht in dem Krankenhaus bleiben ,
wenn ber Kaplan wieder komme , indem er ihr schwere Vorwürfe
Macht habe , weil sie nicht kirchlich getraut sei . Derselbe habe gesagt ,
Are Ehe fei ungiltig und wenn sie wieder auf dem Wege ber Besserung
wate , muffe sie von ihrem Manne fort , weil sie in wilder Ehe mit
ihm lebe . Dann erst könne sie bie Sacramente empfangen unb ,
roennjie sterbe , kirchlich beerbigt werben . Die Frau sei bann , ohne
9i\ vi - ^ ramente empfangen zu haben , am 13 . Juli gestorben ,
im ni Voten bie übrigen Zeugen , während ber Angeklagte , Kaplan Leist ,nn Gegensatz zu seiner ersten Vernehmung die Sache abzuschwächen ver¬

suchte . Der Staatsanwalt Dietz begründet bie Anklage in längerer Rede .
In derselben fragt er n . A ., ob vielleicht diese Vorgänge Vorboten eine ?
Ansturmes ber katholischen Kirche gegen bie staatlichen Gesetze seien .
Bürgerliche Pflichten , wie Verhältnisse von Mann zu Frau und Eltern zu
Kindern , bezeichnet der Staatsanwalt als ebenso wichtig , wie die staats¬
bürgerlichen , und ebenso des Schutzes des Staates werth . Wer seine Ehe
vor dem Standesamte schließt , lebt in gütiger Ehe , und auch bann , wenn
sie von geschiebenen Ehegatten geschloffen ist . Daß ber Angeklagte sich
gegen das Gesetz durch seine Erklärung der Frau Ehrler gegenüber ver¬
gangen , stehe fest . Der Staatsanwalt beantragt eine Geldstrafe von
200 Mk . Vertheidiger Rechtsanwalt Kah hält die wörtliche Beweis¬
erhebung als nicht für feststehend , die Handlung bes Geistlichen überhaupt
nicht für strafbar unb beantragt Freisprechung . Kaplan Leist erklärt ,
wenn er verurtheilt werben sollte , so würde er bald Nachfolger vor den
Schranken des Gerichts haben , beim in Mannheim seien schon min¬
destens hundert derartige Fälle vorgekommen . ( !) Das
Urtheil lautet auf 150 Mk . Geldstrafe und ist darauf begründet , daß der
Angeklagte als Geistlicher kirchliche Zuchtmittel versucht und eine
Bedrohung angeweudet hat , um die Frau zur Unterlassung einer
Handlung zu bestimmen , welche ihre eheliche Pflicht war , indem die Ehe
der Frau Ehrler als eine rechtsgiltige anzusehen gewesen ist .

Vermischtes .
* Vom Tage . Großes Unglück hat mehrere Fifcherfamilien in

Danzig getroffen . Sieben Fischer , beinahe alle verheiraihet und
Väter , waren zum Fischfang in See gefahren , von wo sie gegen Abend
nach dem Hafen zuriickkehrten . Beim Einsegeln in denselben kenterte das
Boot unb alle seine Insassen ertranken nach kurzem Kampf mit den
Wellen . Bis jetzt ist es gelungen , brei ber Leichen zu bergen . — In ber
Ehristtmcht stieß dich ! vor bem Bahnhof in Schwerin ein von zwei
Locomotiven gezogenerPersonenzng mit einem rangirenbeuGüterzng
zusammen . Die Passagiere blieben unverletzt , ein Heizer würbe schwer
verletzt , der Locomotivführer bes Güterznges ist vom Dienst dispensirt
worben . Zahlreiche Waggons , sowie brei Locomotiven sinb theils
zertrümmert , theils stark beschädigt . Die Trümmerstätte zeigt ein Chaos
von Verwüstungen . Es wirb als großes Wunder betrachtet , daß keine
Menschenleben zu beklagen sind . — In Potts Camp (Nord -Amerika )
fand ein blutiger Kampf zwischen Negern und Weißen statt ,
wobei von Pistolen reichlicher Gebrauch gemacht wurde . Zwei Neger
wurden gelobtet nnb mehrere Weiße unb Farbige verwundet . Ein Streit
über bie Eignerschaft eines Hunbes veranlaßte das Blutvergießen . —
Der Dampfer „ Kiew "

, welcher vom Mittelmeer mit Sübfrüchten ,
Wein und Korken nach Rnßlanb bestimmt Ivar , ist am Mittwoch Abend
im inneren Hafen von Kopenhagen abgebrannt . Menschenleben
sind nicht verloren . — In Strats ord - on - Avou ist am Dienstag
während eines heftigen Sturmes das neue Theater Ropal mit
Sitzramn für 1000 Personen , welches am ziveiten Weihnachts -Feiertage
eröffnet werden sollte , eingestiirzt und gänzlich zerstört worden .
Menschen sind dabei glücklicher Weise nicht verletzt worben . Die städtische
Bancommission sollte am gleichen Tage das neue Gebäude in Augenschein
nehmen , um zu untersuchen , ob es massiv gebaut sei ! — Als die Diebe
der ans einem Geldbrief verschwnndenen zehn tausend Mark sind ein
Postgehilfe nnb ber Briefträger in Annaberg im Kreise Ratibor ent¬
deckt worben . — Im Presbyterianischen Hospital in New -
Do rk brach eine Feuersbrunst aus . In bem Hospital berauben sich
achtzig Kranke , von denen viele erst eine Amputation ober schwere
Operationen bestanden hatten . Zum Glück wurde bas Feuer von einem
Vorübergehenden , ber den Rauch ans dem Dache steigen sah , rechtzeitig
entdeckt , und so konnten alle Kranken nach einem entfernten Theile des
Gebäudes gebracht werden . Viele waren vor Schrecken bewußtlos ge¬
worden . Meistens waren es bekannte Bürger, . Mitglieder der in ber
Nähe befindlichen Clubs und Bewohner ber Nachbarhäuser , welche die
Kranken retteten . — Aus Baku (Kaukasus ) wird über folgende schreck¬
liche Katastrophe nach Petersburg telegraphirt : Heute , den 21 . ds .,
um 2 Uhr Nachmittags , ließ einer ber im hiesigen Artillerie -Arsenal be¬
schäftigten Arttlleristen währenb ber Labung des Geschützes eine Granate
fallen , infolge besten dieselbe erplobirte und das Arsenal in Brand steckte .
Der Brand dauerte über drei Stunden unb hatte zur Folge , daß das
ganze Granaten - unb Raketenlager unb beiläufig 100,000 Gewehrpatronen
explodirten . Von beit int Arsenal beschäftigten Artilleristen wurden über
breißig Mann in Stücke zerrissen unb beiläufig achtzig Mann
schwer verletzt . Der Schaden beläuft sich auf über zwei Millionen Rubel .

* Der längste Tag im Jahre ist ber 23 . Dezember . Allerbings ,
höre ich ben Leser sagen , — aber auf ber südlichen Halbkugel . Tort kränzt
man ja , wie erzählt wird , bas Krippchen mit frischen Sommerblumen .
Die Sache hat aber auch , natürlich in etwas anberem Sinne , für bie nörd¬
liche Halbkugel ihre Richtigkeit . Versteht man unter einem Tage den
Zwischenraum von einem wahren Mittage bis zum folgenden , so erhält
mau für ben 23 . Dezember 24 Sluubeu unb 30 .1 Secunben mehr als für
irgenb einen anberen Tag bes Jahres . Bekanntlich ist ja dieser Zwischen¬
raum wegen der Neigung ber Erbaxe unb wegen ber ungleichförmigen
Geschwinbigkeit bet Erbe in ihrer Bahn etwas veränberlich , unb unsere
Uhren geben nicht den wahren , sondern einen angenäherten „mittleren "

Mittag an .
* Gin Wink für avonnrntenbediirftige Klafter . Ein „poli -

ttsches Weihnachts - Geschenk " ist das letzte Zugmittel der Reclame , welches
von ber ultramontanen Presse angewenbet wird . Die „Köln . Volksztg .

"

versendet ballenweise folgendes Circular : ,,Sehr oft noch begegnet die
Einführung einer katholischen Zeitung in eine katholische Familie großen
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Geizte Drahtnachrichten .

( Nach Schluß der Redaction eingegangen .)

* Köln , 27 . Dez . Die „ Kölnische Zeitung
" meldet an « Sansibar

von heute Morgen : „ Lieutenant Ehlers ist mit einer Abtheilung . des Witz'

mann '
scheu Erveditions -Corps von Paugaui zum Kilimandscharo auf-

gebrochen , nm im Auftrage des Deutschen Kaisers dem Fürsten MosV

Geschenke zu überbringen . Wihmann verbleibt an der Küste .

* Wien , 27 . Dez . Die bisher meist gutartig verlaufenden Falle M

Influenza sind seit einigen Tagen von ernste » Erscheinungen bcgle ,

Aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderaths
vom 27 . Dezember 1889 .

Anwesend sind unter dem Vorsitze des Herrn Oberbürgermeisters

Dr . v . 3bell Herr Bürgermeister H e ß , die Mitglieder des Gemeinderaths

Herren Beckel , Knauer , Mäckler , Maier , Rocker , Rehorst ,

Schlink und Wagemanu , ferner die Herren Stadtbaudirector Winter

und .Hilfsarbeiter Gerichts -Assessor Gruber
Die vorliegenden Offerten a . der Firma E . Buch 1 er , ° ^ i . Unter¬

haltung der elektrischen BeleuchtungS -Emrichtung an der Klarbccken -Aillagc ,

d des Herrn C . Th . Wagner , betr . die Unterhaltung der Nnhestrom -

bätterie des Wasserstandbehnlters an der Klärbecken, - Anlage zum Preise

von 85 Mk jährlich und c . der Firma Hesse & Hupfeld , betr . Lieferung

glafirter Thonröhren zum seitherigen Preise von 1,80 Mk . pro laufenden

Meter finden die Genehmigung des Gemelnderaths , desgl . berSio ' tcii -

Mranschlag für Herstellung einer CementrobrkanaltheMrecke in der ver -

längencn Gustav - Adolfstraße von ^ Meter Lange zum Preste von 2400 Mk .

Ein SÄmerzenskiild des stabt . Tlefbauamtev , wie sie der Herr Vor¬

sitzende bezeichnet , ist die Thongrube der Clarenthal , welche früher

stadtischerseils betrieben wurde , aber einen Gewinn nicht abgeworfen bat .

Nachdem sich Herr Ziegeleibesitzer Ph . Hahn jr . um die Ausbeute btcier

Grube beworben hat , wurde das Thon werk ^ >ebriÄ zur Concurrenz

aufgefordert . Letzteres hat sich ablehnend verhalten und Herr Hahn 50SiL

Pachtgeld pro Jahr offerirt , worauf,der Gemeinderath auf Antrag seiner

Bau -Commission beschließt , dieses Gebot als zu niedrig nicht zu accepttren

und von einer Verpachtung bis auf Weiteres abzusehen .
Herr Rentuieister Rofeuhahn fragt an , ob es nicht möglich zu

machen sei ihni ein Zimmer im Nathhaus zur Erhebung der Staatsiteuer

zur Verfügung zu Men . Da kein geeignetes Zimmer zri diesem Zwecke

frei ist wird das Gesuch abschlägig beschieden . (Die Verlegung des © teuer «

Bureaus ans der Moritzstraße 31 nach einem geeigneteren Punkte der

Sradi ist beschlossene Sache . fKönigl . Regierung hat dtesfalllge Verfügung

8 " »
Ll

" '
C out ei Ho nSgesuchen liegen vor : » . dasjenige des Herrn

Wilhelm Meffert , betr . den Verkauf von Spirituosen in verkapselten

Naschen welches auf Antrag der Aceise -Commisston im Einverstanbniß mit

der Polizeibehörde auf Ablehnung begutachtet wird, , b . bas des Herrn

Anton Krieger , betr . unbeschränkten Schaukwirthschaftsbetrieo iin

Äauk Wellritzstraße 15 , welches auf Antrag der Äcciie - Commission

in Uebereinftimmuiig mit der Polizeibehörde nur m beschranktem Sinne

auf Genehmigung begutachtet wird . Auf Genehmigung begutachtet wird

ferner da « Gesiich des Herrn Kochs Phil . Fuhr , betr . den Werterbetrieb

M tiÄräto ™ . « » » I* « * » »

Betriebsverwaltung der Dampf - Straßenbahn Wiesbaden Biebrich , ge¬

richteten Schreibens mit betr . deren Antrag auf Vermehrung der Ausweiche -

steüen zwecks Vermehrung der Zuge mit . Danach ist dem Antrag ans

oesundheits - und verkehrspolizeilichen Rücksichten nicht entsprochen worden .

Gen tourbe dem Antrag auf Umwandlung des Geleyes zwischen

dem tzirubweg unb ber Beausite in Rillenschienen w . Fruhiahr

nächsten Jahres gelegentlich der Canalarbesten im Nerothal ftatt -

oeacbeii auch ist gegen bie Beschaffung von i Locomotiveii , 2 ge¬

schlossenen und 6 offenen Wagen nach vorgelegten Planen nichts

eingewendet worden . Der Herr Vorsitzende bemerkt hierzu , datz die

Königl . Regierung nach diesem Bescheide auf demselben Standpunkt stehe

wie der Gemeinderath , daß bei den bisherige ! Betriebsmitteln eure Ver¬

mehrung des Verkehrs nicht als angezeigt erachtet werden koline

Hem - Rudolf theilt mit , daß er die Nerobergba n an das

Eisenk >ahn - Colisortiiim Darmstädter Bank und Hermann Bachstein käuflich

abgetreten habe und bittet , bie ihm s. Co " " ssion auf

dgaselbe übertragen zu wollen , welcher Bitte sich das Cousortium

auschließt . Der Gemeinderath hat gegen die Uebcrtrqgung an Jid)

nichts zu erinnern , möchte aber bei buicr Gelegenheit einige Differenzen ,

welche sich im Betriebe dieser Bahn ergeben Haven , uaiiicntlid ) bezüglich

be « Wasserbezugs aus beut Bache , welcher , wie Herr Srabt - Banbireclor

Winter erörtert , zu Beschwerden der Wieseubesitzer und des Herrn

nr e- ehr Aeranlaffung gegeben hat , geregelt wissen und verweist des -

halb
^

die Vorlage zur Prüfung und Berichterstattung an feme Sau «

^ ° mSftOeirr Gesuch des Droschkenbesitzer - Vereins ^ schließt

der Gemeinderath , bei ber Königl . Polizei -Tnrecnon zu . befürworten ,

daß bi
”

neue Droschken -Polizeiverordnung dahm . abgeaubett werde

daß von einer jedesmalige :! Anmclbung bei der Benutzung

eine ? nichtiiummerirten Wage : abgesehen werde , _ bie Nummern

in die Laternen eingesteckt 1 mchi an ine Schcwen gemalt

werden . Dem Anträge des Vereins , die Bestimmung , daß mit Genehmigung
der Polizeibehörde bei besonderen Veranlassungen Geiellschaftswagen auf
freien Plätzen aufgestellt werden dürfen , aufzuheben , dem übrigens die

Herren Nickel und Ruppert in einer besonderen Eingabe widerwrechen ,
kann das Collegium keine Folge geben . ,

Herr Wil Helm Kraft u . Cons . bittet in einer Petition bie Kgl . Polizei¬
behörde nm Abänderung der neuen Verordnung , betr . den Bau und Betrieb
öon Tiefbau -Anlagen , hinsichtlich der Bestimmuiig , betr . die Jauchegruben
ber Laudwirthe . SBieielben möchten gestattet resp . klar ausgesprochen wissen,
baß die Jauche in orbnnngsmätzig hergestellten Gruben qufbctoabrt
werben barf . Die Bau - Commis : m empfiehlt nach Prüfung der
Sache , ber Königlichen Polizei - Direktion bie Petition .der Landwirthe ,
zur Berücksichttgung zn empfehlen Mit dem Anfugen , b atz die

Verordnung in dieser Beziehung leitens des Gemelnderaths die Aus «

lcgung erfahre , daß die Jauchegruben nach , wie vor bestehen bleiben
könnten . Der Gemeinderath beschließt demgemäß . ..

Der Gemeinderath hat schon früher die Frage in Erwägung
gezogen , ob nicht dem Kur - Orchester für autzerordentliche

Leistungen bei dem im Juli b . I . dahier stattgehabten Musik -

feste eine Gratisication zu Gunsten seiner PenilonSkasw gewahrt
werden solle . Nachdem nun diese Kasse gegründet worden , st und mit
dem 1 . Januar n . I . in Kraft tritt , beantragt die Kur - Commission unb1
bas Collegium beschließt , berselbeti einen Zuschuß von 500 Mk . als außer¬

ordentliche Remnncrattou zu gewähren und bie,cu Betrag aus der Kur -

Kaffe zn entnehmen . _
Herr Urban Hal Erkundigungen eingezogen , unter welchen Beding¬

ungen ihm der Bau einer Villa an der oberen Kapellenstratze gestattet
werde Da das Grundstück auf den Dambachthalweg stößt , für dielen

aber eine Fluchtlinie bereits festgelegt und in diese einige Anlieger berests

zurücka - rückt sind , so wurde die Abtretiiug des zur Erbreiterung
des Weges nöthigen Geländes , sowie bi « Zahlung von Kosten für
ben Dambachthalweg zur Bedingung gemacht . Um dies zu vermeiden
will Herr Urban sein Grundstück stockbucogernaß tbctlen und

nur den Theil an ber Kapellenstraße als Bauplatz betrachtck
wissen unb hofft bamit nur mit ben Kosten für diese

Erroße wegzukommett . Da aber ber übrige Theil als Bauplatz nicht an¬

gesehen werden kann , beschließt das Collegium , ben zum Bau erforder -

lictien Dispens nur bann zu befürworten , wenn Herr Urban auch das
- nr Erbreiterung des Dambachthalweges nöthige Gelände herglebt und

wenn innerhalb bestimmter Frist eine zustimmende Erklarring nicht ein«

gegangen , bei der Polizeibehörde Ablehnung des Lau - GesucheS zu be-

antrageu . ( Schluß folgt .) _ __ _ ____ __

Nachtrag .

* Frankfurt , 27 . Dez . Gestern Abend in später Stunde durcheilst

unfern Nachbarort Eschersheim die Schreckenskunde von einem Raub -

Mordversuch auf den dortigen Genieinberechner Herrn L . Petry .
Der Schwerverletzte , der heute Morgen eist vernehmungsfähig war , er-

zählt ben Vorfall wie folgt : Gegen 9 Uhr war er zu seinem in troi

nächsten Ho » se wohnenden Sohne gegangen , um sich, da er allem ,U

Hause war .
^

znr Unterhaltung einige Zeitungen zu holen . Nachdem er

eoen wieder nach Hanse zurückgekehrt war , klopfte , es an die Haus -

thür , die mit einem Riegel verschlossen war . Auf die Frage : „Wer ist

da ? " wurde von brausen gebeten , zu öffnen , man wünsche , M

zu sprechen . Ahunngdlos willfahrte Herr Petry unb befand

sich zwei unbekannten Männern gegenüber , die ihm erklärten , daß

sie ihm in feinem Wohnzimmer eine Mittheilung zu machen hatten . Sille

drei , Petry voran , stiegen nun die Treppe hinauf . Im Zimmer augetommen ,
wurde Petry am Hals gepackt , gewürgt lind ihm ein Schwamm , keilförmig

zugeschnitten , in den Mund gesteckt , um ihn am Schreien zu verhindern . Bon

diesem Augeilblicke verließ den 74 -jährigen Mann die Besinnung -, seine y-rau ,
die gegen 10 Uhr zurückkehrte , fand ihn im Blute vor der gommobe liegen,
in welcher die Gemeindekasse aufbewahrt wurde . Dieselbe war erbrochen

und ist bereits sicher , daß einige lausend Mark ber barm bot»

hauben gewesenen Gelber fehlen . Der rauf ) herbeigecilte Arzt , Herr
Dr . Scheh conftatirte eine gefährliche Wnnbe in der rechten Unter -Brust ,

sowie einige ungefährliche Schraminwnnden ; er hofft , ben Verletzten , wenn mchi

besondere schlimme Umftiinbe hinziltreten , am Leben zu erhalten . Die Caiette . in

welcher bas Wechselgeld ausbewahrt wurde , sowie ber Sack , welcher das gW

Geld enthielt , mürbe heuteNkorgen ini Garten hinter berScheunegefnnben . 5C0i

Rlesser , mit welchem die Thal geschehen , wurde irn Zimmer gesunden ; c,

ist ein gewöhnliches Tascheuklappinesser ; ebenso wurde der als Knebel be¬

nutzte Schwamm gefunden . Der Raubmord -Versuch zeugt vvn " " ^
größerer Frechheit , als er in ber um icne Zeit so sehr belebten Daukfurtn >

(trage , ganz in ber Nähe ber Eilenbahn -Elnfteighalle geschah . (Fr . Zi » -

Schwierigkeiten . Die lange Gewohnheit hat einem gegnerischen Blatt . dort

gewissermaßen Bürgerrecht erworben . Man glaubt mit dieser Gewohnheit

nicht brechen zu können . Ein Freund des Hauses gtebt sich vielleicht häufig

Mühe , durch lleberredung Wandel zu schaffen : es hat bisheran nichts ge¬

fruchtet . Versuche man es doch einmal mit einem Sklin .d en Zwang ( Ist

Man bestelle auf ben Namen des Betreffenden die „Kölnische Volkszeitung

auf der Post , lege ihm di - Postguittting auf benWeihnachtstisch oder über¬

sende sie ihm am hl . Weihnachts -Abend mit einigen freundlichen Zellen .

Wo die Zeitung erst einmal ein Vierteljahr gelesen worden yt , hat sie

festen Fuß gefaßt ; nichts kann ihr besser Eingang verschaffen , als der

Vergleich mit einem liberalen Blatte .
" Vielleicht versuchen er " Ndere

Blätter es brauchen ja nicht gerade ultramontane zu sein , zu Nei .-ahr
'mal mit einem ähnlichen Mittelchen . Der hinterlistige Ueberfall mit einem

Abonnement wäre etwas NencS auf dem Wege unwürdiger Neclame .
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mie " » »gen -, Rippen - und Bauchfelleutzüiidnng . Tics bedingt eine längere
hflefle in den Krankenhäusern , die dadurch stark überfüllt sind .

* Prag « 27 . Dez . Die Influenza ist hier bereits in über 100

Fälle » anfgetreten .
* 27 . Dez . Der frühere österreichisch -ungarische Botschafter in

Berlin und London Graf Karolyi ist während der Jagd auf seiner
Besitzung in Stampfen gestorben . Gras Aloys Karolyi hat seine
diplomatische Laufbahn am Berliner Hofe begonnen , wohin er auch später
in verschiedenen Stellungen und Missionen znrückkehrte . Zwanzig Jahre
M wurde er 1845 zum Atlachö bei der Berliner Botschaft ernannt .
Stab dem Kriege mit Italien und Frankreich kam er im Dezember 1859

all außerordentlicher Gesandter und bevollmächtiget Minister nach Berlin .
Hier verblieb er bis zum 13 . März des Jahres , 1866 , wo die diplomatische
Verbindung zwischen Oesterreich und Preußen infolge des ansbrechenden
Krieges aufhorte . Da Grat Karolni am Berliner Hofe sich der Gunst

der allerhöchsten Persönlichkeiten erfreute , wurde er am 16 . Juli des

Fabres 1866 in das Lager des Königs von Preußen entsendet , nm die

Bedingungen zu besprechen , unter welchen des Ricolsbnrger Präliminar -

jriede geschlossen werden könnte . Hierauf wurde er in Disponibilität
versetzt und weilte auf seinen Gütern in Ungarn , deren Berwaltung er
nach dem Ableben seines Vaters übernommen hatte . Nach fünfjährigem
Berwcilen in der Heimat !, wurde er im Jahre 1871 zum Berliner Äot -

Ker
ernannt und nahm tnt Jahre 1878 an ter Seite des Grafen

assy als zweiter Bevallmächtiger am Berliner Congresse Theil . Im
Dezember desselben Jahres wurde er zum Londoner Botschafter ernannt ,
welchen Posten er bis zu seinem vor einigen Jahren erfolgten Uebertritt
in den Ruhestand inne hatte .

* Uom , 27 . Dez . Die amtliche Zeitung veröffentlicht in königliches
Secret vom 20 . Dezember , welches den Gemeinderath von Terni
auflöst . Dem Decrete geht ein Bericht Crispi ' s an den König voraus ,
wonach die Maßregel dadurch veranlaßt ist , daß der Gemeinde

'
rath zum

Zeichen der Trauer am 20 . b .
'
SW. anläßlich des Jahrestages der Hin -

nchtung Oberdanks die Sitzung aufhob und dadurch eine politische und
ungesetzliche Demonstration beging . — Der König verlieh den Prinzen
Ludwig nnd Hnmbert , Söhnen des Herzogs von Aosta , die Titel

Herzog der Abrnzzen und Graf Salemi .
* London , 27 . Dez . Der deutsche Botschafter Graf Hatzfeldt ,

welcher wegen Erkrankung die beabsichtigte Reise » ach Deutschland anfgeben
mußte , befindet sich besser , muß jedoch noch das Zimmer hüten .

» Lissabon , 27 . Dez . Das Befinden des Königs ist besser , der¬
selbe konnte heute das Zemmer verlassen .

* Kosta , 27 . Dez . Die Sobranje genehmigte dar Kriegsbndget
und erhöhte aus eigener Initiative die Monatsbezüge der Soldaten von
einem auf zwei , die der Unteroffiziere von zwei aus drei Franken . — Die
Influenza tritt hier milde auf und verläuft günstig .

* Bukarest , 27 . Dez Der Senat wühlte Urechia mit 55 , Bndis -
fano mit 53 , Janow mit 34 Stimmen zu Vicepräsidenten und nahm den
Gesetzentwurf , betreffend den Bau der Eisenbahn Jassy -Dorohoin , an .

* Kausibar , 27 . Dez . Das „ Bureau Reuter " meldet : Der Dampfer
Mansurat/ ' segelt beute mit 250 Personen von dem Gefolge Emin

Paschas nach Snez . Stanley und seine englischen Offiziere reisen am
30. Dezember mit einem Postdampfer nach Egypten ab .

* Sansibar , 27 . Dez . Das „ Bureau Reuter " meldet : Die
Britisch - ostafrikanische Gesellschaft zahlt gemäß dem Wort¬
laute der von der englischen Regierung ausgestellten Concession dem
Sultan von Sansibar einen jährlichen Tribut , wogegen Letzterer sich jeder
Einmischung innerhalb des Gebietes der Gesellschaft enthält .

Für den urrneit , gelahmten Schäfer in Hüblingen
lind ferner bei uns eingegangen : Von A . T . 5 5)1 . L . M . V . 4 M .,
Herrn A . T . 2M ., Ungenannt (durch die Post ) 1 M . 50 Pf ., I . S . 50 Pf .,
Ava 1 M ., Frl . E . P . 1 M ., dem „Wiesb . Anzeigebl .

"
(3 . Ablieferung )

10 Mk. 70 Pf ., Ungenannt 1 M ., M . 3 M ., 81. W . 1 M . 50 Pf ., Unge¬
nannt 1 M . 50 Pf ., P . S . 3 M ., Ungenannt 1 Ai ., H . K . A . 1 M . Mit
verbindlichstem Danke bescheinigt dies *

$ >ie Zledaclion des „ Wiesbadener Iagvkatt " .

Ein Bedürfnis * des Volkes befriedigt nur ein Mittel , das
nicht allein durch seine Billigkeit auch dem minder Bemittelten zugänglich ,
sondern welches auch einfach und klar in seiner Zusammensetzung , sicher
und zuverlässig in seinen Wirkungen ist . Ein solches ächte » und rechtes
4!olks-Heilmittel sind die seit zehn Jahren bekannten , von den höchsten
medizinischen Autoritäten geprüften und empfohlenen Apotheker Richard
■craiibt ’» Schweizerpillen , welche , wie ärztlich constatirt ist , bei einer guten
unb gleichmäßigen Wirkung während längerer Zeit anbnnernb ohne alle
u»b lebe Beeinträchtigung gebraucht werden können . Die Schweizerpillen ,
welche im Lause ber Zeit all ' bie scharfwirkenden » theuren Tropfen ,
i Wlen ’ ® aläc - Bitterwasser tc . verdrängt haben , sind daher ein uueiit -
"ehmches Hausmittel für alle Diejenigen , welche an den oft so üblen
tjoiden von Verbauungsbeschwerden zu leiden haben . Viele Aerzte empfehlen
auch dieser Mittel , das sich Jeder für ein Billiges im Hause halten kann ,aus das

,Lebhafteste . Die Apotheker Richard Brandt ' s Schweizerpillen sind
Apotheken ä Schachtel 1 Mk . vorräthig , doch achte man genau aufuas weiße Kreuz in rokhem Felde und den Vornamen . ( Ai .-No . 8400 ) 15

Rnva/Ührt aIe das vorzüglichste und beliebteste Mittel zur Lösung
DvWdlll l des Schleimes gelten Fay ' « ächte Sodener

Mineral - Pastillen , gewonnen aus den Salzen der zur Kur ge¬
brauchten berühmten Gemeinde -Quellen No . III und XVIII . Selbst in
den veraltetsten Fällen werden durch eine Pastillenkur noch Resultate er¬
zielt , die jede Erwartung übertreffen . Erhältlich in allen Apotheken und
Drognen -Hanblllngen a 85 Pfg . die Schachtel . ( Man .-No . 400A ) 352

Söhne Jacob ' s

Israeliten . Egyptier .

A

Benjamin ,
Ruben
Naphthali ,
Levi ,
Juda ,
Dan ,
Gab ,
Äffer ,
Jsafchai ,
Sebulon ,

100 Visitenkarten v . M . 1 an , 100 Neujahrskarten v . M . 2 an ,
50 Bogen , 50 Couverts fein Bittet mit Monogramm v . M . 1 .50 an
2 Kleine Burgstr . bei M . W . Kinkel , Hof -Lithographie L Druckerei .

14746

Montag , 30 . Dezember . 257 . Vorst . (Bei aufgehobenem Abonnement .)
Zum Vortheile ber hiesigen Theater -Pcnsions -Anstalt .

Extra -Benefiz pro 1889 .

Robert und Hertram , ober : Die lustigen Vagabunden .
Gewöhnliche Preise .

Chor bet Jungfrauen von Memphis . I
Leibwache Joseph ' s . Volk .

Mainzer Ktadttsteater .
Samstag , 28 . Dezember : Doetor Klaus .

Personen :

Jacob , ein alter Hirte ans btm Thale Hebron Herr Rusieni .
Joseph , unter bei « Namen Cleophas , k. Statt -

Slntwcrpen , 22 . Dezember .
Soeben wurde in der Internationalen Fach - und Export -Ausstellung

der Firma B . Mersing , Düsseldorf , für Benebirtinrr , Chartreuse
und Punsch die höchst mögliche Auszeichnung zu Theil , das

Grand Diplome d
’
honneur .

Im Ailgust d . I . erhielt dieselbe für gleiche Sachen das Ttaats -
Diplom . 382

Schauplatz : Im 1 . und 3 . Akt zu Memphis in Joseph ' s Palast , im
2 . Akt in einer freien Gegend außer Memphis .

Königliche d Schauspiele .

Samstag , 28 . Dezember . 255 . Vorst . (66 . Borst , int Abonnement .)

Joseph und seine Kruder .

Oper in 3 Akten , frei nach dem Französischen des Alex . Duval ,
von F . I . Hassanreck . Musik von Mehul .

Mie Hola - Pastillen von Apotheker tieoi -gr Uallmann
beseitigen Migräne und jeden , selbst den heftigsten Kopfschmerz augen -
vlicklrch ( auch den durch Wein - mid Biergenuß eutstandeneu ) . Schachtel
1 Mk . zu haben in allen Apotheken . Haupt - Depot : „ Dictoria -
Apotheke " , Rheinstraße . (H . 318373 ) 334

Utobal , Joseph ' s Vertranter . . . .
Ein Offizier von Joseph ' s Leibwache .
Erste i Jungfrau ( ......
Zweite J von < ......
Dritte j Memphis ( ......

. Herr Schmidt .

. Herr Müller .

. Frl . Pfeil .
. Herr Rudolph .
. Herr Warbeck .
. Herr Roscher .
. Herr Tilger .
. Herr Börner .
. Herr Spieß .
. Herr Baumann .
. Herr Aalitzky .
. Herr Winka .
. Herr Dorncwaß .
. Herr Brüning .
. Frl . Nachtigall .
. Frl . Baumgartner .
. Frau Baumann .

Halter in Egypten . .
Simeon ,

Anfang G ' /s Uhr . Ende gegen » Uhr .

Sonntag , 29 . Dezember . 256 . Vorst . (57 . Vorst , im Abonnement .)
Marie , oder : Dir Regimrutotochlrr . — Ballet .

Frankfurter Ktadttheater .
Samstag , 28 . Dezember :

Opernhaus : j Schauspielhaus :
Die Jüdin . i Schwiegermama .



Samstag , den 28 . Dezember 1889 .

Meteorologische Keodachtnngen

l| 7 Uhr j
II Morgens . |Miesbadrn .

W .S .W .Windrichtung und
Windstärke .

Wechsel . 25 . N :

Kirchliche Ameigen

Herr

2 Uhr
Nach « .

752,8
+ 4,9

6,1
96

756,2
+ 5,11

5,4 |
83

16 .16 - 16 .17
16 .12 — 16 .16
20 .26 — 20 .31
00 .00 — 0 .00

9 .75 — 0 .00
9 .63 — 9 .68

Regenhöhe ( mm )
24 . Dez . : ?

'

Wien ( ff . 100 ) M . 173 .30 bz .
Paris (Fr . 100 ) M . 80 .70 -75 -70 bz .
Amsterdam ( ff . 100 ) M . 168 .40 -35 bz .
Antw .-Brüss .( Fr .l00 ) M .80 .70 bz .
London ( Lstr . 1) M . 20 .335 bz .
Schweiz ( Fr . 100 ) M . 80 .60 bz .
Italien (Lire 100 ) 79 .85 bz .

Barometer * ( mm ) . .
Therurometer ( C . ) . .
Dunstspannung ( mm )
Rclat . Feuchtigkeit ( • /o)

Allgemeine Himmels - i
ausicht . . .

Nacht ? Regen .
* Die Barometerangaben sind auf 0 ° C . reducirt .

Täglicher
Drittel .

760,0,1749,8
+ 5,7 + 4,7

5,7 || 6,1
83 || 96

W . S .W .
schw . | schw .

755,3 |
+ 3,5

5,6
95

762,2
+ 4,9

5,6
86
W .

schw .

bdckt . iConrse .

Frankfurt , den 24 . Dezember .

Metter - Anssichten (mw

auf Grund der täglich verofieurlichtcn Wittcrungs -Thatbestände
der deutschen Seewartc .

29 . Dezember : Bewölkt , trübe , naßkalt , Negensälle , meist schwach
Luftbcwegung .

Toges - Ueeanstaltungen .

Königliche Schauspiele . Abends 6V = Uhr : ,.3 - seph und feilte Brüder " .

Kurhaus zu Äöiesöaden . Nachmittags 4 und - lbends 8 Uhr . Concett .

Äiesöadener Lastno -Gelellschatt . Abends 7 Uhr : Generalversammlung .
ÄZiesv . Mein - und tzaunus - tzluv . 8 ' / - Uhr : Geselliger Herren -Abend .

Kaeonia . Gesellschafts -Abend .
Secht - Eluv . Abends 8 ' /2 Uhr : Generalvmammlung . .
Lurn -Äerein . Abends 8 Uhr : Vortrag des Herrn Kur -Tirector Heyl .

NlSnner -Turnvcrern . Abends : Bücher -Ausgabe u . geselligeZusammenkunff .

Turn -cheseirschaft . 9 Uhr : Gesellige Zusammenkunft u . Bucher -Ausgabe .

tssvanarlischrr Gottesdienst der Kifchiist . Wetffodistenkirche ,
Dotzhcimerstraße 6 .

Sonntag , den 29 . Dezember , Vormittags 9V - Uhr und Abends 8 Uhr ,

sowie
^

Montag , den 30 . Dezember , Aberchs 8 Uhr : Predigt von

Herrn Prediger Kaufmann aus Frankfurt . Dienstag , den 31 . Dezember ,
• Abends 9 Uhr , sowie am Neusahrstage Vormittags 90 '2 Uhr und

Abends 8 Uhr : Predigt von Herrn Mstsrons -Zoglmg Bottger aus

Frankfurt .

Fremden - Führer .

Inhalatorium in der neuen Trinkhalle am Kochbrunnen . Täglich geöffnet

von 8 — 10 Uhr Vormittags und 3 — 5 Uhr Nachmittags .

Merkei ’sche Kunst - Ausstellung (Neue Colonnade ) . Geöffnet : Täglich von

9 Uhr Morgens bis 5 Uhr Abends .
Königliches Schloss (am Markt ) . Castellan im Schloss .

Airszirg aus den Wiesvadener Cinilftandsregistern .

Geboren : 15 . Dez : : Dem Taglöhner Karl Wilhelm Ackerknecht . e. T .,
Karoline Wilhelmine Philivpine Lisette - 18 , Dez . : Dem Schreiner

Ludwig Wilhelm Gerlach e. T ., Louise Marie . - Dem Mcheubier -

händler August Manow e. S ., Ferdinand August Heinrich Wilhelm . —

•>O ; Dem Taglöhner Stephan Muller c. < ., Elisabeth Katharine .
- Dem Landesbank - Buchhalter Johann Wilhelm Emriche . T ., Hedwig
Elsbeth Marie . — Dem Taglöhncr Johann Wilhelm Adolf Schlcren -

berg e. S ., Karl Wilhelm Heinrich . — 22 . Dez . : Dem Taglöhncr Peter

Autaebot - n
'
:

^
Kaufmann Ludwig Moebus von hier , wohnh . hier , und

Wilhelmine Mathilde Limbarth von hier wohnh . hier . - Schloster -

uitö Mechanikergel,ülfe Adolf , genannt Wilhelm Becker von hier , wohnh .

pV Die heutige Nummer enthält 40 Seiten und

Amtswoche : 1 . Bezirk : Herr Pfr Friedrich : Taufen und Trauungen ;

Herr Pfr . Berseumeyerr Beerdigungen ; 2 . Bezirk : Herr Pfr . Bickel .

Taufen und Trauungen ; . Herr Psr . Ziemendorfs : Beerdigungen ;

3 Bezirk : Herr Pfarr -Vicar Boinicheiu : Taufen und Trauungen ;

Pfr . Grein : Beerdigungen .

Evangelische » M - reinshans , Platterstraße 2 .

Eonntagsfchnle : Vormittags 11 ' / - Uhr .
Abendandacht : Sonntag 8 Uhr .
Gebetstunde : Montag Vormittags 10 Uhr .

Evangelische Kirche .

Sonntag , den 29 . Dezember .

Hauptkirche : Frühgottcsdienst 8 ' / - Uhr : Herr Pfr . Friedrich ; Hanpt -
^

gotteSdienst 10 Ubr : Herr Pfr . Ziemendorff ; Abendgotterdleuft

Vergkirche : Haiivtgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfarr -Vicar Bornschein .
'

Dienstag , den 31 . Dezember . Sylvester .

Hanvtkirche : Abendgottesdienst 5 Uhr : Herr Psr .̂ Bickel .

Lergkirche : AbendgotteSdienst 5 Uhr : Herr Pfr . Friedrich .

Mittwoch , den 1 . Januar 1890 , Neujahr . ,
Sar + tkirstie : Militärg ^ ttesdieirst 8h '- Uhr : Herr Tw .-Pfr . Kramm ,

Sauvtaottesdienst U » Uhr :, Herr Pfr ., Grein . , .
Sfr

*ir6e : Haiivtgottesdienst 9 Uhr : Herr Pfr . Bccscnmeher ; Abcni -

qotteSdicnst 5 Uhr : Herr Pfarr - Vicar Bsrnschcrn . .
a2) te Kirchen -Collecte in den Sylvester -Gottesdiensten ist für den

Baufonds der dritten Kirche bestimmt .

Katholische Pfarrkirche .
29 . Dezember . Sonntag nach Weihnachten .

Heil . Messen 6 , 63/i und llx/a Uhr ; Militärgottesdienst 7 ' / - Uhr ; Kiuder -"
gottesdienst 8 + « Ubr ; Hochamt mit Predigt 10 Uhr ; Nachmittags
2 llhr Weihnachts -Andacht . Mittwoch feiern wir das Fest der Äe-
schncidung des Herrn , zugleich Anfang des bürgerlichen Jahres .
Dienstag , am Schlußabcnd des Jahres , 6 Uhr Andacht mit Tedeum .
Am Feste Gottesdienstorbnnng wie am Sonntag . An den Wocheu -
lagen

"
heil . Messen 6h -, 7 ‘/i , 7 " und 9ff » Uhr . Dienstag und Samstag

von 4 Uhr an Gelegenheit zur Beichte .

Katholische Kirche , Friedrichstraße 28 .
Sonntag , den 29 . Dezember , Vorniittags 10 Uhr : Amt ; danach Gesaug -

vrobe für den Jahresschlußgottesdienst . Dienstag , den 31 . Dezember ,
Abends 6 Uhr : Liturgischer Jahresschlnßgottesdicnst mit Predigt .
Mittwoch , den 1 . Januar 1890 , Vormittags 10 Uhr : Neujahrs -
gottesdienst . Der Zutritt ist Jedermann gestattet . Herr Pfr . Hülkart .

Rnsstscher Gottesdienst , Kapellenstraße 17 .
Samstag Abends 5 Uhr , Sonntag (29 . nach Pfingsten ) Vormittags

11 Uhr heil . Messe ( kleine Kap . lU ) .

English Cliurcb Services .
Dez . 29 . I . Sunday alter Christmas . — 8 . CO Holy Communion .

11 Morning Prayer , Litany and Sermon . 3 . 30 Evening Prayer .
Jan . 1 . 1890 . Wednesday . Circumcision of our Lord . — 10 Litany

and Holy Communion . 4 Evening Prayer .
Jan . 3 . Friday . — 4 Evening Prayer .
The Church Library is open after Service on Wednesday and Friday .

J . C . Haubirry , Chaplah .

Guild of St . Augustine of Canterbury .
The Monthly moeting will be held in the Turnhalle of the Höhere

Töchterschule , Luisenstrasse 26 , on Thursdr .y , J, .n . 2 ., at 5 o ’clock

precisely . Agnes E . Benson , Hon . See .

HO ! Ö .4D . Lv . | Ö .ZÖ.
. . schw . mäß . |h. schw

| »Mt HK
.) . . II - I - 1 - I .....
Mittags kurzer , Abends anhaltender Regen .

i

hier , und Josephine Anna Badior von hier , wohnh . hier . — Kaufmiw
Franz Hermann Flößner aus Nicdercnla bei Nossen int Kömg «

Sachsen , wohnh . hier , vorher zu Leipzig wohnh ., und Marie Mathw
j Wilhelmine Morascn mn hier , wohnh . hier .
- Verehelicht : 24 . Dez . : Laglöhner Andreas Klein aus Ginsheim , Ämi

Groß -Gerau im Großherzogthunl Hessen , wohnh . hier , und Mari«

Anna Kölzer aus Valwig , Kreis Cochem , Regierungsbezirks (MlM

bisher hier wohnh . — Vertvittw . Schriftsetzer Daniel Friedrich
Fritz aus Idstein im Untcrtaunuskreis , wohiih . hier , und Therest
aus Untershausen im Untcrwesterwaldkreis , bisher hier wohnh . y
Ptitglicd der städtischen Kur -Capelle Karl Schwartze aus Weimar u«

Kroßherzogthum Sachsen -Weimar -Eisenach , wohnh . hier , und m «

Margarethe Johanna Kappes von hier , bisher hier wohnh . —

erster Ehe gerichtlich geschiedener Taglöhner Kaspar Hamburger am

Bellings , Kreis Schlüchtern , wohnh . hier , und Katharine jung “

Langendernbach , Kreis Liinburg , bisher hier wohnh . .. . ..
Gestorben : 23 . Dez . : Elisabeth , unehelich , 6 M . 9 T . — Gertrude Ew

Brown aus London , 25 I . 5 M . 21 T . - Karl Georg Christian , d .

des Taglöhners Karl Peter Enk , 1 I . 10 M . IT . — Karolme,, «» '

Molly , Wittwe des Pfarrers und Schul -Jnspectors Heinrich Eomm -
76 I . 8 M . 20 T . Königliches Standesamt .

eine Geten - Beilage fiir die Stadt - Adonnenten .

Geld .

20 Franken . . . M .
20 Franken in ’/a „
Engi . Sovereigns „
Rufs . Imperials „
'S nkaten ..... „
Dukaten al rnarco „

24 .

752,6
+ 4,4

5,9
96

Dollar ' in Gold 4 .15 — 4 .19 Italien ( Lire 100 ) 79 .8o bz .

Reichsbank - Disconto 5 % . — Frankfurter Bank - DiSconlo 5 ,o.

25.

759,5
+ 5,1

5,6
84

24 . und 25 . Dezember ,

I vdckt .bdckt -l Reg .
I 1O n

9 Uhr
Abenos .

24 . | 25 .
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